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2 + R + 
Die gituatian inder Tariffrage. 

Selten iſt der deutſche Bürger fo ſehr und mit fo 
viel Grund durch irgend eine geſetzgeberiſche Aktion 
erregt worden, als durch die Einbringung der zoll⸗ 
politiſchen Vorlagen im deutſchen Reichstage während 
der erſten Hälfte des laufenden Jahres. Der Kampf 
iſt unter den Parlamentsfraktionen, wie in der Preſſe 
mit einer ſteigenden Erbitterung geführt worden und 
alle Welt hat aufgeathmet, als der Sommer die Fehden 
unterbrach und durch Ausſetzung auch der Kommiſſions⸗ 
berathungen eine Art von Schonzeit eintrat. Jetzt iſt 
dieſe zu Ende. Wir ſtehen in der Mitte des 
Septembers: Die Subkommiſſion beginnt 
wieder mit ihren Arbeiten am Zolltarife, 
die größten Fraktionen berathen über ihre prinzipielle 
Stellungnahme in der zweiten Kommiſſionsberathung 
und noch vier Wochen ſpäter haben wir auch das 
Reichstagsplenum wieder beiſammen, von dem die 
Entſcheidung zu erwarten ſteht. Mit der Schonzeit iſt 
es vorbei und vom Neuen, vielleicht noch heftiger hebt 
wieder die Hetze an. Der außerhalb des Druckes der 
Parteien und der verwirrenden Zugehörigkeit zu einer 
derſelben Stehende iſt vielleicht noch am eheſten im 
Stande, ein klares Bild von der Situation zu gewinnen 
und er kann ſich jedenfalls nicht der Pflicht entziehen, 
ſolche Klarheit zu ſuchen. 

Der Tarif und das Ergebniß der erſten Kommiſſions⸗ 
leſung iſt während der Zeit, in welcher die Kommiſſion 
vertagt geweſen, allſeitig und eingehend vor der Oeffent⸗ 
lichkeit erörtert worden. Natürlich find dabei allerhand 
Unterſtellungen und Behauptungen an den Tag ge⸗ 
kommen, welche vor einer halbwegs ernſten Prüfung 
nicht beſtehen können. Das gilt insbeſondere von 
dem Standpunkte einerſeits der Reichsregierung, 
andererſeits des Bundes der Landwirthe. Die neuliche 
befremdliche Andeutung eines Berliner Blattes, daß 
die preußiſche Regierung in der Frage der Mindeſt⸗ 
zölle und der bekannten fünf Groſchen zwar nicht aus 
eigener Initiative umfallen werde, wohl aber vielleicht, 
wenn eine der mittelſtaatlichen Regierungen ihr mit 
gutem Beiſpiele voranginge, hat inzwiſchen ſchon ihre 
gebührende offiziöſe Zurückweiſung erfahren. Sie wäre 
auch ohne das halbamtliche Dementi nicht glaubwürdig 
geweſen. Denn die Ausſtreuung hatte auch nicht einmal 
den Schein der Berechtigung für ſich, da die Regierungen 
ſämmtlicher größerer Einzelſtaaten inzwiſchen mit gleicher 
Feierlichkeit erklärt haben, daß ſie ſich von dem Ent⸗ 
wurfe nicht abhandeln laſſen wollen, daß ſie aber anderer⸗ 
ſeits auch nicht gefonnen find, darüber hinauszugehen 
Es ift klar, daß durch dieſe allem Anſcheine nach nicht 
blos vorgeſchützte, ſondern wirklich vorhandene Feſtigkeit 
und Einigkeit der verbündeten Regierungen ſchon die 
Ausſichten des Geſetzentwurfes, wie er vorliegt, ge⸗ 
beſſert ſind. 

Dagegen, oder richtiger gegen die Wahrſcheinlichkeit 
der Annahme des Regierungsentwukfs wird nun die 
jüngſte Drohung gewiſſer konſervativer ſächſiſcher Kreiſe 
ins Feld geführt, daß die Ablehnung der Forderungen 
der Laudwirthe eine Entwickelung beſiegeln würde, in 


Atadt- Cheater. 
„Es lebe das Leben.“ 


Drama von Hermann Sudermann. 


In ſeinen Romanen hat Sudermann es bewieſen, 
daß er ein großer Dichter iſt, daß eine enorme Fülle 
dichteriſcher Kraft in ihm wohnt, die wie ein Sturzbach 


hingusſtrömt und des Lebens wechſelvolle Geſtalten in 


plaſtiſcher Abrundung vor das geiftige Auge uns zu 
zaubern vermochte. 


edelſte Helferin menſchlicher Seelen, das Mitleid, dem 
Schaffenden über 155 Schulter ſah, wenn ich 
auf den „Katzenſteg⸗ weiſe, 
ſtrömende „Es war“ 
Vollmenſchen, 
Gloriole des echten Dichters, 


mit ſeinen Kraftnaturen und 


dem das geheimnißvolle 


die ewigen unveränderlichen 
Leid und Liebe der armen 
von ihrer bangen Sehnſucht nach den Sternen, 
ihrem trotzigen Aufbegehren, ihrem 
und Jagen nach Glück, oder doch nach dem, 
Glück nennen und was ihnen als ſolches erſcheint. 
Sudermann dann begann für die Bühne zu ſchreiben, 
fing der Theatraliker an, immer mehr und mehr den 


Formen zeigt 
zappelnden Menſchlein, 


dichteriſcher Begeiſterung für irgend eine innere Wahr⸗ 
heit wurde allmählich erſtickt durch den Drang, 
Effekte zu ſchaffen. Der Erfolg iſt es, der Suder⸗ 
mann ſelbſt herabgeſtürzt hat von der Höhe, auf die ihn 
ſeines Weſens kräftige Eigenart damals, als er noch 
feft wurzelte im Boden feiner oſtpreußiſchen Heimath, 


es trieb ihn vorwärts wie mit Peitſchenhieben. Es iſt 


Stelle ſpricht 
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dem Erzählenden entgegnet; aber 


Und wenn ich erinnere an „Frauſzu uns gekommen. „Es lebe da 
Sorge“, jene ergreifende, packende Geſchichte, wo dieſſchmetternde Fanfare klingt der Titel, 


Chamade. Wohl zeigt uns auch S 
„Rauſchen von mancherlei Waſſern in den Seelen der den Boden, 
Menſchen“ zu einem hochragenden Aufbau wird, derſkönnen zu 
vonſfaßt man die Geſtalten, 
betrachtend näher ins Auge, dann ble 
figuren, aber keine Menſchen. 
Haſtenſkomplizirt, farf auf Effekte 


äußere] dabei auch 
Halbem begnügen, es verſäumen, 
quenzen zu 
bisher laſſen, daß 
und 
emporgeführt hatte; denn das Streben, immer weiter Gleichen 
den Erfolg an ſich zu ketten, ſaß ihm im Nacken und a 
ift 
nicht unintereſſant, daß fich in Sudermann's Drama ein heraus gewachſen. Ein Riß 
indirekter Beleg für dieje Auffaſſung findet. An einer] Ueberall ſtört das Durchſetzen der Handlung 
Jemand von dem Erfolg eineslreflektirenden Elementen, 


Dienstag, 16. September 1902. 


Feruſprech⸗Auſchluß Redaktion 


Ro 


Anparteiiſces Organ und Allgemeiner Anzeiger 


Nr. 506, Expedition Nr. 316. 


Mabdrus ſawimtlicher Original-Artitei und Telegramme if nur mit genauer Onelen-Angade = 
, „Danziger Neueſte Nachrichten“ — geſtattet.) 


Berliner Nedaetions⸗Burean: 


Auswärtige Filtalen in: St. Albrecht, Berent, Bohnfack, Sröſen, Bfßtom Bez. Cöslin, Carthaud, Dir 
Langfuhr (mit Heiligen brunn), Lanenburg, Marienburg, Marienwerder, Neufahrwaſſer, Nenftabt, 
Schidlitz, Echönerk, Stadtgebiet⸗Danzig, Steenen, Stolp und Stolpmünde, 
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deren Verlauf die Throne zuſammenkrachenfkeiten, mit denen fie während ihres Aufent 


könnten. Aber dieſer rabiate und rohe Ton wird von 
den Herren doch nur deshalb augeſchlagen, weil von 
ihren Fahnen ein gut Theil der bisherigen Gefolgſchaft 


bereits flieht und fie anfangen, ſich iſolirt zu fühlen. Die ſſtadt, i 
Herren laſſen ſelber die Hoffnung auf Verwirklichung Müßiggänger, 


ihrer ausſchweifenden Wünſche fahren. Hinter den 


W., Potsdamerſtraße Nr. 133, Telephon Amt IX Nr. 7387, 


Nes) 


haltes auf 
deutſchem Boden in Berührung gekommen ſind, mit 
vollendeter Höflichkeit und Aufmerkſamkeit behandelt haben, 
daß aber die Bevölkerung im weiteſten Sinne von ihnen nicht 
die geringſte Notiz genommen hat. In einer Millionen 
wie Berlin, finden ſich immer einige hundert 
die ſich überall da anſammeln, wo es 
etwas zu gaffen giebt. So war es auch beim erſten 
Eintreffen der Engländer der Fall, als ſich zu ihrem 


überkräftigen Worten ſteht nicht mehr die wirkliche ſieg⸗ Empfang verſchiedene hohe Offiziere in Galauniform 


reiche Kraft, ſondern birgt ſich nungekehrt eine zunehmendeſ und 


einige Hofwagen am Bahnhof eingefunden hatten. 


Schwäche. Dieſer Auffaſſung, der wir ſchon vor einigen] Als man aber erfuhr, wer "eintreffen und offiziell be- 


Tagen Ausdruck geliehen, : 
obachter beizupflichten nicht umhin können. Selbſt aus 
dem Berliner Hauptlager der Konſervativen werden 


wird jeder nüchterne Be⸗ grüßt 


werden ſollte, da verminderte ſich die 
Schaar der Gaffer zuſehends und nur noch ein ganz 
winziges Häuſchen blieb zurück, das die engliſchen 
Offiziere ſtumm und ohne jedes Zeichen der Theilnahme 


neuerdings Stimmen laut, die den Rückzug auf den vorüberfahren ließ. Dieſe wirklich würdige Zurückhaltung 


Boden des Regierungsentwurfes und die Aufgabe der 


bewahrte das Berliner Publikum während der ganzen 


ſchau, Elbing, Hendude, Hohenſtein, Konitz, 
Neuteich, Oben, Oliva, Prauſt, Br, Stargard, Schellmſhl, 
Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 


Anzelgen⸗Preis 25 Pig. dle Zelle. 
Reclamezelle 60 Pf. 
Gellagegebühr: Geſammtauflage 3 Mk. pro Tanſend 
und Poſtzuſchlag. Theilauflage höhere Preiſe. 
eo~ Die Aufnahme der Inſerate an beſtimmten 

Tagen kaun ulcht verbürgt werden. i 
Für Aufbewahrung von Manuferipten wird 
keine Garantie übernommen. 
Inſeraten⸗Aunahme und Haupt⸗Expedition : 
Breitgaſſe 91. 


der ſchamloſeſten Weiſe gegen Deutſchland gehetzt oder 
ſchlankweg erfundene Nachrichten in der leicht erkenn⸗ 
baren Abſicht verbreitet hätten, Deutſchland in einen 
Konflikt mit anderen Staaten zu treiben. Bald taucht 
in einem Londoner Blatt die Meldung auf, daß Deutſch⸗ 
land in Perſien oder in der Türkei eine „Konzeſſion“ 
erworben habe, lediglich um die Eiferſucht Rußlands 
gegen Deutſchland wachzurufen. Dann wieder wird 
verbreitet, daß Deutſchland ſein Auge auf eine por⸗ 
tugieſiſche Kolonie geworfen habe, um Portugal 
gegen Deutſchland aufzureizen. Dann wird er⸗ 
zählt, daß in Berlin über den Anſchluß Hollands an 
den Dreibund verhandelt werde, um das Mißtrauen 
der Holländer gegen Deutſchland zu erregen. Dann 
wird ein Märchen über deutſche Abſichten auf Marokko 
in Umlauf gebracht, um gleichzeitig Frankreich und 
Spanien eiferſüchtig auf Deutſchland zu machen. Wie 
hat ein Theil der engliſchen Preſſe den politiſch völlig 


. y zę; nne. Dauer des Aufenthaltes der engliſchen Gäſte und nichtlbelnnalofen Zwiſchenfall auf Haiti behandelt, um 
in der erſten Kommiſſionsleſung eingenommenen Poſition anders ſollen ſich A die Suite itak R y die ee Staaten aus dieſem Anlaß gegen 
nachdrücklichſt empfehlen. verhalten haben. Zu den von manchen Seiten Deutſchland aufzuſtacheln! Das ift nur eine 
Nimmt man noch hinzu, daß kürzlich auf ſeiner N nelge nun iſt 5 aż Blüthenlefe 5 555 en 
üſſeldorfſer Ta i ächtige,; „„|uirgendś gekommen. Davon hielt nicht nur feindlicher Art aus den letzten vier Wochen, einesweg 
ŚAM Ele end Ah AZ insbeſondere der Umſtand zurück, daß man Gäfte des eine vollſtändige, und faſt alle großen, einflußreichen 
` eralen Partei über eine großelpeutihen Kaiſerz vor ſich Hatte, ſondernſengliſchen Blätter waren daran betheiligt. In unſerem 
Anhängerſchaft gebietende Zentral⸗Verbandſwohl auch die richtige Empfindung, daß zu derartigen Auswärtigen Amte ift ein beſonderer Lektor angeſtellt, 


Deutſcher Induſtrieller im Prinzip und in 
allem Weſentlichen für den Entwurf der verbündeten 
Regierungen erklärt hat, ſo erſcheint dieſer der parla⸗ 


Kundgebungen gar kein Anlaß vorlag. Die engliſchen 
Offiziere, die in Südafrika gekämpft haben, ſind ja für 
den Krieg an ſich nicht verantwortlich zu machen und 
haben ſchließlich doch nur ihre militäriſche Pflicht erfüllt, 


mentariſchen Genehmigung nahezu ficher. Die abſoluteſwenn auch oft in einer Art, die dem edleren menſchlichen 


Sicherheit eines ſolchen Ausganges iſt 
dings in Wirklichkeit noch nicht gegeben. 
Ihr ſtehen zwei Momente entgegen: Erſtens 


aller: | Empfinden zuwiderlief. Jedenfalls iſt auch hier das Ber: 


ſchulden der Einzelnen nicht leicht abzuwägen und es iſt 
nicht Sache der öffentlichen Meinung, in dieſer Hinſicht der 
Weltgeſchichte vorzugreifen, die ihr unparteiiſches und 


die ſchon ſonſt durch die Vexſchiedenheit der mirth- zutreffendes Urtheil füllen wird. Man wird es daher 
ſchaſtlichen Intereſſen der Parteiangehörigen verzwickte nur freudig begrüßen können, daß jede feindſelige Kund⸗ 


Lage des Zentrums, das kaum Neigung verſpüren wird, 
durch ſchlichte Aunahme der Tariſporlage die Kaſtanien 


gebung gegenüber den engliſchen Offizieren unterblieben 
iſt, daß aber das große Publikum gleichwohl durch ſeine 
eiſige Zurückhaltung deutlich zu erkennen gegeben hat, 


aus dem Feuer gerade für die Extremen zu holen, wie es über den Krieg und die Kriegführung denkt, 
welche nachher ihren Wählern vorpredigen würden, dns [deren Repräſentanten auf engliſcher Seite den deutſchen 


Zentrum fei der eigentliche Verrüther an den Intereſſen 


Kaiſermanövern beigewohnt haben. 


der Landwirthſchaft. Das zweite Moment, das zu 

hier von Gewicht iſt, liegt in dem vonſGewalſtreich gegen die Boerenſtaaten zu ſteigern, fo 
uns ſchon früher nachgewieſenen Zeitmangel des ſiſt es die vollendete Treuloſigkeit, mit der Chamberlain 
lenums für die geſchäftliche Erledigung des nunmehr die unterworfenen Boeren behandelt. Mit 
P ć > 1 rak , „ jägendem Hohn erklärte er den Boerengeneralen, 
Zolltarifes. Wir haben keinen Reichstag, der ſeineſdaß die ihnen in Vereeniging zugeſicherten Be⸗ 


Weihnachts⸗ und Oſterferien opfern würde, und dieſdingungen „an Großmuth in der Geſchichte nicht ihres 
zeitraubende ordnungsmäßige Erledigung des neuen Ren fee “ER ik über a jae nicht in den 
Reichsetats läßt ſich überhaupt nicht umgehen. So wirdſgii 8 ‚ and über die feierlichſten Verſprechungen 


tchener's und Milner's kalt lächelnd zur Tagesordnung 


fi) aller Wahrſcheinlichteit nach der noch übrige Reſtfüberzugehen. „Das perfide Albion“ erſcheint da wieder 
der laufenden Legislaturperiode als viel zu kurz er⸗ einmal in vollſter Beleuchtung. Kein Wunder, daß die 


weiſen. 
Regierungsentwurfes geſagt iſt, bedeutet doch nur, daß 
beſtenfalls die Oppoſition von rechts überwunden 
werden kann. Es bleibt dann noch die Oppoſition 
non links, welcher der Entwurf ſchon viel zu weit 
geht; diefe wird fiH doch in den Pleuarverhandlungen 
geltend machen und dieſelben auch ohne eigentliche 
Obſtruktion ſo in die Länge ziehen können, 
Zeit nicht mehr reicht. p 


ane 


Das alte leidige Lied. 


Von unſerem Berliner a.s Mitarbeiter 
Wenn Lord Roberts und 


daß die] Philippika 


die anderen eiglifchen | Kanals geſorgt. 


Was aber zu Gunſten der Ausſichten des] Erbitterung, die Abneigung, der tiefe Groll, wovon die 


weiteſten Kreiſe in Deutſchland während des ruchloſen 
Boerenkrieges gegen England beſeelt waren, von Neuem 
und mit verſtärkter Heftigkeit erwachen. 

Ein früherer hoher Reichsbeamter hat ſich vor 
einiger Zeit bewogen gefühlt, an das deutſche Volk im 
Allgemeinen und an die deutſche Preſſe im Beſonderen 
wegen des mwerninftigen und gefährlichen Engländer: 
haſſes eine lebhafte Strafpredigt zu richten. Diefe 


war gewiß ſehr gut gemeint 
und hat auch vielleicht inſoweit ihre Berechtigung, 
als ſie ſich gegen vereinzelte deutſche Stellen 
richtete, die einen förmlichen Sport mit nutzloſen 


englandfeindlichen Herausforderungen treiben. Aber im 
Allgemeinen hat ſie weder eine Berechtigung noch auch 
eine Wirkung gehabt. Daß ſie wirkungslos verhallen 
mußte, dafür haben die lieben Vettern jenſeits des 
Es iſt gerade ſeit jener Mahnung, die 


Offiziere, die zu den deutſchen Kaiſermanövern einges ſofort ein recht ſe y 
ht ſeltſames, der angeborenen Ueberhebung 
laden waren, nach Haufe zurückgekehrt ſein werden, und Selbſtgefälligkeit entſprechendes Echo in der engliſchen 


dann werden ſie wahrheitsgemäß nur berichten können 
daß ſie der deutſche Kaiſer und alle amtlihen Perſönlich⸗ 


Parlamentariers, der ſich am Tage darauf beim Lefen 


der Zeitungen wundert, daß der Lorbeerkranz von geſtern freilich Sudermann von Neuem 


Nacht zu einer handfeſten Dornenkrone 


über 
ſich ü hat. „Was wollen Sie? 


gewachſen e 
u \ dieſer antwortet: 
„Non, c'est la mort“ und er fährt fort: 


der Erfolg über uns hereinbricht. 


reug !“ 
Geſtern nun ift Sudermann's letztjähriges Drama auch 
e das Leben“. 


Aber die Fanfare 


den lichten Hö 


gerne zu Kompromiſſen neigen, i 
1 die äußerſten Konfe- 
Immerhin mußte man es ihm 
er dramatiſch zu 
in der Meiſterſchaft 
ſuchte. Von all dieſen 
ſich in dieſem Drama faſt 
erklügelt und erdichtet, aber 


ziehen. 


nichts. 


der nicht große, 


aus⸗ Können, aber auch fie weiſt den % 
C'est la vie“, wirdſzu ſorgſam gefeilt, 1 Dehler 
zurückgreift auf die 
8 „Weil unſere So hat man gar 
innere Entwickelung in dem Augenblick aufhört, in dem nicht des Gedankens wegen da iſt, ſondern das Bes 
Erfolg haben, heißtſſtreben, geiſtreiche Pointen zu ſchleifen, 
feftgenagelt werden und manchmal fogar an einem Dazu kommt, daß 
langſam fortſchleppt, 


es Uebermenſchen, ſſehen, find beſtenfalls Phonographen, 
ne WeltanſchauungNaturtreue Sudermann's Philoſophie wiedergeben, eine des Tages zu ſcheuen hätte. 
in der Mitte ſteht zwiſchen dieſes Ehrenwort geben, 
es ſchwärmenden Dichters und Sie weiß, 
8 egoiſtiſchen Genußmenſchen. ATA gekommen, ſich eine Kugel vor den Kopf ſchießen 
wird. 
r will, nicht an. 
ten, den Gedanken plaſtiſch zu formen, fam Leben hängt, am Leben mit ſeinen Kämpfen, 
uns aume des Lebens das Welkgewordeneſſeinem Ringen, feinen Erfolgen. 
Das Ganze iſt überaus und Verdorrende abgeſchüttelt werden muß, damit das zu gehen. Offen bekennt fie alles ihrem Gatten. Wild 
p j zbingearbeitet, dabei der Geſunde und Kräftige deſto fröhlicher gedeiht. 
was ſie Klarheit ermangelnd. Was wir auf der Bühne ſehen, der Dichter vermag durch die Art und Weiſe, in 
Seit wirkt ganz intereſſant, aber di fi 
Seele aufzuwühlen vermag es 
gewohnt von Sudermann, 
Dichter in den Hintergrund zu drängen. Das Kenerigroße Gewalt über die H 


Individualismus auf den Philoſophie, die etwa 
entwickelt ſich zur[dem Gedankengange ein 
udermann von fernjder brutalen Härte de 
von dem ſtolze Eigennaturen ſich aufſchwingen Sudermann 
ógen des „Ich “lebens, aber Problem, die Sehnſucht nach einer freieren Ethik, 

die dieſem Boden entjprofjen, dichteriſch zu geſtalten, 
iben uns Schach⸗ daß an dem B 


e innerſten Tiefe unſererſer die F 
nicht. Wir find es ſonſiſnegativ de 
daß er als Theatraliker eine Unwahrheit einer Lebensanſchauung auch durch 
ergen ausübt, auch wenn es effektvolle 


fh mit! 


der Konſtruktion ſeines ahnt nichts 


3 mit zu ſtiller Freundſchaft. 
wodurch die Mache geradezuldeſſen Heiligthum ſie ihre früheren Beziehungen be⸗ 


Preſſe gefunden Hatte, fajt keine Woche vergangen, in 


einflußreiche Londoner Blätter in 


in die Augen ſpringend erſcheint. Die Sprache zeigt 
in ſeinem großem 
auf, daß ſie gar 
zu pathetiſch wirkt, daß fie zu ſehr 


häufig den Eindruck, daß das Wort 


ſchöne Leitartikel. 
Figuren vermiſſen wir. 


hat den Verſuch gemacht, ein großes 


äden verſchlingt und wieder löſt, 
den Nachweis zu liefern, daß die 


Jahre lang ſchon lebt Graf Michael von Kellinghauſen 
davon, 
dem Baron von Bólferlingi, 


Jetzt hat ſich die Leidenſchaft bei ihnen geläutert 
So leben ſie ihr Leben, als 


Wenn etwas geeignet war, dieſes abfällige Urtheil[ Mahnungen an dieſe Adreſſe richten. 


Wie Forum der weiteren Oeffentlichkeit. 


Zuſammenhang mit 
berwallen des Gefühls habenſgeſprengt find, 


der auf derartige engliſche Erfindungen zu fahnden hat, 
und es vergeht felten ein Tag, wo man nicht genöthigt 
iſt, ein entſprechendes Dementi oder eine Richtigſtellung 
in die Welt hinauszuſenden. Denn auch darin hat die 
engliſche Preſſe eine wunderbare Fingerfertigkeit, un⸗ 
bedeutende Vorgänge ſo auſzubauſchen und ſo einzukleiden, 
daß dabei das deutſche Anſehen auf das ſchwerſte 
kompromittirt erſcheint und deutſche Verwickelungen 
unvermeidlich erſcheinen. Man denke 
herzlich unerhebliche Abenteuer, das einige deutſche 
Matroſen jüngſt in Odeſſa erlebt haben und das der 
„Standard“ durchaus zu einem ſchweren deutſch⸗ruſſiſchen 
Konflikt ſtempeln wollte. 

Solange die engliſche Preſſe Deutſchland gegenüber 
eine ſo ausgeſprochen feindſelige Haltung bewahrt, 
werden die deutſch⸗engliſchen Beziehungen nicht geſunden 
können. Wer ihre Beſſerung wünſcht, ſollte ſeine guten 
Freilich iſt ein 


bekräfligen und den Groll über den engliſchen Erfolg wohl jo lange ausgeſchloſſen, als fih der über⸗ 


wiegende Theil der engliſchen Preſſe von Chamberlain 
und deſſen Geſinnungsgenoſſen inſpiriren läßt. 


Politiſche Tages überſicht. 

Der diesjährige Etat. Aus parlamentariſchen 
Kreiſen ſchreibt man uns: Obwohl der Reichstag 
bereits am 14. nächſten Monats ſeine Plenarberathungen 
wiederaufnehmen wird und die Vorbereitungen für die 
Aufſtellung des Reichshaushaltsetats für 1903 bereits 
im Gange ſind, iſt doch nicht daran zu denken, 
daß der Etat dem Reichstage diesmal 
früher als ſonſt, alſo vor Ende November, zugehen 
wird. Einmal befinden ſich die Vorarbeiten noch immer 
im Stadium der ſchriftlichen Erörterungen zwiſchen dem 
Reichsſchatzamt und den übrigen Aemtern bezw. dem 
preußiſchen Kriegsminiſterium. Die kommiſſariſchen 
Berathungen zwiſchen dieſen Stellen werden erſt Ende 
dieſer Woche oder Anfang nächſter Woche beginnen 
können. Sie werden ſich aller Vorausſicht noch diesmal 
erheblich in die Länge ziehen, da die Vertreter des 
Reichsſchatzamtes in Anbetracht der ungünſtigen Lage 
der Reichsfinanzen und der Unmöglichkeit, vor Erledigung 
der Fragen des Zolltarifs und der neuen Handels- 
verträge dem Neiche neue Einnahmequellen zu 
erſchließen, jede Mehrforderung und jede neue Ausgabe 
beſonders ſorgfältig prüfen und nur in ununigänglichen 
Fällen in den neuen Etat einſtellen laſſen werden. 

Aus denſelben Gründen wird aller Voraus ſicht nach 
auch die diesmalige Etatsberathung im Bundes: 
rath mit ganz beſonderer Sorgfalt vorge 


nommen werden und geraume Zeit in Anſpruch nehmen, 


trachten. Durch Verrath tritt ihre Sünde wieder an ſie 
heran. Der gutmüthige Kellinghauſen hat ſich nämlich 
von Beate, die ihren Freund groß und herrlich ſehen 
k möchte vor allen Anderen, überreden laffen, auf fein 
Hilfsmittel der epiſchen Darſtellung.]Reichstagsmandat zu Gunſten Völkerlingk's zu verzichten. 
Im Wahlkampf deutet deſſen früherer Sekretär, der 
c nun im Lager drr Sozialdemokraten ſteht, 
l Leitmotiv war.] Art die Fäden geweſen find, 
die Handlung ſich ſtellenweiſe nurſund Völkerlingk 
daß die ſtraffe Konzentration fehlt. Notizen in dem Parteiblatt 
' In diefem Drama wird in erſter Linie geredet. 
Wie eine geſagt, manches treffende, geiſtreich funkelnde Wort, 
t tel, der heißquellende mancher 
Wunſch, der die Bruſt der ärmſten mühſam dahinkriechendenDurcharbettung der 
| ich Kreaturen ebenſo durchglüht wie die d 
oder das brauſend dahin⸗ wie ein Schlachtruf zum Kampf für ei 
welche das Herrenthum des 
dann zeigt ſich Sudermann uns in der Sockel ſtellt. 


an, welcher 
die ſich zwiſchen Beate 
geſpounen. Entſprechende 
bringen die Sache vor das 
Graf Michael hält 


früher 


f das Ganze nur für eine böswillige Verleumdung. Lediglich 
Aber die pfychologiſche um der Form zu genügen, erbittet er von Völterlingk 
) Was wirf das Ehrenwort, daß nichts zwiſchen ihm und feiner 
die mit großer Frau ſich zugetragen habe, 


was irgend wie das Licht 
Schon will Baron Richard 
da fährt Beate dazwiſchen. 
daß er, wenn der falſche Schwur von feinen 
Sie nimmt das Opfer, das er ihr bringen 
Sie weiß, mit welch ſtarken Faſern er 


Darum beſchließt ſie, 


Aberſſtürzt ſich dieſer in der erſten Erregung des Augenblicks 
i derſauf Völkerlingl, um ihn nieder zu ſchlagen, aber dann 
für uns nurſbeſinnt er fih. Jeder Skandal muß vermieden, die 
innere [Partei darf nicht geſchädigt werden. Darum kommen 
Machen micht ER na fo 95 belden A 1 żab en ſelbſt 
1 1 i ich ; ahrheit gewandelt Gand au fi egen ſoll. Dieſe Abmachun indet 
ji um eine noch fo ſchlichte Handlung dreht; mag erſwerden kann. e PO dak großen Rede ftatt, in LORE 
0 ; Völkerlingk auf Veranlaſſung det konſervativen Parteis 
leitung im NeichStage für die Helligkeit und Unverletzlichkeit 
i 1 0 Yael v der Ehe eintritt, Um auch den kleinſten Schatten jeden 
jeſſeln verſtandſauf feinen oſtpreußiſchen Gütern in glücklicher Ehe. ErſVerdachtes vor der Oeffentlichkeit zu entkräften, als ob 

i daß feine Frau Beate ihn früherſan den 
Vorzügen ſmit feinem beiten Freunde, 
kąt Es 10 dame a In heißem Ue 
ni von innenſſich damals die Herzen jener Beiden gefunden n fie ge: 
klafft neben dem anderen. | jiindigt. Den 10 „Ra de 


Verleumdungen, die im Wahlkampfe im 
der Perſon Völkerlingt's aus⸗ 


etwas Wahres wäre, ladet Graf Kelling⸗ 


hauſen ſeinen früheren Freund am Tage nach der 
Reichstagsverhandlung zu einem Frühſtück ein. Hinterher 
ſoll er dann den Selbſtmord begehen. 
kommt ihm zuvor. Sie nimmt eine zu ftare 


Aber Beate 


nur an das 


A 
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Dienstag Danziger Neuefte Nachrichten. 


erſten ſechs Vorläufe des klaſſiſchen Fliegerrennens 
kamen zum Austrag. Leider war das äußere Bild des 
25 N Aber, dazu fegte ein nen e ſodaß 
es nicht Wunder nehmen konnte, wenn die Rennen, zufder Provinztal⸗S dir śni y f 5 
denen viele internatlonale Flieger von Ruf am Start RA e Sm mę aż KE 
ſich eingefunden hatten, vor leeren Tribünen und Plätzen Marienwerder ift an das Oberlandesgericht in Köln verſetzt 
ſich abſpielten. Aber auch die Fahrer wurden ſtark in| worden. Der Landesgerſchtsrath Schwartz in Flensburg 
der Entfaltung ihrer Fähigkeiten gehemmt, fodaß manches ift zum Oberlandesgerichtsrath bei dem Oberlandesgericht in 
Reſultat anders kam, als fonſt es wohl der Fall ge- N ee ernannt worden. Dem Rittergutsbeſitzer 
weſen wäre. SB, 1 15 a eri ae Soatę, ift der Charakter als 
„ Im großen Ganzen blieben natürlich die Watadore Su mans k Bel bem Amtsgericht Te Semmetonen (A dünn 
in den Vorläufen ſiegreich. Arend ſchlug Vejtruba Sekretär und Dolmetſcher bei dem Amtsgericht in Schlochau 
und Jul, wie er wollte, Heering ſiegte über Ferrari,ſernaunt worden. Dem Gerichtsvollzieher Mack bei dem 
Bulfſon behielt wider Erwarten gegen Huber die Amtsgericht in Lauenburg iſt an das Amtsgericht in Löbau 
Oberhand, Kudela gegen Schilling, ferner placirten]verſetzt worden. 

ſich für die Zwiſchenläufe des nächſten Sonntags, der Dampfer „Emil Berenz“ geborgen und glücklich 
gleichzeitig die Entſcheidung bringt, noch Seidl und im Hafen. Am 15. Januar d. J. war der zur hieſigen 
der Belgier Grogna. Ellegaard und Rütt find in Rhederei von Th. Rodenacker gehörige Dampfer „Emil 
Vorläufe geſteckt, die erſt am Donnerstag ausgefahren 


Berenz“ von hier mit einer Ladung Hafer nach Glouceſter 
werden, da die beidenßlieger geſtern anderweitig verpflichtetſin See gegangen, aber ſchon kurs hinter Hela wurde 
waren. Das zweite Ereigniß des Tages war ein 


er von der draußen ſtehenden ſtarken Grundſee derart | 
Tandemhauptfahren, das Huber-Seidl in brillantem auf die Seite gelegt, daß fiğ die Ladung verſchob und ul PR en 55 ee ee 
Sti atem der Dampfer zu finten drohte. Der einige Stundenſoft mit Ausdrücken der Ueberraſchung. Danzigs 
Stil, wenn auch knapp vor Arend⸗Heering und Käſer⸗der Lampfer zu ſin ohte. nige Stunden, eutſch gefinnte Bür f ch t hat di 
Peter landeten. Das Tandemfahren der Herrenfahrerſpäter in See gegangene, zur gleichen Rhederei gehörige 1 j 
fab das Team anſen⸗Bäßler als beſte vor 


Dampfer „Herkules“ traf den „Emil Berenz“ in dieſer Erwartungen der Männer aus ihrer Mitte, welche den 
Baxta⸗Schumann das Biel paſſiren. Bäßler brachte 


15. September. 
Lokales. 


Perſonalien. Regierungsaſſeſſor Kraefft, Mitglied 


fo daß der Bundesrath ſchwerlich vor Ende November 
mit der Feſtſtellung des Reichshaushaltsvoranſchlages 
| fertig werden dürfte. Dazu kommen dann bei der Auf⸗ 
| ſtellung des Etats der Zölle und der Verbrauchsſteuern 
| die außerordentlichen Schwierigkeiten, die ſich für die 
N Schätzung der Erträgniſſe aus der Zucker⸗ und 
| 


find auch die Kajütenfenſter verkleiſtert. Wie ma 

nun aber erſt im Innern des Schiffes, im Maſchinen⸗ 
raum u. |. w. ausſehen? Die Nachricht von dem Gin: 
ſchleppen des „Emil Berenz“ verbreitete ſich mit Windes⸗ 
ſchnelle und ſchon heute Vormittag wanderten viele 
Neugierige hinaus, um ſich das geborgene Wrack anzu⸗ 
ſehen. Wann die Abſchätzung deſſelben und wohin es 
zur Reparatur geſchleppt werden wird, ſteht noch nicht 
feft Wir werden demnächſt darüber berichten. 

* Zum Deutſchen Tag. In einer Bekanntmachung 
in vorliegender Nummer drückt der Feſtausſchuß für 
den Deutſchen Tag der Bevölkerung Danzigs 
den herzlichſten Dank aus für die feſtliche Ausgeſtaltung 
5 ee Tages, ein Dank, der gewiß wohlver⸗ 
ient ift. ; 

Aber auch in der geſammten auswärtigen 
aus einem weiten Umkreis — z. B. Konitz, fate 
Poſen, Thorn — beſondere Berichterſtatter entſandt 
hatte und in umfangreicher Weiſe über den Deutſchen 
Tag berichtet, findet die Ausſchmückung und die Gaſt⸗ 


Bra untweinſteuer in Folge der neuen, zum Theil 
| erfi ſpäter in Kraft tretenden, aber die Steuerergebniſſe 
k im neuen Etatsjahre ſicher erheblich beeinfluſſenden 
Geſetzgebung herausſteſlen werden. Es ift trotz des 
frühzeitigen Wiederzuſammentritts des Reichstags unter 
dieſen Umſländen leicht möglich, daß die erſte Leſung 
des Reichshaushaltsetats, wie im Vorjahre, wiederum 
erſt nach Neujahr ſtattfinden wird. 


| Deutſches Reich. 
Be — Die „Nordd. Allg. Ztg.“ erklärt, daß die Mn- 
gelegenheit der Schaffung eines eigenen Kolonial⸗ 
Beamtenſtandes einſtweilen noch der Erörterung 
4 der betheiligten Reſſorts unterliegt. Es handle fich vor- 
| erſt um einen beſchrünkten, etwa Anfang 1908 beginnenden 
E Verſuch. Im übrigen beſtehe die jetzige Art der Be⸗ 
. amten⸗Ausſwahl fort. 
. — Für die Beamten der Oſtmarken ſoll, wie 
sĄ der „Frankf. Ztg.“ aus Bromberg gemeldet wird, im 
4 : nächſten preußſſchen Etat ein Fond von 12 Millionen 
18 Mark gefordert werden zur Gewährung von Darlehen 
| und Prämien für den Bau eigener Wohnhäuſer von 
1 Beamten. ; 
| — Trotz aller Berliner Dementis wird in Wiener 
g- Kreiſen daran fejtgefalten, daß der Rücktritt des 
id deutſchen Botſchafters Fürſten Eulen: 
burg unmittelbar bevorſtehe und daß zu deſſen Nach⸗ 
folger Fürſt Lichnowsky auserſehen fei 
4 — In Eiſenach ift der 8. Parteitag der deutſch⸗ 
| fozinlen Reformpartei am Sonntag zuſammen⸗ 
getreten. 


Heer und Flotte 


| Dementi. Unter der Ueberſchriſt „Zurückgezogene Garde- 
| litzen“ ift tu der „Deutſchen Warte“ die Mitthellung enthalten, 
es wäre beabſichtigt geweſen, das Grenadier⸗ Regiment 
| Nr. 6 gelegentlich der diesjährigen Kaiſerparade bei Poſen 
durch Verleſhung der Gardelltzen auszuzeichnen. Die Haltung 
| 
| 
| 


Nothlage und verſuchte mit letzterem im Schlepptau in| Deutſchen Tag nach Danzig einberufen, nicht enttänfcht, 
auch in großem Stil das Hauptfahren für Herrenfahrer[den Hafen zu gelangen. Inzwiſchen war auch ſchon ade 1 WORA a 24 ya 
gegen Hanſen an fiğ, dem Barta als Dritter folgte. bon einem Torpedoboot die Nachricht von dem Unſau Auf das an den Reichs a r G sen B l 

Im Prämienfahren für Berufsfahrer behielt Kudela das des „Emil Berenz“nach Reufahrwaſſer gebracht worden und richtete Telegra i m 1 . n 
Heft in Händen. Huber belegte den zweiten Platz, der LootſendampferDoue“ ſowie mehrere Dampfer deri siy etroffen: -. e Dre ee 
Ferrari wurde Dritter, Aktlen⸗Geſellſchaft „Weichſel“ fuhren auf See hinaus, um 8 M sa Tied a 

dem in Noth befinblichen Dampferelſſiſtenz zu leiften. Leider g Rie 15 edemann Seeheim, Vorſitzender des 
erwieſen ſich die Verſuche, den „Emil Bereng” noch kkk, A a wę EE 
glücklich in den Hafen zu ſchleppen, als erfolglos. Die anaig, tt 5 em Deutſchen Tage zu Danzig 
Lage des Dampfers wurde immer ungünſtiger, das u ihr 1 U ſage ich herzlichen 
Waſſer drang zeitweiſe ſchon in den Schornſtein, und E aka . 
1 p i 7 p 

jo mußte der Dampfer, well Gefahr vorhanden war, Poſen für die Deutſchen der Oſtmark ein Som fein 
werden, ſich unter Ueberwindung aller trennenden 


Neunes vom Tage. 


Abſturz. ) 
ee a e Nane i daß er eventl. in der Hafeneinfahrt ſinken und diefe 
i Hi WJ e SEINE Le te in dann gänzlich verſperren würde, unweit Bröſen auf een in mit hig um (Bi Á 
einem Schieferbruch aufgefunden, etwa 6 Meter Tiefe und etwa eine Seemeile vom TE AT So en ika 

Walen Lande auf Grund geſetzt werden. Die Lage des ftett 1 5 ielbewuBten Oft ur ; W 

In einem Alteiſenwaarengeſchäft in Luckenwalde explodirtel Schiffes war mit der Backbordſeite nach unten und mit 36 m R t ni Ehalt nicht fehl mię: ens 
eine Granate, die ſich zwiſchen dem alten Eiſen befunden hatte. jdem Deck nach dem Lande zu. Der Dampfer war mit ſie für d 5 zai i owacje ków f aż 
Der Inhaber des Geſchäfts und ein Arbeiter wurden getödtet, | ca. 240 000 Mk. bei verschiedenen Geſellſchaften verſichert, * den Schutz der deutſchen Sa m Often bedarf. 
auch der Sohn des Inhabers iſt ſpäter ſeinen Verletzungen 


des Ofſtzierkorps des Regiments in der Löhning⸗Affalre ſolle 
indeh an Allerhöchſter Stelle ſolchen Anſtoß erregt haben, daß 
der die Auszeichnung anordnende Befehl, der ſchon zur 
Unterſchrift vorlag, zurückgezogen wurde. 

Dieſe Mittheilung beruht, der offiziöfen „Berl. Corr.“ 
zufolge, in allen Theilen auf freler Erfindung. 


È Schiffsbewegungen. S. M. S. „Panther“ ift am 
14, September in Cap Haktlen eingetroffen und am 15. Cep: 
tember von dort nach Port⸗au⸗Prince in See gegangen. 
„Habicht“ iſt am 13. September in Kamerun, „Thetis“ 
am 13. September in Yokohama und S. M. Tpöbt. „S 90“ 

| am 14. September in Chemulpo (Korea) eingetroffen. 

1 „Hertha“ iſt am 15. September von Tſuruga nach Tſingtau 

5 in See gegangen. S. M. Yacht „Hohenzollern“ und 

S. M. Tpöbt. „Sleipner“ find am 14. September, von 

Kiel kommend, in Cuxhaven eingetroffen. Die Uebungs⸗ 

| flotte iſt am 14. September von Wilhelmshaven in See 

gegangen. S. M. S. „Rhein“ ijt am 12. Sept. in Brung: 
| büttelloog angekommen und am 15. September nach der Elbe 

W weitergegangen. e für S. M. S. „Nymphe“ ift 

| bis auf Weiteres Kiel, Poſtſtation für S. M. S. „Heimdall“ 

l "fff am 17. und 18. Sept. Kiel, von dann ab Danzig. Poſtſtation 

Ą für S. M. S. „Hagen“ iſt bis zum 17. Sept. Helgoland, von 

| da ab Danzig. S. M. Tpdbt. „S 75“ (Kommandant Ober: 

| leutnant zur See v. Goity) und „S 78" (Kommandant Dber- 
Leutnant zur See Iſendahh find am 18. Sept. als Depeſchen⸗ 
boote für Se. Majektät für die Dauer der Herbſtmanöver in 
Dienſt geſtellt worden und am 14. Sept. von Wilhelmshaven 

| R kommend, in Cuxhaven eingetroffen. Poftftattonen für S. M. S. 

| „Brandenburg“, „Baden“, „Württemberg, 

| Beowulf”, „Hela“ und „Freya“ fowie für die A, © 
und D-Torpedobootsdlvifton ift bis auf Weiteres Cuxhaven. 

| Der Reichspoſidampfer „Kiautſchou“ hat in Bremer 

aven 12 Offiziere und 398 Mann der oſtaſiatiſchen Beſatzungs⸗ 

N brigade gelandet. ? 


b; Sport. 


; A] $ ; U A „Reichskanzler Graf Bülow. 
am meiſten betheiligt war die Alliance”. Nachdem die In d geg ) Aale. 
erlegen. LAcktiengeſellſchaft „Weichſel“ am 20. Januar mit den wino ese eng eee ee M wee Leś die 
Aus Nulaf der Ablieferung der 6000. Lokomotive won.) einen 1 5 wegen ae Bemerkung, daß einer zielbewußten Oſtmarkeu⸗Politik 
fand geſtern in der Fabrik von Herſchel u. Sohn in Kaſſel eiue 24 Si 1257 e pól Dieſe 1 auf dieſe Weiſe der Rückhalt nicht fehlen würde, die 
Beier ftatt. Hlerbel teilte der Chef der Firma mit, daß ſie mehrere Monate Giubwvdj, geltzwciie ſchien es, als ſollten fare ene des Oſtmarken⸗Vereins gewiſſermaßen 
verſchiedene Wohlſahrtseinrichtungen für ihre Arbeiter und ſie von Erfolg gekrönt fein, daun aber traten wieder eee e Sonntag iſt übrigens noch p 
deren Angehörige beſchloſſen, ſowie 200 000 Mk. zu gleichen|unvorhergejegene Zwiſchenfälle ein, die die bisherigen tragen daß am ſpäten Nachmittag ei rr Jute ant 
Theiten der Beamten⸗, Penſions⸗, Wittwen⸗ und Walſenkaſſe Arbeiten zu nichte machten, ſodaß wieder von vorne Wagner aus Berlin der se ene Ro. aw 
und der Invaliden und Wittwenkaſſe für die Arbelterſchaftfangefangen werden mußte. Auch das Wetter trug viel arende des deutichen Sende doch noch ſeine 
überwieſen habe. zu, den Mißerfolgen bei den Bergungsarbeiten „ bei. Rede auf die deutſchen Frauen in ſchwungvollen Worten 
Stadtrath Kauffmann Podr März ftellte die Aktien⸗Geſellſchaft „Weichſel“ die und zündender Weife sprach. 
ift geſtern wohlbehalten in Berlin eingetroffen, ergungsarbeiten gang ein, ba die ifr zu Gebote] In Marienburg trafen geftern Vormittag gegen 
Ausſtaud ſtehenden Bergevorrichtungen dieſer Aufgabe nicht 200 Feſttheilnehmer ein und beſichtigten Jas 
5 gewachſen erſchienen, und zwei Monate blieb der Schloß. Empfangen wurden die Ankommenden von 
Eine aus allen Thellen Deutſchlands beſuchte Verſammlung Dampfer „Emil Berenz“ jetzt auf dem Meeresgrund dem Vorſtande der hieſt en Orts tu 18e BER Oſtmarken⸗ 
der Glacó: und Lederfabrikanten und Färbereibeſitzer beſchloß liegen, ohne daß etwas zu feiner Bergung gethan vereins auf dem Bahnßof ri Antes Fllhrung der Herren 
in Leipzig, bei Fortdauer des Ausſtandes in Brandenburg und wurde. Am 15. Mat traf der Bergungsdampfer Profeſſor Dr. Heiden ha in und Profeſſor P atz g 
im Falle einer Arbeitselnſtellung in Berlin, eine allgemeine, Poſeidon“ der Bergungsgeſellſchaft „Neptun“ infa SA i 
Stodhol i ! ) Kolie S des ging es durch die Stadt nach dem Schloſſe. Im großen 
Aussperrung ſämmtlicher dem Lederarbeiterverband ange- Stockholm Hier ein, um ſich von der Lage des ge⸗ſemter wurden die Herren durch Geſang der hieſigen 
fumfenen Dampf ber d feſtzuſtellen, ob $ lang det hiefig 
hörender Arbeiter Deutſchlands. unkenen Dampfer zu überzeugen und feſtzuſtellen, o Seminariſten erfreut. Herr Rechtsanwalt Wagner⸗ 
eine Hebung deſſelben noch möglich wäre. Einige Tage ý 8 
Der geſchäftsführende Ausſchuß für die Virchowſtiftung ſpäter kehrte Ar „Poſeldon“ nach Stone: Ad. erlin ſprach im Namen der Feſttheilnehmer der 
bat ein Komitee konſtituirt, welches Virchow an öffentlicher Seine Mittheilungen über die Lage des Schiffes lauteten e e Sn e (herr eh 1 8 
Stelle elu Denkmal errichten will. Zum Vorſitzenden wurde günſtig und fo ſchloß die Bergungsgeſellſchaft „Neptun“ Baurath EST CY) . dann die Führun 
Proſeſſor Waldeyer gewählt. Awa ZU ei 110 A ab ich den MAU 9 im Schloſſe U 8 
3 ebung des Dampfers ab. a emſelben ſollte die $ 
Ingunglück. Bergungsgeſellſchaft für Hebung des „Emil 9006 7 3 a, 185 A beugen Lawn. 
Geſtern Nachmittag um 5 Uhr eutgleiſte bei der Einfahrtſfalls deſſen Werth noch die Summe von 90000 Mee. Freita Si: a erband in Königsberg in der Zeit vom 
des Weilheimer Lokalbahnzuges in die Station Geltendorf infüberſteigen ſollte, 90000 Mk. erhalten, folte der Werth Rüber re Unbilben Be e BE ee 
Folge vorzeitiger Weichenumſtellung der erſte Verfonenmagen | des 11 e geringer Ss Ane i 15 alle drei Turniertage, Am Sonning herrſchte fogar 
mit 30 Perſonen, von denen mehrere leiğt verletzt wurden, y pi 1 Eko ye: ee ar ein ſolcher Sturm, daß die Bälle oft 20 Meter und 
Der Betriebsleiter der Lokalbahn Ober ⸗Expedltor Diſchler[ Am 4, dl een ri LZ mehr in der Luft fortgeführt wurden. Die Schlußrunde 
mit den Vorarbeiten für die Bergung. © ; p > un 
wurde ſchwer verletzt. R : } z Gulinder| 0 onntag wurde trotz allen Sturmes, trotz einiger 
Die Hebung folte durch mit Luft gefüllte Cplinderſabwechſelnder Hagel- und Regenſchauer draußen ohne 
Die Poſener Kalſerreden, erfolgen, ein Verfahren, das für unſere Gegend voll⸗ Unterbrechung durchgeführt. Allerdings waren Spieler 
und zwar die Antwort des Kalſers auf die Begrüßungs⸗[ſtändig neu war und das wir f. Z. bei Beginn der Bälle und Mlatze jA dh die Zuschauer ganz durch⸗ 
anſprache des Oberbürgermeiſters und die Rede im Landes- Arbeiten eingehend beſprochen haben. Nach Beendigung näßt. Auf ben Plätzen fanden kleine Seeen, 


| Haufe, folen nach der „Bol. Ztg.“ auf bronzenen Tafeln amjder nöthigen Vorarbeiten traf der Bergungsdampfer beſitzt der Thiergarten noch 2 gedeckte 
Rennen des Weſtpreuſtiſchen Reiterbereins. Rathbauſe angebracht ea i Pane: bier Na ma MAY Aa RAGE Bu mes bie ń late h e ſehnlichſt wünſchen, in 
Zu dem am Sonntag, den 5. Oktober, auf der Renn⸗ Selbſtmord. jest enen n. 4% en Sie den Bun q der Bergungs“ denen bie ganzen Sonkurvengen (bis auf die fünfte) in 


Geſtern hat ſich in Wien Generalmajor Ritter v. Joelſon 
wegen ſchweren Leidens erſchoſſen. Er war eine der hervor⸗ 
ragendſten Perfönlichfeiten der öſterreſchiſchen Sportwelt und 
auch in deutſchen Sportkreiſen ſehr bekannt. 


| bahn bei Zoppot ſtattfindenden Rennen find insgeſammt 
| 32 Nennungen eingegangen; für das Weſtpreußiſche 
| Trabfahren (Vereinspreis 450 Mark) ift am 
| Pfoſten 5 1 beetle 
| jm Einzelnen find abgegeben für den Bre er 
e N Sn ontezüchter Weſtpreußens (600 Mart) Dampferunfall., 5 : 
8 2 Unterſchriften; für den Prüfungslauf der Der englifje Dampfer Nithsdale” ift in der Nähe der 
A Weſtpreußiſchen Staatshengſte au8|gufel Garfarm () geſcheltert. Gin Theil der Mannſchaft 
| Privatzucht (100 Mark) 5, für den Prüfungs- wurde nach Colombo gebracht. Man vermuthet, daß der 
P lauf der Weſtpreußiſchen Hengſte aus gapltän und 13 Leute der Mannſchaft ertrunken felen, 
Staats zucht (100 Mk.) 9, für das Danziger Klrchendiebſtahl. > 
Herbſtjagdrennen (Ehrenpreis, geſtiftet vom 
preußiſchen Regattaverband und Vereinspreis 700 Mk.) 
s 10 . maa opi pęk 
ag aſcher“ oloſſa enburg“; für das raf: 
| on 4 15 e 28 í 2 g he sp Ap (100 Mark) 6ſeiner Fenſterſcheibe in die Safriftel hinein, wo ſie Alles 
Unterſchriften. 


den drei Tagen zu Ende RADE werden konnten. 
Dank dem ungeheuer freundlichen Entgegenkommen der 
Thiergarten⸗Direktion, die überhaupt alles that, was 
ſie konnte, um die Verauſtaltung zu unterſtützen, nahm 
trotz des traurigen Wetters das Turnier einen ſehr 
fröhlichen und anregenden Verlauf. 

Unter den Königsberger Studenten namentlich be⸗ 
finden ſich mehrere, wie die Herren Schmitz, 
Sarkamm, Krauſe, Olzien u. a, die zwar 
keinen ausgeprägten Styl, aber viel Uebung und Ge⸗ 
wandtheit befigen. Es find meiſt Autodidakten, die 
ficher Bedeutendes leiſten könnten, wenn fie ihren 
Schlag ausbilden. Alle Damen, die auf dem Turnier 
waren, überragte bei Weitem Frl. Valentin, die 
gegen Frl. Müller ohne Kampf in der Schlußrunde 
der Damenmeiſterſchaft den erſten Preis gewann. 

Nachdem Herr Regierungsrath Dr. Haſſenſtein einige 
ſehr freundliche und anerkennende Worte dem O. L. T. T. B. 
gewidmet und ein Hoch auf den Vorſtand ausgebracht 
hatte, vertheilte die Gräfin zu Dohna in liebens⸗ 
würdigſter Weiſe die Preife, 

Die Meiſterſchaft von Oſtpreußen gewann Herr 
Stud. jur. Schmitz gegen Herrn Schlepps in der Schluß⸗ 
runde mit 6: 4, 6: 4, 6: 3 Letzterer hat der Reihe nach 
Schubert W. 0, Mulert 6 ; 0, 6 : 0, Krauſe 6: 3, 11 : 9 gee 
ſchlagen; Z OEM Haſſenſtein 7:5, 6: 0, Olzien 6:3, 

7 4. $ : 2. 
Ą bie chteiſterſchoalt von Königsberg Oſtpr. im Herren⸗ 
Doppelſpiel gewann Sarkamm⸗Olzien gegen Schlepps⸗ 
Kraftmeier 6: 4, 6: 4, 6: 3, nachdem jedes Paar ſchon 
3 andere Paare beſiegt hatte. ; 

Herreu⸗Einzelſßiel mit Vorgabe. In der Sdlukrunde 
gewann Gelhorn gegen Herlingen W. O. z: eh 
dieſen pon ee en Dr. Dohrn und Olzien 

gitte Preiſe. 
CY Damen-Ginzelfpiel mit Vorgabe konnte nicht zu 
Ende gefiińrt mexden, jedoch hatte Frau Ford aus Danzig 
n dritten Pr ewonnen. 
ſchor as gewichte Wowiedfpiel mit Vorgabe hat Herr 
Gelhor n- Fräulein Buzella (Königsberg) in der Schluß⸗ 
runde gegen Herrn Moll — Fräulein Grenz nach langem 


arbeiten hemmten. Nun find diefe aber doch von Erfolg 
gekrönt geweſen. Nachdem der „Emil Berenz“ völlig 
gedichtet und leergepumpt war, iſt er mit Hilfe der 
großen mit Luft gefüllten Zylinder gehoben worden 
und heute in aller Frühe konnte er, an der 
einen Seite den Bergungsdampfer „Helios“, 
an der anderen Seite die Schleppdampfer 
„Auna“ und „Möwe“ der Aktiengeſellſchaft „Weichſel“, 
in den Hafen geſchleppt und an der Oſtmole feſtgemgcht 
werden. Er liegt noch immer auf Backbordſeite über, 
einem Fortſacken nach dieſer Seite hin iſt durch einen 
In der Nacht auf Sonntag wurde in der St. Petriklrche[der großen mit Luft gefüllten Cylinder vorgebeugt. 

in Hamburg ein Einbruch verübt. Die Einbrecher erbrachen ache er CM e eee ee eee 
r ; i cümmern jt 1 ona resgrun z 

die ſchwere Eingangsthür und fliegen nach Zertrümm poor Dr m "Th Anblick. PAŃ was fid auf 
(Det befand, die Kajütenaufbauten, die Kommandobrücke, 
durchſuchten, ohne aber etwas zu finden. Aus Wuth N die Krühne, Maſten und der Gdotnitein, find tGeilweife 
warfen ſie einen Schrank mit mehreren Flaſchen Wein um, weggebrochen, theilweiſe völlig verbogen, von der 
zerriffen mehrere neue Bibeln und verunreinigten Altar und Neeling find nur einzelne Stücke vorhanden. Der ſchwarze 
Taufbecken. Auſtrich ift von dem Salzwaſſer weggefreſſen, an feine 
Stelle iſt zum Theil eine grünliche Farbe, die durch 

: TE Tr Te den Schlick entitanden ift, getreten. Mit diefer Farbe 


Der große Preis von Dentſchland. 
2 Von unferem Sport⸗Berichterſtatter. 

} Der große Preis ftand Sonntag im Mittelpunkt der 
Ereigniſſe auf der Berliner Kurfürſtendammbahn. Die 
4 ofig von den Tropfen, die fie egen ihreſ dadurch Beaten die Möglichkeit giebt, daß er ſich für Linie nicht ſowohl dem Werk, als der Darſtellung, die 
. Hel affettionen anzumenben Diet, und are ſeinen Selbſtmord eine 48ſtündige Friſt von Graf Michgelſ im großen Ganzen befriedigte, wenn auch die Schwächen 
> fie einen Toaſt ausbringt bei dem feftlichen Mahle,ausbedungen hat. Weun das nicht ein Lump in Lebens⸗ der Arbeit au grot find, als daß es möglich wäre, fie 
ſtirbt fie. Sie weiß, daß Völkerlingk nun leben wird, [größe iſt, dann meih ich wirklich nicht, wie ich ihn font] ganz, za Der eden. i 
weil er leben muß. Soll die Oeffentlichkeit jetzt nicht bezeichnen ſoll. Sudermann ſchildert ihn uns als einen In hrer vornehmen, maßvollen Kunſt entwickelte 
erſtürecht den Beweis für ſdiefSchuld der Beiden erhalten, überaus glänzend begabten Kopf; ſchade, daß er faſt [Fräulein R A n die Beate und ſuchte ſich, fo gut es 
für den Ehebruch, dann [darf Völkerlingk nun, nachdem jedes Mal, wenn er den Mund auflhut, etwas Triviales ging, durch das Verwirrte und Widerſpruchvolle dieser 
das eine Opfer gefallen, nicht Hand an ſich legen. Erſſagt, irgend eine Banalität. ; KIE hindurchzuarbeiten. Für bie ſeeliſchen 
darf nicht gemeinſam mit ihr in den Tod gehen, er muß. Da ift ferner Graf Michgel w. Kellinghauſen, ein omplikationen fand die geſchätzte Künſtterin die richtigen 
weiter leben, weil das Geheimniß mit ihr begraben liebenswürdiger, frohlebiger Menſch, der aber doch fo Ausdrucks nuttel und ihr Bemühen, piydologijch 1 
werden foll. So hat fie ihm durch ihren Tod von neuem eigenartige Anfichten hat, daß er, um der Partei keine begreiflich zu machen, wie alle Nervenfäden in dieſer 
das Leben geſchenkt. Völkerlingk kann nun, fo meint Unannehmlichteiten zu berelten, fein beſudeltes Frau ſich ſpannen, bis fie plötzlich reißen, glückte glänzend. 
Subermann, ſeine Carriére fortſetzen und der beleidigte Wappenſchild ruhig weiterführt, ohne irgend welche Die in. Bere mne de einfache Innerlichkeit, ihre 
Gatte ſich in dem Gefühl ſonnen, daß die Sache jaf direkten persönlichen Schritte gegen den Vernichter gewaltige ſee fhe Kraft, ihre dämoniſche Energie wußte 
glücklich aus der Welt geſchafft ift 8 ſeines Eheglückes, gegen den Schänder ſeinerſſie zu ſtarkem Accent zu ſteigern, und dem überaus E nad 
| ſprunghaft umriſſenen Charakter eine gewiſſe Stetigkeit garten Kampf gewonn „ 
/ * 8 4 a zu verleihen, durch die er uns ſympathiſcher wurde Die Vorgabenſpiele ns cht ſehr lange und 
menſchlich uus näher trat, als es durch das Schaffenſwaren ſehr erbittert, wa Es eb fchlieh dem guten 
des Dichters bedingt iſt. An die Bedeutung Völterlingk's Handicap zu danken war. 1 ag dies in den Händen 
uns glauben zu machen, ift ſchlechterdings unmöglich.] des Herrn Dr. most . Hoffeutlich beſuchen die 
Immerhin bewies die Auffaſſung des Herrn Witting, Königsberger nun auch e enfo dab reich wie die Danziger 
daß er ſich nach Möglichkeit in den Charakter bei der nächſten Se ie hieſigen Turnſere. 
hineingedacht halte. Aeußerlich mangelte ihm hier? Nene Koſtüme für das Stadttheater. „Kleider 
und da die Vornehmheit der Bewegungen, der in denſmachen Leute“, auf Si, Bühne noch mehr wie im 
Geſten ſich ausdrückende innere Adel. Etwas zujßeben. Von W tandpunkt ausgehend, har Herr 
weichlich erſchien miz der Norbert des Herrn Direktor e a 152 5 

un. e ijtvei nismen desſprächtiger Ko en laſſen, die be „ 
Pingen uf OU 52 5 an in der Welt des Scheins zu glänzen. Die 
bekannte Firma Baruch u. Co. in Berlin hat für die „Jung⸗ 


1 


Familienehre zu unternehmen, Glaubt Suder⸗ 
mann, der 915 


| U t 7 lauft ber es ftbetjlichfeit iſt, daß das laute Geklapper der dramatiſchenſordentlicher Glätte zum Ausdruck; vielleicht ließen fie å 4 À . a 
pr a e a e ſeinen Mi le jeden zarten, leiſen Ton überdröhnt. Pabel tot ſich noch etwas ſpitziger geben, aber das ift ſchließlich[frau von O 1 . prom 
| beſten Freu D P nen, beffen Qeiligibum er zer⸗ſ nicht beſiritten werden, daß ſtellenweiſe plaſtiſche Lebens Auffaſſungsſache. edenfalls glaube ich, daß wir]Eins fr nig p w das andere für ouer ; ai > 
4 pa 10 i ien die 5 and als Freund zu drücken, fülle, viel geiſtige Freiheit in dem Drama fett und daß an den Künſtler mit hohen Anforderungen herantretenſſehr ge 2 75 b er e e k wa 
Roa sA glich en $ ać Dazu paßt afler-|die Schlaglichter, die auf das Milieu der geſchildertenf und recht vie von ihm erwarten dürfen. Hauptar c. 2 er unſer bewährter Obergarde a. 
R | ogen und gejdinici. orjſtokratiſchen Kreiſe, auf das parlamentariſche Der Kellinghauſen des Herrn Pfeiffer hätte ein Herr O nburg geleiftet; mehr wie ein halbe 


dings prächtig, daß der Schuldige ſich breit auf 
die Tribüne des gelchstunes ſtellt und eine fulminante 
Rede Hl für die Heiligkeit der Che, Es 
ift bezeichnend für ihn, daß er es fertig bringt, zu dem 
Frühſtück zu erscheinen, zu dem Graf Michgel ihn 
geladen; daß er nicht davor zurückſchreckt, bei dieſer 


ines Weibes nimmt, nur um ſelbſt fein geiftige Band fehlt, nur ſchwach einſetzte, wuchs swar| Auf die Inſzenirung war ein großes Gewicht gelegt. Es ift daraus zu erſehen, welche Koſten die Divettion 
| 4 Ines Reden zu erhalten. Ein’ Opfer, zu dem eriim weiteren 


Das iſt überaus erfreulich. Il. 


16. September. 


Ar 21% Dienstag Danziger Neueſte Nachrichten. 
Ordensverleihung. Dem Bahnwärter a. D. Gottfried „ui lage. — Schloſſergeſelle Auguſt Sharp 
Han 5 ab rh S Thorn iſt das Allgemeine Einen gł y vun}. A u. — Fleiſcher Otto Bühr und Gertrude Schmols ka. rathung der zweiten 
2 Zoppot, 15. Sept. Die Beend igung derſ— Malergehilfe Guftao Salems k Omii 
0 


eichen veriichen. dra 
4 5 Uebung der Rettungsſtation auf der Weſter⸗ 


platte. Bei dem Sturm und Unwetter des Sonntags 
wurde die zweite diesjährige Uebung der Rettungs- 
ftation auf der Weſterplatte der Wirklichkeit nüher ge⸗ 
führt wie ſonſt. Der Südweſt wehte mit einer Stärke 
von 6, während die durchholenden Böen 7—8 hatten. 
Da war die Bedienungsmannſchaft, alles alte Seebären, 
die längſt den Südweſter und die Oeljacke an den Nagel 
gehängt haben, noch einmal ſo recht in ihrem Elemente. 
Freilich wurde die Arbeit durch den Sturm erſchwert 
und die erſte Rakete, welche die Verbindung des 
eftrandeten Schiffes mit dem Lande markiren ſollte, 
ging fehl, indem Geſchoß und Leine vom Winde zu ſtart 
ſeitwärts getrieben wurden. Dafür ſaß aber die zweite 
um fo ſicherer, und nach dem Ueberbringen der Reltungs⸗ 
hoſe erfolgte in möglichſt kurzer Zeit die Rettung zweier 


Saiſon iſt heute 0 
g Ausdruck gebracht worden. Herr Gie Broſch. — Arbeiter Guſtav Schultz und 


. Engelbrecht. — Sämmtlich Bier. 
zk a Wagi Heirathen: Maurer Auguft Schulz 
IB u Qi res Marzintomspt, beide hier. — Rechnungsrath 
i ene Rechnung Konzerte] Guſtab Adolf Schulz und Roſalle Valeria 
im Kurgarten veranſtalten. — Die kalten Bäder beiden Maaß, beide zu Graditi — Fleiſchermeiſter Otto Schulz 
Monats geöffnet. Die zu Emaus und Martha Ludwig, hier. 
von rund Todesfülle. 
Graf, todtgeb. — S. des Arbeiters George Pett, 1 J. 
4 M. — Königlſcher Generaloberarzt a. D. Dr. med. Carl 
Maximilian Schultze, 59 J. 8 M. — Malergehilfe Hermann 
Leopold Timveck, 53 J. 3 M. — T. des königlichen Elſen⸗ 
55 BER 4 Tage. — S. des 
Kurgäſte zu führen] Tiſchlergeſellen Emil Strauß, 6 W. — ©. des Schmiede⸗ 
wie dies geſellen Wilhelm Skibitzki, 8 M. — S. 
von den geiellen Auguſtin Stangenberg, 1 J. 6 M. — T. des 


und Marin 
Karl 


9100 Perſonen auf, das ſind gegen 
gegen 1900 2000 Perſonen weniger, hl in d 
Badeliſte viele Hotel⸗Paſſanten und Beſuche einheimiſcher 
Familien mit aufgeführt ſind. 
empfehlen, eine Liſte der wirklichen 
und Paſſanten nur nachrichtlich aufzunehmen, 


Schiffbrüchiger“. Auch die Uebung mit dem Rettungs o Zoppot Sept. Trotz der Ungunſt ć 5 BR des Gola 
boot ging ſchnell und glatt von ſtatten. In wenigen Witterung will der Tennisſport mit neuer Kraft en DER Ante a 
Nachdem Der Zoppoter Tennisklub wird am 20. 21.4 M. — Schmiedegeſelle Johann Friedrich, Wilhelm 


Minuten war das Boot klar und bemannt. aufleben. 
die Strandungsſtelle umrudert war, wurden noch Segel⸗ 
manöver ausgeführl und das im Ernſtfalle nicht gefahr⸗ 
loſe Rettungswerk war vollendet. Zwar hatten ſich des 
heftigen Regens wegen diesmal weniger Zuſchauer ein⸗ 
gefunden als ſonſt, aber dennoch zeigte auch diefe 


und 22. d. Mts. ein internationales o. für Konopka, 74 F. 7 M. — T 
turnier, beſtehend aus 6 Nummern, veranftalten, für[ Maaß, 10 M. — 

deſſen Leitung die Herren Regierungsrath Illgner und |22 F 
Oberleutnant Schlepps, ſowie die Damen Fräulein S. des Schiffseigners Friedrich Scholze, 9 M. 


Schtepps und Sommerfeld gewonnen Hub e eee 


jaag 5 daß iole a i 115 i Oſtdeutſche Lawnu⸗Tennis⸗Turnier⸗Verband on pingegen 
von der Waſſerkante nicht ohne nterejje find, abgeſehen Ende dieſes Monats noch ein Balljungen⸗Tur er L > 
von dem großen Werth derſelben für die etwaige arrangiren. j > cite Handelanadjridjten 
bedauerliche Praxis. zę. Mirchau. 14. Sept. Geſtern Abend hatte ſich eine 
Eine Uebung mit dem Raketenapparat fand auch ſtattliche Anzahl Deutſcher ans Mirchau und Umgegend Rohzucker⸗Bericht. 
heute morgen 9 Uhr unter Leitung des Herrn Lootſen in Hotel Bartz verſammelt, um im e ul Schröder 
kommandeur Wunderlich auf der Weſterplatte ſtatt. den deutſchen Tag in Dauzig e ) A A 
Der Apparat funtionirte vorzüglich, In wenigen Minuten] der deutſchen Suche zu bekunden. Herr Domänenpächter, 
war mittelſt einer Rakete eine Verbindung mit dem Oberleutnant Scupin, begrüßte die Dezbr. Mk. 6,45 
Rettungsmaſte hergeſtellt und nach 10 Minuten warenſmarkigen Worten und flog mit einem Hoch auf den] Fannar- Märg Mk. 6,57½, April: Mat Mk. 6,74 Gemahl. 
die beiden auf demſelben befindlichen Leute mit der Kaiſer. Sodann hielt Herr Lehrer Struck — Mirchauf Melis I Mk. 27,20. 
Rettungshoſe gerettet. einen Vortrag über Geſchichte des Heimathlandes und: Hamburg. Tendenz: Stetig. Termine: September 
„im Städtiſchen Gymnaſium haben die Abiturlenten⸗ſortes, Feſtgeſänge, von den Verſammelten gemein: Mk. 6,05, Okt. Mk. 6,36, November Mk. 6,40, Dezember 
Prüfung beſtanden: de Camp, Henniges, Lietzau, Mecklenburg, ſſchaftlich geſungen, wechſelten ab. Die Verſammlung Mk. 6,50, Jan. Mk. 6,55, Mal Mk. 6,80, Aug. Mk. 7,02 ½. 
Schultz, Senkpiel, Siemens, v. Teßmar. genehmigte die Abſendung eines Begrüßungstele⸗ 
* Sturmwarnung. Die deutſche Seewarte telegraphirt: gramms an den deutſchen Tag in Danzig. 
Eine tiefe Depreſſion über der nördlichen Nordſee macht * Cadinen, 15. Sept. Wie verlautet, wird der 
ſtürmiſche füdweſtliche, nachher weſtliche Winde wahr⸗ Kaiſer auch bei feinem Aufenthalt für Ende der 
ſcheinlich. Das Signal Nordweſtſtuvm iſt zu hiſſen. Woche von der Kaiſevin begleitet fein, die auch nach 
* Der Wohnungsmietherverein hielt geſtern Abend Rominten mit weiterreiſt. 
eine Vor ſt andsfitzung ab, in welcher der Boritand| è Schönſee, 14. Sept. Geſtern früh wurde das 
ergänzt wurde. Er beſteht nunmehr aus den Herren Haus des Fleiſchermeiſters Pätzold und der halbe 
ene Buchholz (1. Vorſ.), Syndikus Dr. John, achſtuhl des angrenzenden Hauſes durch Feuer zerſtört. 


Magdeburg, Tendenz: Stetig. Termine: Sept. Mk. 6,0 


Danziger Produkten⸗Börſe. 


Bericht von H. v Morſtein. 16. Septbr. 
Wetter: Trübe. Temperatur: Plus 14% R. Wind: S. 


Weizen ſchwach behauptet. Gehandelt iſt inländiſcher 
blauſpitzig 676 Gr. Mk. 110, rothbunt 716 Gr, Mk. 126, bunt 
718 Gr. Mk. 135, hellbunt 732 Gr. Mk. 141, 742 Gr. Mk. 147, 
756 Gr. Mk. 149, hochbunt 761 und 766 Gr. Mk. 149, weiß 745 Gr. 


ahnarzt Ahrenfeldt, Maſchiniſt Haack, Archſtekt Flier pt. Bevent, 15. Sep. Unter dem Vorſitz des Herrnſ Wi 142, leicht bezogen 708 Gy, DIR 150, fein weiß 726 Gr. 


echtsanwalt Sternberg, Dekan Scharmer, Journalist] Kreisſchulinſpektor Knaak fand heute die diesjähri Mk., 149, 1 í 7 
SW nx lesjährige[ Mi 149, roth 724 Gr. Mk. 134, 740 Gr. Mk. 140, 745 Gr. 
Käding, Lehrer Hoffmann, Bureauvorſteher Voigt,[Kreislehrerkonferenz ſtatt; 64 Sehnen fonie Mk. 144, 750 u. 756 Gr. ME. 147, mildroth 746 Gr. ME 147, 

9 ruſſiſcher zum Traufit weiß 788 Gr. Mk. 132, roth 780 Gr. 


Schloſſer Querner und Frl. Brehmer. r t 
Pflanzenausſtellung. Alljährlich werden im Früh⸗ 
jahr an eine Anzahl Schüler und Schülerinnen der 
ſtädtiſchen Bezirksſchulen und anderer Anſtalten eine 
Anzahl junger Pflanzen durch den Gartenbauverein ver⸗ 
theilt, die den Sommer über von den Kindern gratz 
gezogen werden ſollen und am Schluß des Sommers 
gemeinſchaftlich ausgeſtellt werden, um der Oeffentlichkeit 
zu zeigen, welche Aae Hie Sera 110 W 
ò angen erzielt haben. Die Beranftaltung Bat denen fl 
Eur den Kindern Liebe zur Pflanzenwelt Rink Sinn ein gemiitbliches Yufammenfein, ; 
für die Natur zu erwecken. In dieſem Jahre wurden pl. Biertel, 15. Sept, Gieftern een BAM A 
Ende Mai an 763 Kinder je zwei Pflanzen vertheilt. Haus und Stall des Eigentümers Lipins ki vollſtändig 
Geſtern Abend hielt die Kommiſſion für Pflanzenver⸗ . 8 . r 
theilung im Gewerbehauſe eine Sitzung ab, in der be⸗ x 19 Bie u eb her CA vn RGG 
ſchloſſen wurde, die Ausſtellung der Pflangen am En enterauffägrun en 110 * za 7 N 11 
28. September, Vormittags 11 Uhr, in der Schießhalle Gui d 91 A en i Plany 8 . 
des Schützenhauſes zu veranftalten. Zu der Ausſtellung an 8k a et mals wurde ein Betrag aus 
ſollen an die Spitzen der Behörden Einladungen ergehen. nstajje Bemtligt. Berliner Börſen⸗Depeſche. 
ee e, e en ne den w E Pausch, Abend bonne ke | 15. 16. W. 16. 
Danzig» Heubude » Schöneberg, Danzig⸗Nickelswalde und Dachſtuhl des Trapp'ſchen Hauſes, Schulſtraße 61, ab le ROA 
Danzig⸗Stutthof tritt mit dem heutigen Tag der Winter» und das Haus litt ſehr unter den Waſſermaſſen. Die] Welsen per Sept. 156.75 188.— Hafer per Sept, |136—|135 50 
fahrplan in Kraft. Darnach fahren Dampfer von Nachbarhäuſer wurden erhalten. Man vermuthetſ „ A SA 1547 H Mais per 3 117.50 pa 
an a Gr; Thor vorläufig 5.30, 6, 7, 8, 9, 10, 11, Roggen per Gept.|141.50|141.50 o w Decbr) —.—118.— 
15, 1.15, 2, 8, 3.16, 4, 5, 6, 7.05 Uhr und treffen inder Wittwe v. Palubitztt zu Polezen ein Raub der : m Okt. 139.— 138.50 Rüböl per Ban 51.40 51.40 


die Herren Kreisarzt Dr. Bremſer und Pfarrer Hader 
aus Berent, Pfarrer Kowalt aus Paleſchkau, Seminar⸗ 
Direktor Dr. Prinz und Seminaroberlehrer Backhaus 
waren zugegen. Die Lektion „Beſchrelbung der 
Kartoffel“ hielt Herr Lehrer Kroll aus Berent. Im 
Anſchluß hieran wurde vom Kreisſchulinſpektor ein höchſt 
intereſſanter Vortrag über das Thema gehalten: „Die 
Pflege der finnigen Naturbetrachtung durch den natur⸗ 
kundlichen Unterricht.“ Nach den Berathungen folgie 


ME 121, 783 Gr. Mk. 122, 793 Gr. Mk. 128 per Tonne. 

Roggen feſt. Bezahlt ijt inläudiſcher 711 Gr. Mk. 121, 
720 Gr Mk. 123, 738 Gr. Mk. 127, 756 Gr. Mk. 128, ruſſiſcher 
zum Tranſit 747 Gr. Mk. 98¼ polniſcher 676 Gr. Mk. 87, 
788 Gr. Mk. 93. Alles per 714 Gr. per Tonne. 

Gerſte unverändert. Gehandelt iſt inländiſcher große 
650 Gr. Mk. 117, ruſſiſche zum Tranfit weiße große 688 Gr. 
Mk. 108 per Tonne. 

Hafer unverändert, Bezahlt iſt inländiſcher Mk. 120, 
rufſiſchev zum Tranſit feiner Mk. 141, ordlnärer Mk. 91 per 


onne. 
Qinjen ruſſiſche zum Tranſit kleine Mk. 118, große 
Mk. 120 und 128 per Tonne gehandelt. 
Rübſen inländiſcher Mk. 190 per Tonne bezahlt. 
awetgentlcie grobe Mk. 3,80, 4,40 und 4,45 per 50 Kllo 
gehandelt. 
Moggenkleie Mk. 4,35, 4,40 und 4,10 per 50 Kilo bezahlt. 


a 


Danzig ei Ma j 2 
1205 40, 33 0.50 660 7 75 olek Bek 1 R 3 Die in dem Haufe wohnhaften drei Spicit, 70er loro 39.50| 40.40 
, wiór małą Ble Sir nn * 


liegender Nummer.) 
* Die geprüften Maſſeure und Maſſeuſen werden 
durch Bekanntmachung des Herrn Polizeſpräſidenten im 


8½% NG. M. 19051102. 10102. 10 Oſtpr. SHOH. NLE] 79.50 79.-- 
Bio „ 102.1010220 tat. II. Obl. Gre 

0 n 92.60] 92.50 gänzungsnetz |102.--|101.60 
81/0 „Pr.Gnf.1905|102. —|102— | Bxl. Hudlsg.⸗Ant. 158.2515810 


amtlichen „Danz. Intelligenzblatt“ aufgefordert, ſich in[Vorſteher Juſtizrath Dr. Lewinsky bezei i CE 5 
der Zeit vom 15, bis 20. September unter Vorlegung SAO r \ en 9 6 19280 92 26 Dan rid Bau NAA 
ihrer Prüfungs-Zeugniffe bei dem Kreisarzt Herrn 90% Pon. Pidor.] 99.20 99.10 | Deulſch. Bank- Ak. 210. 50210 0 
Dr. f BE een Jerſönlich zu RR % h ——| 99— Die Eom.⸗Anth. 188.50 188.90 
# . Klaſſen⸗Lotterie. In der heutigen w resd. Bank⸗Akt.144.90144.75 
8 heutig nentändfeh. 98.70| 98.701 Nrd. Erd.⸗Anſt.⸗A. 100.25 100.50 


Vormittagsziehung fielen : 
15 000 Mk. auf Nr. 130.066, 
5000 ME. auf Nr. 80 526. 
3000 Mk. auf Nr. 12935 175933. (Ohne Gewähr). 


e ee e Für unsere Postabonnenten 


hürzte auf der Schſchauwerft ber Himmerntann Wilhelm legen wir unserer heutigen Nummer einige Post-Bestell- 


Pofahl, Schihau-folonie wohnhaft, von einem Schiffe. 
Bl, Shihau-so daß or in kürgeſter Br zettel bei und bitten, dieselben an Freunde und Bekannte 


30/, Wpr.Pfandbr, Oeſt. Crd.⸗Auſt.ultſ217.75217.20 
ritterſchaftl. I. 89.20 89.20 Oſtdeutſche Bank 96.75 96.25 
4½% Chin. A. 18980 92.70) 92.30 Allgem. Elek.⸗Geſ. 173.—173.— 
4% Ital. Rente 103.30 108.25 Danzig. Oelmühle 

30% Ft. g. Giſb.⸗Ob. 68.40 —.— St. ⸗Akt. 8.50] 9.20 
5% Meg conu. Anl. 101.2010110] „ „ St.⸗Prior.] 81.25 8150 
4% Oeſter. Goldr.] —.— 108.50 Gr. Berl. Pferdeb. 213.25213.— 
4% Rum. Goldr. Gelſenkirchen 171.901171.50 


gerüſt fo nuglücklich herab, von 1894 .. ..| 86.—| 85.90 Harpener 


verſtarb. P. ift verheivathet und e (O gefl. empfchlend weitergeben zu wollen. 4% Ref. 1880er 2100.60 100.60 Hibernia 
* Die nachſtehend lztrausporte haben am 0% Ruff. i ć Sa A 
henden Holz Stromab:] Abonnementsbestellungen nehmen sämmtliche Post- s BL TRN: 97.10| 97.20 ery Paplerhnbr. 101— 191.— 


15. September die Einlager Schleuſe paſſirt. 
3, Traſt Tief. Spundyfähle 995 D. Wieler- Elbing durchſanstalten und Landbriefträger zum Preise von 


N. Junker F. G. Reinhold Danzig. 
* Waſſerſtandsbericht Bor "ie. Septbr. Thorn Mk, 2,00 von der Post abgeholl 


5% Trk.Adm.⸗Aul100.80 100 80 Wefan Lond. kurz 20.455 20.44 
4% Ungar. Goldr. 101.6010. „ „ „ lang|20,315120,305 
Can. Eiſenb.⸗Akt. 189.75 139.— Wechſ. a. Petersb. 


q 072, Goton OR But os Bien s opp © e froi an Hane eine es een o o 45 
4 ſtarienb.⸗Mlwk.⸗ ef]. a. War — 216. 
Bun 950 M 36, Marienburg Elſenbahn Akt. 75.50 75.10 Deſtekreich Molen 85.40 c 


Ruſſiſche Noten |216.70|216.— 
27 ⁰ 24% 


Marlenb.⸗Mlwk.⸗ 
Eiſenb.⸗St.⸗Pr.] ——| —— | Privnpdiätont 
Nrth.Pac.pref. Ak. —.——.— 


Oeſter.⸗Ung. Stb. 
Akt. ultimo 158.101158.50 


Neu eintretende Abonnenten erhalten gegen Ein- 
sendung der Abonnementsquittung unser Blatt bis Ende 
dieses Monats kostenlos zugestellt und den Anfang des 


+ 0,76, ERO, -+ 0,68 Meter. 


Aus dem Gerichtsſaal. 


Schöffengericht vom 17. September. 


Ein Polizeiſtreit. 


Die Schloſſergeſellenfrau Julianne Berger, 
die Pächterin des ſozlaldemokrcliſchen Vereinslokals in 
z > port 2 RH) 1 4 Ende o und Anfang 7 

uguft eine Reihe polizeilicher Stenfverfügungen, weil è ; 
fte, trobha Ban al BEINEN M an Be 0 Aus der Geſchäftswelt. 
vorgekommenen Aus veitungen den 8 Uhr⸗Schluß an. Am 21. September 1902 feiert di 
ane Neef e, M, — Berlin W, be diener 

er j . ihr 50jähriges Gejgäftsjubiliium. Aus klei ängen 
Dee ER N n 55 e nówki o die Firma gu eben ehh 
anwalt Thun wurde heute dle Thatſach i „WRZ ad PORCJE A 
h > je, daß an achtſdaß durch he de Leiſtungen u 
eee mut f e 11 aea mengen oud Beute zad Großes gu poterie 
5 n dieſelben geſchloſſenenſiſt. Weit über die deutſchen Grenzen hi i 
Verſammlungen angehört. Einmal habe der Töpfer⸗ Meſſ er die deu 100 zen hinaus gilt 
verband, der Holzarbeiter⸗, der Schuhmacher⸗Verband, Familie e e gl EWA eee 
einmal der ſoz aldemokratiſche Wahlverein getagt, deſſenund alt an Familie welter empfohlen mr Nua etpijhen 
Verſammlung polizeilich gemeldet war und omehrere Firum ech lien Grunden ag des Then eie 
mw * 

. war Zahlabend der Gewerkſchaften. Rechtsanwalt ſin Pate Be te e ee ee 

hun fühete aus, daß nach der ſtändigen Praxis des Gedeihen, : ry 
Kammergerichts auf geſchloſſene Geſellſchaften, welche 674 


Romans nachgeliefert. 


Tendenz. Auf wieder rege gewordenes Mißtrauen 
„|geneniber den New⸗Norter Börfenvergättniffen, ungünſtige 
Nachrichten über die Geſchäftslage der Eiſeninduſtrie Ober- 

ſchleſtens und „Mattlgkeſt der Wiener Vorbörſe eröffnete 
der hieſige Verkebr in ſchwacher Haltung zu nachgebenden 
Kurſen. Namentlich Hüttenaktlen niedriger, Laurahütte mehr 
als 1 „Sak Später trat auf beſſeres Wien eine kleine 
Erholung ein, die Umſätze blieben aber geringfügig. 


Getreidemarkt. (Tel. der „Danz. ze. Nachr. “) 
erlin, 16 Sept. 
A etwas feſteren auswärtigen Berichte haben J beze 
modt, bie kehr lust für Getreide Hier anzuregen, daher alles 
der 9 75 ehr in Weizen, Roggen und Hafer höchſt 
beſchr 1 und in den Preiſen hat ſich wenig verändert, 
ec feine Beſſerung erkennen laſſen. Rüböl 
unbelebt, man begegnete aber heute mehr Neigung zum Ver⸗ 
BO nn Du Für 70er Pi. wurde 40,40 Mart 

reis der trotz der Produktionseinſchränkn 

ziemlich hoch erſcheint. Umſatz 15 000 Liter. $ BA 


© Byejialdiewt 
für Deahtnachrichten, 


Aa un "die fa Wewöh I befinden, die RE EC nenne er SEITE DEE EE ANE EEE COSTS DZA 

ungen, die r gewöhnliche Gäſte gelten 

— anwendbar ien. Die ne welche Standesamt vom 16. September. i ! 

er Wirth ausdrücklich für eine  Gejeljchajt|j Geburten: Arbeiter Theodor Casper, S. — gilig: Vier Offiziere ertrunken. 
tel ZA 


A, meor RN en und in folen Joh 
nen die glieder der Geſellſchaft ſolange verweilen, Johang Palm, ©. — Tiſchlergeſelle Johann Gr i i 
ai fłe wollen. Außerdem jet das Lokal an andern . — Fleiſchergeſelle Mar i Baj on Orangen des hier anternden däniſchen Uebungsgeſchwaders find 
enden ſtets um 8 Uhr geſchloſſen geweſen. Miether l heute Nacht auf dem Rückweg von der Stadt zum Ge- 
es Reſtaurants ſeien die Herren Sellin und Hahn, Brucks | 95 beopbll| jhtunder i i 

s, T. — Arbeiter Franz Barczemätt, auf bisher noch unaufgeklärte Weiſe ertrunken. 


wel p p i B, 
the an 4 Berger weitergepachtet hätten. Als die Bremſer Guita Lemke, S. — Lehrer Henri Thomas,] Die Wache hat Nothrufe gehört. Die Leichen von zwei 
der Ertrunkenen ſind geborgen. 


Polizeiverfügung kam, wurde im Pachtvertrag ein Bu- 
fa gemacht, wongch nach 8 Uhr 1 25 75 
fügung der Miether ſein ſollte, und dieſe haben nun 


Karlskrona, 16. Sept. (W. TB.) Vier Offiziere 


an die Vereine und kſch htev. — Arbeit I ; A 7767 
/ duiokau, — Maurer Carl gad Von der Zolltarif⸗Kommiſſion. 
Das Gericht verurtheilte Frau Berger indeſſen zu Schafrans ki hier und Amanda Eva Willma zu Grenze] Berlin, 16. Sept. Am Donnerstag Mittag tritt die 


insgeſammt 240 ME. Geldſtrafe evtl. 8 Wochen Haft. 


Eine Begründung des Urtheils wurde nicht gegeben. rauſe zu Scharnau. — Maurer MU? ſieben Mitgliedern beſtehende Subkommiſſion der 


Richard Wilhelm Stovtte hier und Juſtſne Kropp zu Ein⸗[Zolltarif⸗Kommiſſion zuſammen. Ihre Bildung wurde 


PAR 


— a 


ing und Laura nach der erſte 


n Leſung beſchloſſen, um formell die Bes 
Leſung vorzubereiten. Danach 


und Ida Emilie en ż i A 
durch das letzte offizielle Konzertſgeſchinse — Zifiernefelle Mor Ben aelew GTi und eye 5 
Zolltarifs. 
Wege, entweder man verſtändigt ſich über die etwa 
Margarete 830 Poſitionen, die in der erſten Leſung keine oder keine 
weſentliche Aenderung erfahren haben und empfiehlt ſie der 
T. des techniſchen Buregu⸗Dlätars Conrad Zolltarifkommiſſion, die ſie kurzerhand erledigt, während 
die Poſitionen, 
herrſchen, zu 
Od er man faßt 
rathungsthemata 
theilungen, von denen die eine nur Zollfreiheiten enthält, 
18 größere Erörterungsgeblete. 


Für die zweite Leſung bieten ſich zwei 


über die Meinungsverſchiedenheiten 
eingehender Berathung geſtellt werden. 
die Abtheilung des Tarifs als Be⸗ 
zuſammen; das gäbe bei 19 Ab⸗ 


Die Königin Wilhelmina. 
Haag, 16. Sept. (Privat⸗Tel.) Die Königin Wilhelming 


von Holland kehrte geſtern Nachmittag in ihre Reſidenz 
zurück. Das Volk, welches die Königin nach ihrer 
Krankheit zum erſten Mal wiederſah, bereitete ihr ſtür⸗ 
Danzig 16. Septbt, mische Ovatlonen. Die Königin fuhr mit dem Prinz⸗Gemahl 


in einem offenen Wagen zum Schloß. Heute wird die 
Königin die Generalſtaaten eröffnen und die Throntedę 
verleſen, 


Der engliſche Stahlſchienentruſt. 

London, 16. Sept. (W. TB.) „Daily Mail“ ſagt, 
daß 8 führende engliſche Firmen der Stahlſchienen⸗ 
Induſtrie mit einem Aktienkapital von insgeſammt 
12 Millionen Pfund Sterling nach Verhandlungen, die 
ſich viele Monate hinzogen, eine Vereinigung zur Ver⸗ 
minderung der Produktion und Aufrechterhaltung ent⸗ 
ſprechender Preiſe gebildet haben. Dieſe Vereinbarung 
bezieht ſich nur auf Stahlſchienen. 


Die optimiſtiſchen Chineſen. 
Peking, 16. Sept. (W. TB.) Der ſtellvertretende 
Generalgouverneur der Mandſchurei und der Direktor 
der Eiſenbahnen beſuchten Peking vorige Woche und 
verhandelten mit dem ruſſiſchen Geſandten. Es heißt, 
daß ſie mit dem Geſandten die Arrangements bezüglich 
der Räumung der erſten Provinz der Mand⸗ 

ſchurei gemäß dem Vertrage berathen haben. 


Berlin, 16. Sept. Zur Fleiſchnoth wird berichtet: 
Die Vorſtände mehrerer Berliner und auswärtiger 
Hausbeſitzer⸗Vereine haben während der Sommerferien 
Proteſtpetitionen gegen die Fleiſchtheuerung und Auf⸗ 
hebung der Grenzſperre eingereicht und erſuchen nun 
ihre Vereine um nachträgliche Zuſtimmung zu ihrem 
Vorgehen. In Hausbeſitzerkreiſen beſteht auch die Ab- 
ſicht, den Bund der Berliner Grundbeſitzervereine zu 
einem energiſchen Eingreifen in der Fleiſchfrage zu ver⸗ 
anlaſſen. In Rixdorf hat die ſozialdemokratiſche Stadt⸗ 
verordnetenfraktion die Abſendung einer Petition wegen 
geeigneter Maßnahmen gegen die Fleiſchnoth beantragt. 

Berlin, 16. Sept. (Privat⸗Tel.) Die feit einiger 
Zeit umlaufenden Gerüchte über Veränderungen in der 
Redaktion der „Norddeutſchen Allgemeinen 
Zeitung“ finden heute dadurch ihre Beſtätigung, daß 
Geh. Hofrath Dr. Lauſer die Stelle des Chefredakteurs 
niedergelegt hat, um, wie es Heißt, an die Ausführung 
größerer wiſſenſchaftlicher Arbeiten zu gehen. 

Hamburg, 16. Sept. Der „Hamburger Börſenhalle“ 
wird von der Hamburg ⸗Amerika⸗Linie mitgetheilt, die 
Nachricht von der Bildung eines neuen trans 
atlantiſchen Dampfertruſts ſei unbegründet. 
Die Konferenz in Oſtende ſoll lediglich der Beſprechung 
der Frachtverhältniſſe der an der ſüdamerikaniſche 
Fahrt betheiligten Linien dienen. . 

Nach den neueſten Nachrichten fol die Konferenz 
indeſſen überhaupt nicht ſtattfinden. 

Hannover, 16. Sept. (Privat⸗Tel.) Die dreifache 
Kindesmörderin Kedzierska wurde, wie der „Hannoverſche 
Anzeiger“ mittheilt, heute früh 6 Uhr auf dem Hof des 
hieſigen Gefängniſſes durch den Scharfrichter Engelhardt 
aus Magdeburg hingerichtet. 

Wien, 16. Sept. Die „Wiener Mittagszeitung“ 
meldet aus Graz, daß im dortigen Spital der barm⸗ 
herzigen Brüder ein choleraverdächtiger Fall 
vorgekommen iſt. 

Wien, 16. Sept. Die Gemahlin des öſterreichiſchen 
Thronfolgers, Erzherzog Franz Ferdinand, Fürſtin 
Sophie von Hohenberg, ſieht in allernächſter Zeit einem 
freudigen Ereigaiß entgegen. = 

Paris, 16. Sept. (W. TB.) „Matin“ meldet aus 
Port au Prince, daß die Ausbrüche des Mont Pelse 


beruhigt fet. 
EAA... OAK OOO A RAW S 
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Ertrabeilage! 

„Für den neuen Jahrgang kündigt die Sonntags⸗ 
Zeitung für Deutſchlands Frauen“ nun „Farbige Moden“ 
an, und jede Dame wird ermeſſen können, welch ge⸗ 
waltigen Fortſchritt dies auf dem Gebiete der Mode 
bedeutet. Trotz dieſer Erweiterung bleibt der bisherige 
billige Preis von 20 Pfennig pro Heft beſtehen, wie 
auch der Umfang des Heftes nicht verringert wird. 
Geſchmackvolle Damenmoden werden mit Kindermoden 
abwechſeln und ein weiter Raum ſoll den Handarbeiten 
gewidmet ſein, auch bringt jedes Heft einen gebrauchs⸗ 
fertigen Zuſchneidebogen. Der Unterhaltungstheil ift 
als gut genugſam bekannt, die Romane ſind ausgewählt 
ſpannend und gemüthvoll zugleich. Die farbige Kunſt⸗ 
beilage in jedem Hefte bildet einen hervorragenden 
Schmuck, dazu kommen noch die gahlreſchen herrlichen 
Text⸗Illuſtrationen. Selbſt für die Kinder ift zweifach 
geſorgt, einmal durch die Gratisbellage „Für unſere 
Jugend“ und das andere Mal indirekt durch die Beilage 
eee, ege und Erziehung“, welcher ſich ein 
„Rathgeber für Küche und Haus“ anſchließt. Auf den 
der Poſtauflage unſerer heutigen Nummer beiliegendem 
Proſpekt wird hiermit hingewieſen. Zu beſtellen iſt die 
„SonntagsZeitung für Deutſchlands Frauen“ bei allen 
Poſtämtern und Poſt⸗Agenturen unter Nr, 7132 der 
Reichspoſtzeitungsliſte. 13338 


abgenommen und daß die Bevölkerung jetzt allgemein 


4 Dienstag 


Danziger Neueſte Nachrichten. 16. September. Nr. 217. 


== 


Pourfahrten. 


58 | I. Danzig, Henbude, Plehnendorf, Bohunſack, Einlage; 
17 Schönbanm, Käſemark, Rothebnde, i A 
SABA 11. Dangig. e de ee 


III. Dauzig—Kalteherberge (Tiegenort) Stutthof. 
Mit dem heutigen Tage tritt der 


„Winter⸗Fahrplau⸗ 


Deutscher Tag. gekehrt 
Unseren Mitbürgern sprechen wir für die unseren Gästen in Dr. oldschmidł 


liebenswürdigster Weise erwiesene Gastfreundschaft, sowie für die uns 
überall und in jeder Rücksicht auf das Bereitwilligste gewährte Mit- 
wirkung, der wir ein würdiges Gelingen der Feier des „Deutschen 
Tages“: in so hohem Maasse verdanken, unseren herzlichsten Dank 
aus. Wir danken insbesondere der Stadtverwaltung für ihr grosses 
Entgegenkommen und ihr, sowie unseren Mitbürgern dafür, dass sie 

auch Ausserlich durch das Ausschmüeken der Häuser unsere Gäste 
und den „Deutschen Tag“ geeehrt haben. 


„Heater. 


Dienstag, 16. September 1902, Abends 7% Uhr: 
Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout O. 


< "Jugend. 
Ein Liebesdrama in drei Aufzügen von Max Halbe, 
Regie: Eugen Siegwart. 
e 


Pfarrer oppe... .. Eugen Siegwart $ , $ N M 1 | in Kraft, (18318 

Annen, feine dichte een de |. o Mely Sachs Der Festausschuss für die Feier des Deutschen Tages. Orad DIAR (If Safrpläne find in unſerem Bureau Große Gofennäher 

e eden Gia Schtgorke = nit Billig J. A. i american dentist, saſſe 6, 1 DE, zu dj PY. TWĄ 

Hans Hartwig, ein junger Student .. Curt Weſtermann Bischoff. Holzmarkt 16, 2. Et. „Wan Sen Ae en- Gesels chai nn 
# (13 


Maruſchka, Dienſtmädchen .. © Laura Gerwink 
Gewöhnliche Preiſe. 

Eine Stunde nach Beginn der Vorſtellung Schnittbillets für 

Stehparterre a 50 J. — Ende nach 10 Uhr. 

2 Spielplan: 
Mittwoch. Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout D. 
Kollegen. Charakter-Komödie. Hierauf: Die Liebes- 
probe. Schwank. 
Donnerstag. Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout E. 
Es lebe das Leben. Drama. 
Breitag, Abonnements⸗Vorſtellung. Paſſepartout A. Gross- 
stadtluft. Schwank. 


—— — . ARA. 
awm Schluss der Filiale 
pl in Zoppot 


pon 2 Mk. an 
Rep u. Plomb. v. 1 Mk. 


LERKRLKRARRUÄRIH 


Deutscher Tag. 


Die lebenden Bilder, die infolge der ungünstigen Witterung am 
14. September nicht gestellt werden konnten, gelangen bei günstigem 
Wetter gegen Ende der Woche im Garten des Schützenhauses, der 
uns in liebenswürdigster Weise zur Verfügung gestellt ist, zur Auf- 
führung. Nähere Mittheilungen werden veröffentlicht werden. 


Der Festausschuss. 


am 26. September. 
am A. Neuhoff. Atelier Lans Inn gyzanet 
Schmiedegaſſe 12,1, Privatwah, 


bis 1. Okt 2. Dammer 1,1. 60880] Kunstgewerbliches Institut für weibliche Handarbeiten. 


Möbelumzüge 


(13331 werden prompt ausgeführt 


VVV ͤĩðVwd%ꝙ́ u a 


sz (a Bücher zn billion Preisen: 
jaar- Einlagen 


Andree, allg. Haudatlas, neueſte Aufl. Originalb. (32) 24% 
verzinſen wir vom Tage der Ein⸗ 


Brockhaus Converſ.Lexikon, neueſte Aufl., 16 Hlofzbde. 
zahlung bis auf Weiteres mit: 


* 


8 


Ae ZET: 128 
Heute Dienstag, 16. September: 


Debut des vollſtänd. nenen Perſonals. 


Ara Zebra & Vora Taylor und Krüger, 
and the Squaw Buffalo, 
Indianiſcher Zeitvertreib. 
Les Benares, Reckturner am 
fliegenden Bühnen⸗Apparat. 

Geschwister Apollo, 


(160) 50 4, daſſelbe, revid. Jub.⸗Ausgabe in 17 Hlbfzbdn. 
(170) für 75 «4, Meyers Converſ.⸗Lexikon, neueſte 
Aufl., in 18 Orig⸗Hlofzbdn. (180) 80 % Meyers klein. 
Converſ. Lexikon, 5. Aufl. 3 Hlbfzbde. (30) 12 , Lueger 
Lexikon d. geſammten Technik, neueſte Aufl., in 7 Orig 
Bd. (210) 90 4, Merkur, kaufmänniſches Unterrichts⸗ 
werk über alle Zweige des kaufm. Wiſſens, in 10 gheil, 


Muſical Excentrics. 
The Seranebs, 
Römiſche Ringe. 
Martin Zerini, 
Juternationaler Humoriſt. 


Jackets 


A 0 22 + 
Geſangs⸗ und Tanz-Duett, Prolongirt: 2 lo p. a. ohne Kündigung, A e eee a t e 4 
Jac Bronn, iſt. D’Mürzthaler, A 5 i AE für angehende Kaufleute (20) A | 
5 ane Kab gate 6 Damen, 4 Herten. B'a lop. a. Mit einmonatlicher Kündigung, BU AA a ke > A 10 Herbst 
r Faßbinder a eifenroller. iomatograph. i , 7 187 ją wyk z: j 
Kaſſenöffnung 7, Anfang d. Konzerts 7½, der en 3% p.a. mit dreimonatlicher Kündigung neueſte Aufl., Origbd. (14) 10 %, Lüdemann, Reich P sletots er 


Poſt⸗Katechismus, neueſte Aufl. (5) 3 A, Breslauer, de 
Maſchinenbau, 2 Origbd. mit vielen Illuſtr. u. 1 Modell⸗ 
band, neueſte Aufl. (35) 20 %, Köhler, Geſchichte der 
Feſtungen Danzig und Weichſelmünde, 2 Bd. n. Karten 
(40) 20 , Köhier's Medizinal⸗Pflanzen in naturgetr. 
Abbildungen und Text, 2 Bd. gr. 4° Hlbfz. (63) 50 e, 
v. Bauerufeind, Vermeſſungskunde, neueſte Aufl., 
Origbd. (20) 14 ½, Arnold, Repetitorium der Chemie, 
neueſte Aufl., Origbd. (7) 4,50 %, Webers illuſtrierte 
Katechismen in neueſten Aufl. und Lehrbücher zum 
Selbſtunterricht in allen lebenden Verkehrsſprachen 
empfiehlt billigſt 13268 


A. Trosien, Duelle, Petorsiliengaste 0. 
0088 0029082 80208 


Emil A. Baus, 


Inhaber L. Nagel, 8 
Danzig, Große Gerbergaſſe Nr. 6/7, 
13237) empfiehlt 


vollſtändige Einrichtungen 


und ſämmtliche 


techniſche Bedarfsartiſel BARA RER 


MA: VISLINSITIIILILLIIT 


Schlosser-, Schmiede-, Klempner-, PET p y i 
ge (relse! 


Maschinenbau-Werkstätien, Mühlen“, 
Sägewerke und sonstige industrielle 

Prima Petroleum Lit. 15 Pf., Ctr. 10,45 ME, 
Streuzucker 27 Pf., Würfelzucker 30 Pf., 


= Betriebes b 
Zucker in Broden 30 Pf., ff. geröſteten md 


g 


Capes 


Ne aala telung: Doppel Freikonzert. ii i 31.0 p. a. mit ſechsmonatl. Kündigung. 


aiser-Panorama faden M 
Wieje Woche: Beſteigen des $ e er & Gelhorn 
Montblan E. y Baukgeſchäft, ; 


Tauſende von Naturfreunden wagen alljährlich unter Langenmarkt No. 38. (12660 


j 
ehensarfon zu 
den „gel enanefaht Ausſicht 20. September 
Aufgabe des Geschäfts. 


und den großartigen Landſchaften des höchſten Berges Europas 
zu erfreuen. Das Panorama zeigt die ſteilen Felſenkuppen, 
Verkaufe sämmtliche Wanren bis dahin unter 
Kostenpreise. (65796 


die tiefklaffenden Abhänge, die mächtigen Gletſchermaſſen des 
. 
H. Bütimer, 


Mont lane in zauberhafter Natürlichkeit in bequemſter Weiſe. 
Man verſäume dieje Bergfahrt nicht! Entree 25 J, 5 Billets 1% 
i Kohlen markt il, vis-à-vis dem Zeughause. 


Winter | 


in uenesten Formen und grosser Auswahl 


t 


empfehlen (13279 


TEANA 


31 Langgasse 31. 


+ 
Eltern, hen Kindern 
Gelegenheit zur müheloſen Erweiterung ihrer Kenntniſſe 
geben wollen, follten fie regelmäßig das Kaiſerpanorama 
beſuchen laſſen, denn die 


Anſchaunng ift das Fundament der Erkeuntuiß. 


Kinderbillets 15 Pfg., 10 Stück nur 1 Mk. 


Cafe Feyerabend 
Jeden Mittwoch: Waffeln und Engl. Fin 


(i N ean-smallAllı 


sehr grob fallend 


offeriren preiswerth ex Schiff frei Haus 


Joh. Busenitz Nachf. 


Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 


— 


12491 | 
ſeu. 


N 


0 


Donnerstag, den 25. September: 
Un widerruflich letzte Vorstellung. 
za: Mittwoch, den 16. September: 

i D rosse Vorstellungen. 2 

x Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr. 5 
R Nachmittags zahlen Kinder unter 10 Jahren in Be⸗ 
gleitung Erwachfener nni allen Sitzplätzen halbe Eintritts 
preiſe, Abends volle : 
Nachmittagsvorſtellung ik ebenſo reichhaltig Benannte tot il (13263 
6 = 


Bestellungen 
Hopfengasse 104 oder Mundegasse Sl. 


Telephon-Nummern 364, 32 und 33. 


ee 48 Bi atu Si” © 
f 172 eizengrie y Neisgries 1 f., Cacag 
in billiger Preislage garautirt rein, von 1,20, Kartoffelmehl 12 Pf., 
; iſt mein ipani 0 Biy f. oma 60 Bt, 

a . Himbeer 20 Pf., grüne Seife Bf. 
Damenhandschuh 8 znimiat-Terpettin[cijczOP,3 Pfd. Soda 12 Pf., 
a 90 MA 3 Pack Zündhölzer 25 Pf., Mille 7,50 Mk., 
L y C vorsügl. Grogrum Fl. 1 ME, vorzügl. Cognac h 
Fl. 110 Mk., vorzügl. Moſel 65 Pf., 


I rowie ſämmtliche Z Gej Waaren billigſt, bei beſter © 


Dur boso und haltharste Haudsclnh 


Circus unter 


Strandi alle * 


h Brodbänkengaſſe 38 | 6 nalität, offeriut B 
; ? is-a-vis der Kürſchner ne 5 
dar Weſterplatte ; al Gr wad jorin |30ARARGDAR GA Friedrich Groth) 
Jeden Freitag: (8056| g o. Lager in allen Arten] Mein Pelzwanven - & 2 EIN 15 D 
ff. Waffeln. Auger Pons . une Klebt in der d „Damm Nr. A 


denkbar billigen Preiſen, 4 
iu befannt gutev, jolider 

a Arbeit. 

Nicht Vorhandenes wird 


Ressource Concordia, 
Hundegaſſe 8884, 


(mt, Mittagstisch 3 55.6075 
Jeden Dienstag und 
Mittwoch (62566 


ff. Wa 


Weichbrodt, 


Große Allee Nr. 4. 


o | Jeruſprecher 1050. D 

1. Etage. p 9 Beſtelluugen nach 2 1 0 1 pete a — Kiſten że. 18257 + 
erechnet. 

A. Scholle, Er. Wollwebergaffe 8, 1. 


N 58 0 Be B WF WUW WH UP |WWW WY I WH WY W WWO 
nach Zeichnung angefertigt 
dattiſchler ſowie Tapezler⸗ DU W WHY UW . LI WWW WP TWPO 


Deise zone ee r. . Eycke Sal F 
* (13184 
= 2 H dl 8 e N Burgſtraße 14—15, ; 
>< ws 
jaliseroe 


empfiehlt fein Lager von 
(nicht explodirbares Petroleum) 


> Bider- 
-W Verein. 
Vereing⸗Regakta 


Sonntag, 21. Sept. 1902. 


um- Abfahrt der D 10 Uhr 
Elysium Restaurant 8 il gs von der en 


ir Wiederverkäufer 


empfehle ich eine reichhaltige Auswahl von 


Zigarren zu Fabrikpreiſen | 


chenjo Shags u. Kautabake, (11725 j 


empfiehlt uszo $ Kohlen, Holz, | 
: A. Fast. $| Brickets ze, 


5 


Milchtannengaſſe 16. SUTRA. ist das u den billigſten Tagespreiſe G ssk 
Täglich Auftreten des 5 J. alten ennſtrecke: 4 ô & B 6 293 P 105 Louis PO opf, 
D Wunderkindes un Brauntweinspfahl⸗Weichſel j|20000000000000009| PN 233. (10526 5 Nr. 
ene bee Suranyi mände. ; CA beste anor Leuchtoele. eee e Zur Saat! et S a 

* 


mit Begleit. des Herrn Emerich] Theilnehmerkarten find bis 


i mł H 
Szlowak aus Wien.  (67166| Freitag, den 19, September, für Ź 
Entree frei! W jedes Mitglied 2 Stück 2 aa g S e ge D e 
Lagerbier ff. Sho Liter 10 3 |entgelttih bei Herrn H. Ed. Axt, © en 
Kulmbacher 4 20 I Langgaſſe 57,58 zu entnehmen, brennt auf jeder Petrolenm -Lampe und ist 


" 
Vorzügl. Küche, befannt ſolide jede weitere Karte 50 P ferner ein 
Preife. V. Sehnltze. 18340 Der Vorſtand. hervorragendes Material 
zur Speisung von Petroleum Oefen d 
chfeine Streich⸗ u. lenumi 326 


K al 8 e rh of Ho Bias. Rane Petroleum-Kochmaschinen. (13266 | 


i Garantirt echt nur in plombirien Kannen. 
empfiehlt zu Hochzeite . 2 
Meilige Geistgasse 43, Bällen. Preis am Modden kt AB. Fast, Danzig, 


empfiehlt feine neu renovirtenſpro Mann von 3 an, Sonn- nn in 
Da ich mit meinem 


Veidenband-, Putz- u. Peisspaaren Jager 


Vereine und Hochzeiten, Kinten von 1 Kan. 10 Doch 
noch ſchneller räumen will, ſtelle ich daſſelbe von heute ab Käse-Offerte 


Empfehle als Schuß: 
mittel gegen 
Wurmfrass u. Pilze 


1 Blanen Jitriol 


W tu großen Kriſtallen 
2 von tiefblauergarbe, 


Ed.Kuntze 


Drogengroßhandl., 


| Polster-Möbel- E 
Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines 
Lagers ſelbſtgefertigter ka 


Bekannt m Beliebt à 


ist 
Metall-Putz-Glanz 


775 


billigen Preifen. (68216 
1 
„ Behley, 
Polſterer u. Dekorateur, 
Neugarten 35e, part. Wi- 
Eingang Schützengang 9. 


Todd, Tilsiter Käse 


Bestes Mefall- Putzmittel. 
Ueberall zu haben in Dosen 

z à 10 Pfeunig. (10815 
In 


Fabrikanten: 


bszynski 6 0 Berlin vo, 


ischnewski, Danzig, Altſt. 
und außer dem Haufe, = s ( 
a on AE Graben 38, pt, Ecke Hausthor. 


ST Barbarnbade Al Miker- Vera 


och⸗ 
fowie kräftigen Mittagstiſch in 70 können ſtets angen. werd. 
auch im Ganzen zum Verkauf. Repositorien ete. find 


Ad ebenfalls billig zu haben. (13241 GR ania BR, > 5 Feinste 
- Danzig 52140 A 5 47 J, w ei 
empfiehlt feine nenen Lotati-| übernimmt Muftkauſfüh rungen lolph Hoffmann, Einen Poſten Schweizer und nur 7 5 stadninie 910059 i englische Mat ogier 0 
täten 3. angenehmen Familien- jeder Art. Aufträge befiebe man Gr. Wollwebergasse 11. Tilſiter Fettkäſe, hochfeine H. Malle Maſtgänſe und Enten! Lose l 
Aufenthalt. Für Vereine, Hoch⸗ gefälligſt an W. Wiechmann, Schneiderin Um i e Dmatitdt, empfehlt (68166 | molke Ps Verkauf nach Gewicht, empfiehlt 
ofe umſouſt. 1 yś Gims gut arbeitend empfiehlt ſich u. bill 5 Pe A ene Dams fmelfere⸗ so 8 bel Nitslalken Wester. rt, am Donnerstag u. Freitag im August Spiett, 

ac. É en, > u. bill. ausgeſühr nke, Dämpfmolkerei Breitg. 38, . 1 , 4 elädtiſch. 

Das Buffet ift zu vergeben.! G. Rothkehl, Vorſitzender. ILanggaſſe 49, 4 Tr. IHolsſchneidegaſſe 5. (66756 Ketterhagergaſſe 16. 2 z ERZE ON 1005 len 45 Ede MNA 


nn : Kaci re rum = 7 DE: — date Gi = u = 
ma ma kz = = ä ni = En z z 
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Mar. 1 Beilage der „Danziger Nenefte Nachrichten“. Dienstag, 16. September 1902 


lution der Münchener Parteigenoſſen: „Angeſichts [werft in Bau befindliche Flußkanonenboot fürſExtradepeſche der Deutſchen Seewarte vom 16. Sept. £ 
po Enden RE der CA mE China im Etatsjahr 1903 feine Ausreiſe antreten. t (Orig.-Telegr. der „Danz. Nenefte Nachrichten“.) zł 
insbeſondere des Fleiſches, wie fie jetzt aus einer | Der Kreuzer „Condor“, der auf der kaiſerlichen Werft A = ce 


Anzahl deutſcher Städte gemeldet wird, regen wir an, in Danzig bekanntlich einer vollſtändigen Erneuerung Beobachtungs⸗ ſchlags⸗ 1 
= > ę A wie aufs ke wird, ift als Erſatz des „Cormoran“ für den ſlation nienge $ 


Der ſozialdemokratiſche Parteitag. 


(Eigenbericht.) 


diebe] Wittterungs⸗ 


Statlonen verlauf in den 


Mün 14. „daß der Parteitag Stellung nehmen möge, j i letzten 24 Stund. in DR 
: Í ARRA 325 und 1 eingehenderer Weiſe noch wie bisher durch Auslandsdienſt beſtimmt. : il — — j 
Geftetn ift in der bayriſchen Haupt- und Reſidenz⸗ eine machtvolle Agitation dem volksverwüſtenden Treiben * Perſonalten beim Forſtweſen. Den nachbenannten Hamburg 1 Nachtgiederſchl. Cherbourg = 4 
ſtadt München der ſozialdemokratiſche Parteitag u-| der Lebensmittelbertheurer Einhalt zu gebieten verſucht Rönialiher Förſtern: Schwerdtfeger zu Mallentin in Swinemünde] 9 | meiit bewölkt Paris 9 | 
Wichtigteit it, der i 1 Jahre von ganz beſonde rer werden kann.“ ; > 8 Si bać. 97 Se ed > Neufahrwaſſer A stemt heiter saa 3 
gkeit iſt, iſt es doch die letzte Heerſchau, welche die jol irie ; e ährlich die der Dbertör 7 2 Münſter . |melft bewölkt rag 

JJJJJJVJVVVVJVVJVVVCCCCC tedwie Ging a A A w | 6 Imelr dans |santen | 0 
ARES über ae ten Reichstagswahlenggelegenheiten der Partei. Es ift aus dieſer kurzen Sberförſterei Pelplin ift der Titel „Jegemeiſter“ ver- Ghent 0. |meift bewölkt Hermanuſtadt = 

gujł Bebel ſeloſt erſtatten, und wenn ſchon Ausführung zu erſehen, daß es an Berathungsſtoff nicht |liegex worden. München 0 [ziemlich beiter J Trieſt 0 


„Jubiläum. Wohl in keinem Berufe werden weniger 
Feiern einer langjährigen Dienſtzeit begangen, als bei 
der Feuerwehr, denn einmal werden bei derſelben nur 
erprobte und kräftige Männer angenommen, daun aber 
ift die Thätigkeit eines Feuerwehrmannes jo gefahrvoll 
und anſtrengend, daß die meiſten ſich früher als in 
andern Berufen zur Ruhe ſetzen. Darum iſt es ein 


Eine Depreffion von unter 745 mm befindet ſich über der 
nördlichen Nordſee, ein Hochdruckgegiet von 765 mm fiber 
Südeuropa. An der weſtdeutſchen Küſte wehen flarke, ſonſt 
ſchwache ſüdliche und ſüdweſtliche Winde bei trüber, wärmerer 1 
Witterung. u 

Trübes, windiges, regneriſches Wetter ohne er⸗ 4 
hebliche Wärmeänderung ift wahrſcheinlich. | 
— E E 


Selbſtverwaltung eine Fülle von Aufgaben zugewieſen 
worden find, wie z. B. das Unterrichtsweſen 20, zu 
welchen die Partei Stellung nehmen muß, wenn ſie nicht 
der Stagnation verfallen will. In vielen Städten ſind 
die Genoſſen auch bereits bei den Kommunalwahlen 
hervorgetreten und haben eine Reihe von Partei⸗ 
genoſſen in die Stadtverordnetenverſammlungen ge⸗ 
bracht, in anderen Städten z. B. bei uns in Danzig 
werden fie bei den nächften Wahlen eigene Kandidaten 
aufſtellen. In engerem Zuſammenhange mit den Kom⸗ 
munalwahlen ſtehen die Landtagswahlen. Auch 
dieje Frage, welche bereits den letzten Parteitag bee 
ſchäftigte, ift wieder von neuem durch verſchiedene An: 
träge aufgerollt worden, in denen verlangt wird, daß 
in einem beſonderen Punkte der Tagesordnung zu den 
Wahlkämpfen in den Einzelſtaaten, und beſonders zu 
den preußiſchen Landtagswahlen Stellung 
genommen werden ſoll. Ob dieſe Angelegenheit auf dem 
Parteitage zur Verhandlung kommen wird, iſt allerdings 
zweifelhaft, da von anderer Seite der Antrag geſtellt 
worden ift, die Frage der Landtagswahlen auf einem 
preußiſchen Parteitage zu berathen. h ; 

Eline ſehr kitzliche Sache für den Parteitag ift auch 
die Polenfrage, die im vorigen Jahre von der 
lemperamentvollen Moja Lurvem burg angeregt 
wurde, wobei fie übrigens nicht zum Beſten abjchniit, 
In dieſem Jahre treten die Dresdener Geuoſſen für die 
Polen ein und Lebius, ein Redakteur der von Moja 
Luxemburg mitredigirten „Sächſiſchen Arbeiterzeitung“ 
in Dresden, hat folgenden Antrag geſtellt: 

„Die politiſche und gewerkſchaftliche Sonder⸗ 
organiſation der polniſchen Sozialdemokraten ift Dee 
rechtigt, weil die Polen in der deutſchen Organiſation 
infolge ihrer völligen oder theilweiſen Unkenntniß der 
deutſchen Sprache benachtheiligt ſind. — Auch eine 
Sonderorganiſation, die die polniſchen Sozialdemokraten 
aus nationalen und nicht nur aus praktiſchen Gründen 
ſchaffen, dürfen wir als Vorkämpfer der internationalen 
Völkerverbrüderung nicht bekämpfen. Andernfalls ſtellte 
ſich die deutſche Sozialdemokratie auf den Standpunkt 
der Schulmeiſter von Wreſchen. Internationalität 
ſchließt Nationalität nicht aus, wie ſchon Liebknecht 1897 in 
aer ausführte. — Ueberall, wo eine gemeinſame 
15 5 Ay Nationalitäten wünſchenswerth iſt, z. B. 
aii re ber z boa dy eine Verſtändigung 
ftattfinben, everhältniſſe beider Organiſationen 
A Dieſer Antrag dürfte lebhafte Debatten hervorrufen, 

0, wie bereits gemeldet, die polnische Sozialdemokratie 


worden war, 
welche als Leiterin der 
Geſchäfsbe richt. 
Sfe hob hervor, daß gegenwärtig 54 weibliche Ver⸗ 
trauensperſonen tbótig find und daß die Bewegung 
unter den Frauen ſolche Fortſchritte gemacht habe, daß 
das Organ der Frauen bereits einen Ueberſchuß von 
ca. 700 Mk. gebracht habe. An den Geſchäftsbericht 
knüpfte ſich eine lebhafte Diskuſſion. Dann wurde über 
Arbeiterinnen⸗ und Kinderſchutz und über 
Heimarbeit berathen. Die von den Referentinnen 
geſtellten Reſolutionen gelangten zum Theil unverändert, 
zum Theil durch Zuſätze erweitert zur Annahme. 


politiſchen Gleichberechtigung 

noth auf der Tagesordnung, 

Reſolutionen eingebracht und angenommen wurden. 
Die Begrüßungsverſammlung. 


Am Sonnabend Abend wurde eine Begrüßungs⸗ 
verfammlung abgehalten, in welcher der Senior der 
bayriſchen Genoſſen, Landtagsabgeordneter Birk, die 
Genoſſen begrüßte, worauf Abg. Auer namens der 
auswärtigen und deutſchen Genoſſen dankte. 

Es wird ſodann zur Bureauwahl geſchritten. Auf 
Vorſchlag des Reichstagsabgeordneten Molkenbuhr 
(Hamburg) werden einſtimmig zu Vorſitzenden „mit 
gleichen Rechten“ gewählt die Reichstagsabgeordneten 
Paul Singer (Berlin) und v. Vollmar (München), 
Der Abg. Singer ergreift darauf eine große, auf 
dem Borftandstifche ſtehende Kuhglocke und erklärt nach 
längerem Läuten unter allgemeiner Heiterkeit den 
Vorſtand für konſtituirt, indem er gleichzeitig für die 
auf ihn und v. Vollmar gefallene Wahl dankt. Auf den 
vor ihm ſtehenden Blumenſtrauß deutend, bemerkt er 
ſodann: Wenn wir auch nicht gewohnt find, miteinander 
durch die Blume zu ſprechen (Heiterkeit), ſo ſollen dieſe 
Blumen doch zeigen, daß der Strauß unſere Einigkeit 
kanſtatirt. (Heiterkeit.) 

Abg. Singer theilte dann mit, daß der Partei⸗ 
vorſtand bezüglich der Frage einer erneuten Stellung⸗ 
nahme zu den Preußiſchen Landtagswahlen es für noth⸗ 
wendig erachtet habe, daß die großen leitenden Geſichts⸗ 
punkte einer Stellungnahme zu den Landtagswahlen 
fußend auf der vom Parteiprogramm gegebenen Richt- 
ſchnur, von einer Konferenz preußiſcher Delegirter 
erörtert werden ſollten. Es ift beabſichtigt, zu gegebener 
Zeit eine Konferenz der preußiſchen Delegirten ſtattfinden 
zu laſſen. Der Parteivorſtand ſchlägt deshalb vor, von 
einer Beſprechung auf dem Parteitag abzuſehen. (Bei⸗ 
fall.) Der Antrag des Parteivorſtandes fand allgemeine 
Zuſtimmnng. 


| fliegenden Bühnenappate; kurz das Programm bietet 


ſeltener Fall, daß Herr Oberſeuerwehrmaun E hrhardt 
geſtern im Stande war, auf eine 40jährige Thätigkeit 
im Feuerlöſchdienſte unſerer Stadt zurückzublicken. Es 
iſt bei unſern Behörden nicht Sitte, von einem andern 
Jubiläum als dem 50, Notiz zu nehmen. Die Berufs- 
genoſſen des Jubilars haben ſich an derartige bureau⸗ 
kratiſche Gepflogenheiten nicht gekehrt und haben ihren 
Kollegen durch Geſchenke und Glückwünſche erfreut. Die 
Oberfeuerwehrmänner haben ihm ein Silbergeſchenk 
gemacht und auch die Handwerker⸗Abtheilung des Stadt⸗ 
hofes hat ihm ein Ehrengebinde gewidmet. Auch wir 
wünſchen dem verdienten Jubilar, daß er noch weiter 
rüſtig und kräftig ſeinen Dienſt thun möge, damit er 
auch das offizielle 50jährige Jubiläum begehen kann.“ 
* Aus dem Bureau des Wilhelmtheaters. Für 
die heute Abend beginnende zweite Septemberhälfte hat 
Herr Direktor Meyer ein Programm aus nur vor⸗ 
züglichen Kräften zuſammengeſtellt. So ſind u. a. zu 
f „Ara Zebra Vora und die Squaw 
Buffalo“, welche einen equilibriſtiſchen Act „In⸗ 
dianiſcher Zeitvertreib“ zuſammengeſtellt haben und da⸗ 
mit au erſten Varietebühnen aller Länder angagirt 
worden find, ferner die Reifenjongleure „die Holborns“, 
dann die Benares”, vorzügliche Reckturner am 


eine Fülle überaus intereſſanter Neuheiten. Der Bio⸗ 
matograph bringt u. a. den Einzug des Königs von 
Italien in Berlin. Prolongirt ſind die Mürzthaler, 
die ſich ja ſo großer Beliebtheit erfreuen. 

* Photographiſche Aufnahmen vom Deutſchen Tag. 
Auch das Atelier von Walther Fiſcher (Holzmarkt 22) 
hat eine gut gelungene Aufnahme vom Deutſchen Tag gemacht, 
und zwar hat ſie einen Moment von der Anſprache des Herrn 
Bürgermeiſter Tram pe feſtgehalten. 

+ Feuer. Ein Schoruſteinbrand im Haufe Schwarzes 
Meer 19 machte geſtern Abend das Eingreifen der Feuerwehr 
nothwendig, Bald darauf wurde die Feuerwehr nach dem 
Hauſe Gr. Berggaſſe 22 gerufen, wo in einer parterre gele⸗ 
genen Schneiderwerkſtatt durch das Umwerfen einer brennenden 
Petroleumlampe Feuer entſtanden war. Das Feuer hatte ſich 
raſch verbreitet und bald brannten Möbel und Kleidungsſtücke, 
fo daß die Situation nicht ungefährlich war. Indeſſen glückte 
es den energiſchen Angrlffen der Feuerwehr in einſtündiger 
Arbeit das Feuer zu unterdrücken, doch mußte eine Brand- 
wache noch einige Stunden lang zurückbleiben. 

* Polizeibericht vom 16. September. Verhaftet: 
5 Perſonen, darunter 1 wegen Beleidigung, 3 wegen Trunken⸗ 
heit, 1 Bettler. Obdachlos: 3. 

Gefunden: 1 Packet Schulbücher mit den Namen Franz 
Unthan und Gertrud Biſſem, 1 ſchwarzes Portemonnaie mit 
20 Pfg., abzuholen aus dem Fundbureau der Königl. Polizei- 
Direktion, 1 braunes Portemonnaie mit 3 Mk. 46 Pfg., 
1 Kaifer Friedrich Zwelmarkſtück mit Oefe, fremden Münzen, 
Viſitenkarte und 1 Quittung, abzuholen vom Laufburſchen 
Bruno Wendt, Allmodengaſſe 6. 

Die Empfangsberechtigten haben ſich innerhalb Jahres⸗ 

friſt zur Geltendmachung ihrer Anſprüche im Fundbureau der 
Königlichen Polizeidirektion zu melden. 
Verloren: 1 goldene Broche mit Simili⸗Steinen am 
5. Auguft er., 1 ſilberne Damen⸗Remontoir⸗Uhr mit goldener 
kurzer Kette am ſchwarzen, feldenen Gürtel, abzugeben im 
Fundbureau der Königl. Poltzei⸗Direktion. 


Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 16. Sept. 
(Orig.⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.) 


ſolgen, um verſeinerten 
Nang, Anſehen, 
gewaltigen Strome mitſchwimmen will, 
haben, er muß im Vollbeſitze der L ' 
den geſteigerten Anſprüchen an phyſiſche und geiſtige Energie 
genſigen fon, 


Die Nervenkraft — eine Exiſtenzfrage. 

Wir Ieben in einer Zeit des raſtloſen Wettbewerbes auf 
allen Gebieten. 

Jeder Einzelue ſtrebt nach geiſtigen oder materiellen Gr- 
Lebensanſprüchen zu genügen, oder 
Unabhängigkeit zu erringen. Wer in dem 
muß kräftige Arme 
Nervenkraft ſein, wenn er 


Die Nervenkraft ift ſowit eine Exiſtenzfrage und die 


rationelle Nervenpflege eine der vornehmſten Aufgaben unſeres 
modernen Lebens. 


Geſunde Nerven können durch Beobachtung einfacher 


Naturgeſetze dauernd leiſtungsſähig erhalten werden. Die Ge⸗ 


ſetze ſcheinen aber nur Wenigen bekaunt zu ſein oder ſie werden 
nicht genügend gewürdigt, da ſich die Nervenſchwäche mit 
ihren vielen Abarten: Hyſterien, Melancholie, Hypochondrie zc, 
zu einer Zeitkrankheit herausgebildet hat. Die unheilvollen 
Wirkungen der nervöſen Erſchöpfung, welche den Kranken in 
feiner Berufsthätigkeit lahm legen und ihm alle Lebensfreude 
rauben, ſind ſattſam bekannt. 

Es giebt wohl kaum eine härtere, grauſamere Strafe 
für bewußt oder unbewußt begangene Sinden (Fehler 
in der Lebensweiſe) als die Neruenſchwüche (Neuraſthenie) 
Körperliche und ſeeliſche Qualen wirken hier zuſammen, um, den 
davon Betroffenen das Daſein zur Hölle zu machen. Wen 
das Nervenelend einmal erfaßt hat, den hält es unerbittlich 
feſt. Weder in der Arbeit noch im Vergnügen findet er Be⸗ 
friedigung, überall hin folgen ihm krankhafte Reizbarkeit und 
Verſtimmung, krankhafte Furcht⸗ und Angſtzuſtände, Hoffnungs⸗ 
loſigkeit und Verzweiflung. Er ift in der Regel unfähig, 
ſeinen Geiſt auf irgend eine Aufgabe (Leſen, Denken ꝛc.) öu 
konzentriren. Jede geiſtige und körperliche Auſtrengung, auch 
die kleinſte, Hat bei ihm eine peinvolle Ermüdung und ſelbſt 
körperliche Schmerzen im Gefolge. Die kleinen Unannehmlich⸗ 
keiten des täglichen Lebens, welche der Geſunde kaum beachtet, 
geringe Geräuſche und fonftige nichtige Urfachen reizen den 
Neuraſthenſfker zur Heftigkeit und Zorn. Die Gemüths⸗ 
ſtimmung dieſer Kranken ift eine difiere, peſſimiſtiſcher 
Lebensauffaſſung zuneilgende, ja mitunter völlig muth⸗ 
und hoffuungsloſe (Melancholie), Eine nullberwindliche 
Willensſchwäche zeitigt in ihnen die immerwährende 
Angſt, was wohl das Leben noch bringen werde. 
Allerhand hypochondriſche Ideen pflegen nebenher zu gehen, 


geringfügige Schmerzen werden als Vorzeichen ſchwerer Krank⸗ 


heit gedeutet. Wirklich organiſche Leiden ſind beim Nerven⸗ 
kranken felten nachweisbar und trotzdem fühlt er fiğ krank 
und elend. Nicht felten plagen ihn Magenverſtimmungen und 
Verdauungsſtörungen, Platzangſt, Menſchenſurcht, der Kopf iſt 
eingenommen, die Glieder ſchwach und kraftlos. Sein Schlaf 
iſt unruhig und ohne Erquickung; abgeſpannt und müde verläßt 
er am Morgen ſein Lager. Die Qualen dieſer armen Kranken 
ſind kaum zu beſchreiben und ſie werden geradezu unerträglich 
dadurch, daß ſie von ihrer Umgebung, von ihren eigenen An- 
gehörigen und beſten Freunden — nicht verſtanden, als ein⸗ 
gebildete Kranke, ja ſogar als arbeitsſchene Meuſchen be⸗ 
handelt werden. 

Man kann ohne Weiteres annehmen, daß bei allen Nerven⸗ 
kranken eine Verſchlechterung des Blutes und der geſammten 
Süfte des Körpers vorliegt, daß unvollkommen oxydirte 
Produkte der regreſſiven Stoff Metamorphoſe (Harnſäure, 
£eufomanie, Amidaderlvate) im Blute kreiſen oder an falſcher 
Stelle abgelagert find, Daher die behinderte Fnnktiousſähig⸗ 
kelt der Organe, die ſchlechte Ernährung der Nerven, bie 
krankhaften Erſchelnungen. * 

Die Mannigfältigkeit der Symptome weiſt auf eine 
Geſammterkraukung des Organismus hin, welcher, wie die 
Fangen | lehrt, mit ſymptomatiſchen Mitteln nicht beizu⸗ 
ommen ift. 
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NEE, 


into. 


! s ist notwendig, ausdrücklich festzustellen, Die Wirkung der patentierten RATY- 3 

| | dass es nur eine ächte Ray - Seife SEIFE, von welcher jedes Stück 4 

i | giebt, welche nach deutschem Reichs- ca. 25 Gramm Hühnerei enthält, ist 
d Í a .. LI a . í x : 

| 5 se Hühnerei erzeugt WR, Wir .wissensohaftlich erwiesen und beim 4 

| bitten beim Einkaufe stets Ray-Seife zu ver- Gebrauche sofort erkennbar. Jeder, ; 

langen und die zahlreichen, ‚sogenannten Ei- der Ray-Seife einmal probiert hat, ist von 4 

oder oto Pakon als Ersatz für Ray-Seife derselben entzückt und wird sie immer wieder 3 

zurückzuweisen. Jene Seifen haben ausser dem gebrauchen. Wer sich mit Ray-Seife noch 1 

Namen nichts mit dem Hiihnerei gemein, da nicht gewaschen hat, säume nicht, einen Ver- 4 


sie nur Spuren von Eiweiss enthalten, welche 
infolge ihrer Geringfügigkeit keine Wirkung 
irgend welcher Art ausüben können. i 


such zu machen, Die wohlthätige Wirkung 
ist überraschend. Preis pro Stück 50 Pfennig 
überall käuflich, 
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Dienstag 


Bchiffs⸗Rapporr. 
Neufahrwaſſer, 15. September. 
Angekommen: „Lina,“ SD., Rapt. Permien, von Stettin 


Kalben und Kühe: 67 Stück. 1. Vollfleiſchige ang- 
gemäſtete Kalben höchſten Schlachtwerths 30—32 Mk. 2. Voll⸗ 


fleiſchige ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwerths bis zu Can. RacifceActien| — 140% Kaffee donn, 18, Sept waſſerſtand 0.72 Meter über Null, 1 
(AB mit Gütern. „Charlotte,“ Kapt. Haufen, von Nexö mit]! Jahren 2729 Mk. 3. Aeltere ausgemäſtete Kühe und weulg North. Pacif⸗Actienſ — 1720 ver Septemben .| -- 6.25 ‚Welten. Wetler: Heiter. Barometerſtand: Veränderlich. REŻ 
1 Steinen, „Onderneming, Kapt, Top, von Kopenhagen mit gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 24—26 Mk. 4. Mäßig CC per Oktober. — | 5.86 4 Schiffs⸗Verkehr: 
N Gasmafſe. „Commerce,“ Sapt. Levin, von Lyſekil mit Steinen, denährte Kühe und Kalben 18--92 WL. e e Z Parze SARE a E Nichts anger wren RA gary 
1 „Libau,“ Kapt. Hallberg, von Norrköping leer. | Sullen: es Stück. J. vunfeiihige ausgemäſtete Bullen ba. Greb. Bal at Sil; N ver Sepkemben Tara "| mel 
(AB Gejegelt: „Holtenau,“ SD., Kapt. Jvens, nach Liban leer, bis zu 5 Jahren 32—35 Mk. 2. Vollfleiſchige jüngere Bullen Civ — | 19 ber December. | 735% | 7334 } gl 
J Neufahrwaſfer, 16. September. 28-31 Mk. 3. Mäßtg genährte füngere und ältere Bullen zucker Muscovad — | 512 per Mai 74% 74% A 55 A der Verei 
A Angekommen: „Minna, GD, Raph Schindler, von GR Mk. 4. Gering genährte jüngere und ältere Bullen er Verein, Staaten von 


P Sept., 5 n (Privat⸗T r. 
2—24 Mk. Ehle a 9 R Sept., Abends 6 Uhr (Privat Telegr.) 


I Methil mit Kohlen. 


yi f- 16/9, W, „20 (0 Gesetz. geschützt 5 
| Metourni ; + „6: u „Adv . Kälber: 89 Slick. 1. Feinſte Maſtkälber (Vollmilch⸗[Welzen Schmalz ERIKA 
tetournirt F ene, 18. dei." mas) und befte Ganqtflbex 440 Mk. 2. Dia we. der Cententer. Ta es der Hrober ... — | 987 MAIS ME HL. 
Br Stromab: ©. „Banda, Rapt. Krupp, von Grandenz|lälber und Saugtälber 38-42 ME. 3. Geringe Sangkälder[ ber December. .| 68a | 60 e eg 6: 1 
Hi an B. D.⸗Geſ., D. „Auna“, Kapt. Friedrich, von Graudenz und und ältere gering genährte Kälber (Freſſer) 28—85 ME. N %% Pork ber Oktober — 13690 zur Herstellung von siimmtlichon geschmackvollen Mehl- 
| D. „Graudenz“, Rapt. Schröder, von Thorn an Johs. Ick, PROD 8 Z e mał — — é. . — peisen. Rez. a. jedem Pfd.-Packet, (5475 
JM . „Linau“, Kapt. Adler, von Königsberg und D. Friſch“, e 2. re Maſthamme 3 „3. Müßig Das Komitee für die Einſchränkung der Spiritus- ta i 
1 Rapt: Bellmann, von Elbing an A. Zedler, D. „Julſug Born sbenährte Hammel und Schafe (Dierzſchale 20-22 Mk. Produktion hat in feiner geſtrigen Sitzung in Berlin fefe Allein-Fabr „NATIONAL STARCH C0.NEWYORK. 


W Rapt. Schillkowski, von Elbing an v. Rieſen, fämmtlich nach Schweine: 833 Stück. 1. Vollfleſſchige Schweſue, 
M Danzig mit div. Gütern. öte 

Stromauf: 4 Kähne mit Gütern, 1 Kahn mit Pflafter- 
ſteinen. D. „Bromberg“, Kapt. Klotz, von Danzig mit div. 
Gütern an B. D.⸗Geſ. nach Bromberg. 


Handel und Jnduſtrie. 


Danziger Schlachtviehmarkt. 
Auftrieb vom 16. September 1902. 


ZE geſtellt, daß die geſorderte Mindeſtbetheiligung durch 5 0 K s 
te feinere Słafen und deren Krenzungen, im Aller GIS zu |uorbeßattlofen Beitritt von 90 Prozent des landwirthſchaftlichen En gros bei: A. Fast Danzig, 
1/4 Jahren 47—48 Mk. (Sófev) 51—53 Mk. 2. Fleiſchige Kartoffelkontingents erreicht iſt, daß weitere 5½ Prozent des 

Schweine 44—46 Mk. 3. Gering entwickelte Schweine ſowie] Kontingents in ihrer Erzeugung feft gebunden find, und hat Für die Reiſe mit Säuglingen iſt die Ern 


Sauen (Ever nicht aufgetrieben) 41—43 Mk. 4, Ausläudiſcheeinſtimmig beſchloſſen, die Verpflichtung zu Linder mit Kufeke's Kindermehl ſehr zu empfehl 


hrung der 
Schweine unter Angabe der Herkunft — Mk. 


en 
Produktlonseinſchränkung vom 1. Oktober 1902 in nicht allein ein ſehr wohlſchmeckendes, haltbares un fe 97 


Die Preiſe verſtehen ſich für 50 Kllogr. Lebendͤgewicht. Kraft zu ſetzen. Auf Grund dieſes Beſchluſſes iſt der Abſchlags⸗ transportables vorzügliches Nährmittel für Säuglinge p X 
5 und Tendenz des Marktes. preis für die Mitglieder des Verwerthungsverbandes mit ſondern weil die Mutter für Świ Fall, aß durch den Re 
„Rindergeſchäft: Langſames Geſchäft, vorausſichtlich[ Geltung vom 1, Oklober d. 98. an auf 36 Mk. erhöht worden. der Milch oder des Klimas Verdauungsſtörungen (Magen⸗ oder 
geräumt. In der Sitzung des Aufſichtsrathes der „Leipziger Darmkatarrh) herbeigeführt werden, in dem Kufeke's Kinder⸗ 


5 W Dr. Blumenfeld = Hamburg, welcher 2400000 Mk. Aktien Kindermel die Milch durch di . i 
Zöchſten Schlachtwerths bib zu 7 Jahren 32—34 Mk. 2. Junge Schafe: Fines Geſchüft. deponirte, toten behufs Fee nen von Anfprichen 1 i im Magen des Kindes eich e and nr 
CIWIE ee a Alez: OE r Gedrücktes Geſchäft, langſam gegen a 1 paka die o ad 195 hindert, beſonders wenn es im Aufang ohne Milch gereicht 
. „ 25—2 6 1 £ sal: „ je p * . P Frp £ è * t 

pre Se e Alters 18—23 Ut. Bać E e 51 an ung der Aktionäre auf den 10. November Niger 1 i von Magen⸗ und en 

RE EIER IEE IN S N p A NIONE ̃ ²˙ TEIENTEF ET) E Ni er, ENE 1 E ern RESORY — 
bedeutendsten medizinischen Zeitschriften das Fabrikat|und sah zn meinem Erstaunen, dass ich 6—8 am Tage 
lobend besprochen. ohne die geringste üble Nebenwirkung vertrage.“ 

So schrieb Ende Januar 1902 Herr Hospitalarzt| Der geschätzte Leser wird ohne Zweifel gerne eine 
) : * h a N > Dr. M.: „Ihre Cigarren sind eine wahre Wohlthat für|Probe mit dem oben besprochenen Fabrikat machen 
fabrikanten vergeblich bemüht, eine Cigarre herzustellen, |sind, werden durch das patentirte Herstellungsverfahren|solehe Personen, welche entweder durch langen fort-|wollen, wenn er nicht im Interesse seiner Gesundheit 
die gesundheitlich unschädlich ist, aber gleichzeitig dem|um nichts vertheuert. Bedeutende Aerzte, wie u. A.|gesetzten Gebrauch oder Missbrauch des Tabaks so weit|dieses fortan stets konsumirt. Sollte der bisherige 
Raucher den vollen Genuss belässt. ye IS: Exeellenz Herr Dr. v. Lauer, Leibarzt Sr. Majestät, gekommen sind, dass sie das Rauchen ganz einstellen Cig 

Durch das neueste Patent der Firma Dr. R. Kissling|der Geheime Medizinal-Rath Herr Dr. v. Reyher, Dresden, | müssen in Folge der ernsten und bedrohlichen Wirkungen Firma Dr. R. Kissling & Co., Bremen, dienen kónnen, 
& Co., Bremen, ist jetzt ein Fabrikat geschaffen worden,|sowie Herr Dr. O. Dornbliith in Frankfurt a. M., des Nikotins, Dies war auch mein Fall; das Rauchen so steht Privaten die neueste illustrivte Preisliste nebst 


welches die lange ungelöste Aufgabe brillant erledigt Spezialarzt für Nervenkrankhciten, und viele Andere] wurde mir wegen bedenklicher Herzstörungen nicht] Angabe der nächstliegenden Verkaufsstelle fr. zu Diensten. 
hat. Es ist nunmehr endgiltig gelungen, die gesundheits-] mehr, haben Dr. Kisslings Sanitäts-Cigarren in Wort| mehr möglich. Ä | 
(14764m) 


schädliche Wirkung des Nikotins zu beseitigen, ohnojund Schrift aufs Wärmste empfohlen; ebenso haben die Ich machte nun mit Ihren Cigarren den Versueh 


Pfandleih-Auktion Breitgasse 24. Eat He n ae | 


f 5 Donnerstag, d. 18. September 1902, Vorm. leeres, heizbares Stübchen in 


D Uhr, werde ich am angegebenen Orte im Auftrage derjder Nähe des Vorſtädliſchen 
Pfandlefhanſtalt von Fłatow die dort niedergelegten Pfänder, Grahens. Geſl. Ofert mitch reis⸗ 

in Danzig, 
Paradiesgaſſe Nr. 4. 


RY N 


n 


den Geschmack und das Aroma des Tabaks im Mindesten 
zu beeinträchtigen. Dr. Kisslings Sanitäts-Oigarren, 


Interessant für Raucher. Cigaretten und Rauchtabake (K. D. R. P.). die aus den 


Schon seit Jahren haben sich Chemiker und Cigarren-|auserlesensten, rein überseeischen Tabaken hergestellt 


— — a — 


welche innerhalb ſechs Monate weder eingelöft noch prolongkrtſaugabe unt. M 769 an die Exped. - 
worden find, und zwar: N K Ein jg. Mann ſucht Zimmer 10 am groß, 2,60 Meter lichte Höhe, 1 Treppe ober 
won Mo. 61193 bis 65785 und mit Penſton. Off, mit voller Sdoeidok im Speicher Hopfengaſſe 80 per ſofort 


REG A oder ſpäter billig zu vermiethen. 
No. 56438 u. 56451 ł Dw Matic DEI Näheres daſelbſt im Parterre-Comtolr. (13164 


We fev ee e A MA A3 10 
FI Mt. ; Pfefferſtadt 44, Stube, K., Bod. ? 0 
kl. Wer kslalt gie Tischlerei U. K., 20 ME., z. 1. Okt. zu verm. Inukerga E 
zum 1. Oktober zu miethen[Melzergasse 10, 2 Tre., erſch. Woh Ae on d 
geſucht. Off. unter M 736 erbet. find 2 Zimm. ohne Küche, auf herrſch. ohnung, 3 Zimmer, 
ö, GG, Wunſch auch 1 Zm. zu verm. Hr. Eutree, helle Küche u.ſämmtk. 
Kleiner Laden an aus 1 Sm su verm Zubehör ber 1, Ott für 540 Mk. 
5 Pak: f Tobinsgasse 7 ift eine p. a. zu vermiethen. NAD. Breit 
een l e Ron pug kleine Wohnung zu vermieth. gaffe 128/29, Komt. hiehtentold, 
anggart. v. 1. Okto. gemünſcht. Ire mn MSS 28, | rn 
bee er dee eee 
Ankauf. Gi MY zu vermiethen. Zu erfr. part. 3 Zimmern, Entree, gr, Küche, 
. Su Rh Herrſchaftliche Wohnung von Mädchenſt, reiht Zub alles heil, 
3 Zimmern, Eutree, Küche, vielſzu vermiethen. Preis 730 Mk. 
Zubehör per 1. Oktober zu ver- Näher. Faulgraben 9a, 2. (67930 
mieth. Pfeſferſtadt 59. (48486 Freundliche Wohnung zu ver 


(A ; Nivaertkor 19, hübsche Wohn. miethen Sperlingsgaſſe 3—4. 


Der Ueberſchuß wird 14 Tage nach der Auktion bei der 


1 Kronleuchter, 1 Ampel, Ortsarmenkaſſe hinterlegt. (12595 


LENEA, 1 Sopha, 1 Nach⸗ 
ED AT vereldigter Auktionator und Gerichtstaxator, 
Felle, 1 Portiere, 1 Kinder⸗ . __Paratliesgasse 13. 
wagen, 6 Stühle, 1 Bauern⸗Eine kleine Drehbank wird zu 
(18144 tiid, 1 Anſatztiſch, 1 eiſern. kaufen pei. Schüſſeldamm 37. 
Niuptiſch, 1 Vertit., 1 Teppid,| Vayrſſche Bierflaſchen kauft 
2 Bilder, 1 Portiere, 1Kleider⸗ g. Bau Stadtgebiet 39. 
In unfer Handelsregiſter A ift bei Nr. 34 Heute Nadz) ſpind, 1 Spiegel, 1 Waſchtiſch, ee ee WIO 
fłegenies eingetragen: Die offene Handelsgeſellſchaft Fritz 1 Sexutertifch É eins baten taufti 4 gelegen, in Danzig od. Bor- 
A. Seider, Holzmarkt 27 gut genen f 
> = : > orten bei hoher Anzahl. zu kauf. 


KMuchenbäcker & Co. in Zoppot ift aufgelöſt, Dielswensrih  meirtpi 5 777 
(18274 ofen REA 5 Schvelbtiſchgant erh, Chaſſelong. geſucht. Genaue Angaben erw.] 


A. Karpenkiel, 


Gut verzinsl. Grundstiick, 


Siuma iſt erloſchen. 
Zoppot, den 10. September 1902. 


er 2 Ju. hochlehnige Rohrlehnſtühle] Off. u. M785 an die Exp. (68600 z p ee aa Ja) 

3 = ſteigern. 272 : Off. u. M785 an die Exp. (68666 a von 3 Zimmern n.Znhekör billig 2 Srb, Sab., Küche u. Zubehr 
Königliches Amtsgericht. Neumann e Aer ! Holzmartt 15 / 16 zn vermiefhen. Mix. (68476 zu vewnt Arif Ra sraben 26, 1. 

i u chaltene Kutscher- berrſchaftl. Wohnung von 8 Stuben, Küche, Zub. zu verm.] Fig t Hof⸗ 

Konkursverfahren. — —ralegefe kauft L, Nun, Pete cer Seer Bas reichen. (Ag Alete Graben a eee e 


; yaken 68, 1, (68326 | wohnung v. 1, Okt. zu vermſeth. 
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des Aufträge Ketterhagergaſſe 11-12. A 5 Zus. Warmwafferheſz 20. u erfragen im Eebuhneichäft, 
i Tessiner tt Danzig, Milchkrannen⸗ c ROEN 5.1. Okt. er. zu verm. MA. Milk age $ $ IE: 
gute 19 in łona Preußische Kunſtinlühlenwerbe mon zur Abhaltung von Auktionen | Blumentöpfe n, Zeitungspapfer doj. WEITE ferie TE. Kohle l Syw Meer Ge Wergg iteme 


Tessmer in Danzig” iſt zur Priifung der nachträglich au⸗ und Taren nehme jeder Zeit] wigekauft Gr. Wollweberg. 18. von Franz Worster. (68310 O . 50 00 I tów 
gemeldeten Forderungen Termin auf entgegen. (67390 Haare werden ſtets gekauft pes ai ru Kd) ap. 
den 30 September 1902, Vormittags 11 Uhr S. Weinberg, j 2, Damm 11. (68306 6 9 5 f.i Mk mtl. 31 Okt an 
nie dem Königlichen Amtsgericht in Danzig, Bordergang, SeT e e e Fusszcng Mestaurafions-= und mit eigner Thür zu vermiethen. E Leute an verm. Hirfhnafie 9. an verm. lridąajie e, 
70] Sachen e owie Rach A MŁ Graben St. (68556 'Schankgeschäft, Pflaſterſteine, Buróńnn Harr Re Ei 


“he 55 32 Hofwoh, Langenmarkf, 3 Zim z. 
Zimmer 42, auberaumt. (09275) Sachen aller Art, fowie Nach. | Se ee abo BER l. Oft. z. u. RAD. Boril Gab. 3. 
laſſe werden jeden Tag zur Braugerſte möglichſt außerhalb, mit voller Paw agen mb Aliftädt. Graben 90, 2 Wohn. Stufe an anft. Witze zu ver⸗ 

"e Konzeſſion. Gefällige Offerten| Gr. Hoſennähergaſſe 1 Wohn. zu 11 und 19 Mk. v. 1. Okt. zu um. 


Danzig, den 11. September 1902. a 5 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. Mitverſteigerung Fif ; Stube an anft. Wittwe zu vers 
2 Fiſchmarkt r Bo R 5 niethen Am Spendhaus 2. 
auft zu höchſten Preiſen (67766 101 s „für 15 Mk. zu verm. (6843031 f i mieten 2 
Brauerei: Paul Fischer, inter 101 poſtlagecnd Zoppot. für 15 ME. 5 Näheres 4. Damm 13, Möbeln. 


— Königliche Oberförsterei Stangenwalde- Nr. 5, 2 Tr., angenommen. | 
Holzverikauf Donnerstag, den 25. September er., von Freiwillige Auktion Danzig, Hundegaſſe 8. Achtung! Gr Gerberg 2, 1 Gi ; A AZ Gieres, MNE Hella Woli 
x % „Ju. Zubehör billig zu vermiethen. 


Vormittags Fy Uhr ab, im Schwarz'ſchen Gaſthauſe zu 11 RAN RR eee 
Stangenwalde. Brennholzverkauf aus allen am Zoppot. Alten Drahtzaun Reſtaurat., ca. 20. J. hier ein 5 Zimmer zu nermietó. (63646 Thornſcher Weg 12, Lad. (97986 
Schutz gsbleten mit Ausnahme von Mallentin, nach Vorrath Donnerstag, d. 18. Septbr. er., 92 03 ’ 7745| Geſch, gehabt, ſucht ein Schenk Eine kleine Wognung zn urm. Fröl. Wohnung, Lg ⸗Kliche von 3 bis 5 Zimmern ift in 
. GIS] um 9% Uhr Vormittags, ut M 705 au d Exp. (67748 ln, Reftane.-Brundft. zu über-| Jungſerngaſſe 29, 1 Te, rechts. u. Zubeh. fof, od. Okt. für 450 MT. | efter Lage vom 1. Oklober 
werde ich wegen Aufgabe des Tritt nehmen, evti zu kauf DN EN meabank S herrschaft. zu verm. Grinerwdey3,pt.(68286 |zu vermiethen Palins. 
von 10 Stufen zu kaufen geſucht 


m 
5 NORA 


F EYE UN 
Biſchoſsberg 2b, eine Wohnung it 


1. Okt. zu verm. Näh. im 


Suhe per fof. gut renommirtes Porzeilangeſchüft. (68406 


Die Holzverkäufe pro Oktober / December 1902 finden ſtatt 50915 ; 
Geſchüfts beim Kaufm. Herrn M 533 an die Exp. d. BL ( Wohnung, 4 Stuben, v. Zubeh. | Stube, Cabin. u. a. Zub. v. I. Ort. Langgarten Nr. 32. (12181 


von Vormittags 91, Uhr ab 1. zu Stangenwalde, den 23. Oktober, M 533 an die Exp. d. BL (6881b 
B. v. Wiecki 1 ier⸗ i fhi | Garten, per 1. Okt. zu verm, erm. Brand Apt. (68800 Marhh annaka Wahan 
wagen, 1 Gyniłet- u. RER Tobiasgaſſe 29, im Laden. Laden $. Materialgeſch. NAD. doti. b. Menchau. (68506 zu verm. Brandgaſſegd, pt. (6830b Horlherrschaill, || onmp, 


13. November, 4. und 18. December, 2. zu Hoppendorf, den 
27. November, 8. zu Krug Babeuthal, den 11. Decemb az PD O La E 
i toń Jólkten, 1 Härfel- f , zu paten gent. Ofert . | mewy yn z M a Buba LOC |. o imer Badejkteichl. UK. 
5 i | WORA NiE teza olsy Bakr. =, Selterfl.k. I. Prieſig pt. unter M756 au die Exp. d girgmart Nr. 19 flir R per Pfefterstadt 71. 01 0 Rie Mia 
15 eiderſchränke, Bettgeſtelle u. = — kelpferd z. k. g 1. Oktober zu verm. Heſichtig. Sta Beſicht. v. 11-1 u. 4-6 Uhr. Zu erfr. 
andere Sachen öffentlich meiſt⸗[Gutſerg Schaukelßhend d. k., GNU —1 U. 4—6 Uhr. (68446 s stu > jete. (6519 
bietend 2 1275 zn Off. Pra. u. M 752 an dle Exp. Wohnun SUE l von J1—1 u. 4—6 Uhr. (68445 Ecke Karrengaſſe,Nähe d. Haupl⸗ imKomtolr Abegggaſſe lc. (65196 


len z eee *| Johanniszgnasse 63 A 5 er,] Pferdetränke 18 ift eine frenndl. 
zahlung versteigern. Suche einen Ponypagen eins Kleine Wohnung fir 6—7 & K bahuhofs, 4 Treppe, Zimmer, Wohnung v. 3 Zimmern mit all. 
Schulz, Gerſchtsvollzteher. gebrauchten Pony 151 geſucht. Off. u. M 710 an die Exp. Küche zu verm. Näh. part. Links, Mädchent,, Speiſek, Bad, as, Aubehöwbitisnserterh, (66346 


. Sendowaki, Neuſtadt Wpr. M 710 au die Exp. 
wiry i (13314 | Beeves Jimmer mit Nebengelaß 
ohne Möbel, oder kl. Wohnung 


Auktion 


at Ein gut erhaltenes Komtoir⸗ 
Altſtädt. Graben 94. pult, 2 bis 2½ Meter lang, 
Mittwoch, den 17, September, wird zu kaufen geſucht. oiar 
Vormittags 10 Uhr, (unter 18822 an die Exp, e aan Dome T T, ogma es! en 
: r werde ich in meiner Pfand⸗ Doppelläufe, Central,. kauf geſ. nter M 740 ay so c be. Bongenpf.ö6 Geitend., h. Wohn Braudgaſſe b, im Kom sagen h. d. K. 20, 2. Wohlyenmik. 
in ſPerſelbe fe tno kaś ein lieber Kollege und kammer im Wege der WEW Offerten unt. M 697 an die Exp. Off. unter M 740 an die Exped. Stube, cb, Qubehür zu bern. ice bod. 


á 3 Ig. allſt. Frau ſekl. Stube n. Kſſche 0 immer, f. 16 Mk Näh. b. FranDanehl. ili r 
eues Mitglied geweſen. Sein Andenken werden n voltſtreckung: 7 ; | Ahram te 7 „| Wahnangem von Zimmer, f.16 Mek. zu u Näh b. FrauDanehl. f 
d ir ſtets in Ehren halten. j (13296 | ein Musikwerk mit i i E EA Cabinet und Zubehör, 20 bis Hühnerbergs Stube, Küche, Bod. (l 10 18 as 


+ — ——— lart oder 1. Oktober zu verm ! x; NC NOS 
Kneipab 4 eine Wohnung Mäheres Hinterm Lazareth 6, Freundl. helle Vorderwoßnung 
in. teth. geſnch vom 1. Oktober zu vermleth. parterre, bei Hoffmann. (68206 Sade e e 
One te nun 74 c EINE Banmgartſcheg. 14 fröl. Wohn, 2 Wohnungen von 3 Zimmern, Stube, großes Kab, grof 

e Stube, Kabinet, Küche, Trorkenb. ee u. Inbehör 3.1. Oktober „ i, 
Anſt. Dame ſucht kl. Wohnung, zum 1. Okt. zu vim. Näh. 2 Tr. billig zu vermieth. Zu erfragen Www LON, döv ben 


Am Sonnabend Nachmittag 5 Uhr ſtarb unferh 
icher Kollege 


Carl Freitag 


UB | 12 Pintten (13337 | — Kl. fer nd awiihen Weſtl. 25 Mark monatl. zu verm. Holz f. 12 Mk. zu v. Nag. b. Frau Schulz. iſt die Saaletage zu verm. und 
i i Das Begräbniß findet am Mittwoch, den 17. d. M 5 fret Sahle dee p e, Ta die REN: raum 4. v. Malotky, (133% szy, Rab, Bod., Keller, gr. jederzeit zu beſehen. (12675 
Nachm. 3 Uhr, vom Sterbehauſe, Schliſſeldamm 14, ] baare nh AN her 15 Kleine Wohnungen liche, Waſchk., Mang. al. hell., Wohnungen 

| ans ſtatt. 6 e eapo ; 7 von Stube, Küche und Boden | Ansi. Motti. b. zu um. Blethoſg 2. von 8, 2 und 1 Stube, Küche 
1 Um recht rege Betheiligung wird erſucht. Oeffentliche 11 10,50 Mk. p. Mon., eine Wohnung Petershag. Promen 28, frenndtL.jund reichlich. Zubehör ſoglelch 
„FB G. Hoffmann, Obermeifter. von 2 Stuben 1,2 Robinet u. Wohn. zu verm. Näh. 2 Tr. l. oder ſpäter zu verm. Weiden- 


Zwangsberſteigerung.l“ Auktion 


U q ap Boden find p.1.Oftober zu verm | —_ r. | nnfie 5 beim Portier. (7921 
Ióbl. kobi Nehlalginmen, Nah. Tiſchlergaſſe 28, im Laden. aalen ed ~ Hochherrschaitl. Wohnnng 
d. Mts., fo elegenenſmöglichſt Nähe Bahnhof, vom| Stube nnd Küche : von 8 bezw. 10 Zimmern und 

pl tę andzia? m Genn aiies at TCID fl 1 19 KRA: aun 1, 1 Bande 8894 EA verm. Am Olivgerthor 21, Bek? Zubehör, 17 
5 75 ` ar . unt. V UM Zoppot. Langgarten 32, Fallas. (152: 1 Stube an allit Perion z. LOTE 1—7 Zimmer evt, mit Pferde“ 

RA werde ich im Auktionslokale wegen Erbſchaftsregulkernug an . . en. nil Smbe an alliR PELI A. 1OFŁ. fort oder 1. Oktober zu 

Tür Gehildete |Tischtergasse 49: a re wollen aber un ENG ONI 1 an gu om. Rób. Gr. Delmühleng,5, er Weldengaſſe Nr. 3, 


i 74 Plinski, am Kohlenmarkt oder in der (11265 
IB Die glückliche Geburt A die intereſſanteſteBeranſtaltung j ia werk Heubude, Seeſtraße Nr. 7. Nähe deſſelhen zu miethen gej. 7 me. U IL a DLL Ww h A 200 
* g einer gefunden p Apollo-Saal, | Kayılalar NU | í 4 gr. Jim. hahh. v. Zub, 0 nungen, Steindamm Bi im herrſch. 

priv, zu um. Lauggarten 6/7.|4 Stub., Cab., Zubeh., 2. Gtg,| panie, 28% Zimmer, gr. Enlr., 


eiſthiete e Hansin Bröſen neu gr. Vanſſelle] Ofert. unt. M 696 Exped. d. Bl. 
w B meiftbietend gegen ſoforlſgeſHausinBröſen nen gr. Bauſtelle] Ofert NN Srpen. d. Bl. 
„ * freitag, den 19. September, Bezahlung verſteigern. au gute Zinszahler bei. 300 Mk. F blirtes Zimmer E he für 2: 55 
MR & Tochte * „5 B q Abends 8 uhr: i 00 ża, (18302 | Muzapt-fof.zu vert Nehme a ſich. völlig uugeniert, Preis bis 25 4, hadınt, (2 Stu, Sao, Suet, 2 Kto, l dee Kama." 6808 
Br G zeigen an ; jana Gerichtsvollzleher in Danzig. | Hypothek in Zahl. Off.unt. M702. Mark, geſucht. Offerten unter Pfefferſtadt „ hachpt., 2 Stub. 2 Gogy Zubeh. 3. Cigi A, RaZ HA 
* Den 15. Septbr. 1902. D (r. populär-wissensehaltliche Floſtgehend. neues Hotel in M 690 an die Expedition d. Bl 4 helle Zimmer, helle Küche, zu um. Näh. Lagkadie 23, 2 Ety. H, 1 Hilensengasse 13, 
© 


zugs von hier zum 1. Oktober 


O OREO eee 
i E Statt jeder besonderen 
j Anzeige! 


A DAŁA à ZR $ Cab., Zub. z. um.] Wohnung, 1 Zimm., Cab. Küche 
iem Thun 7 å Kreisſtadt, 15000 Anz., gu vk. Beamter ſucht Nähe Bahnhof Zub. z. Okt. z. um. Meld. 2 Tr.] Daf. iſt Stube, r 3 n „ 
d es Fran Brporimental-foirów Wr X 81.58 


Oi. u. M 711 an die Exp. d. Bl. möbl. Bimmer. Of. mit Breis fl. Wohnung an Dam. od. Hrn.] Porſt. Graben 17, Parterre⸗ n Zubehör zu 22 Mk. v. 1. Okt. 


dess Frichen ben Altes Gold u. Silber 


y U EN E En B ` u verm. Bizew, Heinze. (66370 
. Clementina geb. Friling. Neues EMD 1 ae ORO den zu verm. Baumgartſcheg. 45. Ale oska 1 WOODY. Peer öhagen. 10, neben der 
8 Miethe 9%, ift bei 1500-2000 Mk. Ig. Mann jl 1. Oktbr. fen. Sc Vorder wohn Embe, tab., mio IE SNY BO? 
+8 DWTY TY WG WW W Gedankenübertragung, kauft und nimmt zu höchſten Anzahl WEW. Nä). bei Eduard Sr, Bimmer mit git. Benfion. eee 1 Näh. 3 Treupen. 5 8 herrſch. 7 u. 4 Zimmer⸗ 
A — cumah: Saroe Preſſen in . (127530 Barwich, Johaunisgaſſe 38, 1. Ofert. unter M 716 an die Exp. Bilmofen 30 frdl. k. Wohn zum. Eine kl. Wohnung Kehrt, 18 u: Pferde tan borhund⸗ Mie 
* Hochintereſſanter Vortrag. Neufeld "Mcin Geschüftshaus| Maflahi Biſchofeg. 2 frdl. l. Wo Un zuum.] win JS 1175 e 18. 5 

| 4 + oto Experimente. Goldſchmiedegaſſe Nr. 26. M ae, Wa n Geſucht s Hl. Geiſtg 44 H. Wohnung zu om, | DU: Mäh. e 1 15 dovtſeloſt und Holzmarkt 7, pt, 
M i (Sümmtlige RP wa siden(ór.m.Glaśfnit, (Hugen Laden einger. mit 2 Schaufenft., DTM 5 Wohnung, 2 Stuben, Zubehör 17 14 J MOJE: zu DUM. e eee eee 
8 Bemonftrattonen werdterklärt.) iheiben) für alt zu kauf. geſucht. in der Hauptſtraße, vorzügliche 2 möblirte Zimmer an kinderl. Leute zu verm. Zn Off. u M 751 an die Cxi. d. Bl. Wohnung, 3 Zimmer, 
ki. Buchstak Firmenschilder, |  Yeranftaltet u. A. im Verein Off. S. K, poſtlag Zoppot. (664% | Geſchäftslage, ift günſtig ſofort der Breitgaſſe vom Solz- beſehen Nachm. Poggenpfuhl 26. SM T: | 2, ſind 2 Wohnung. ! Treppe, wegen Verſetzung zu 
| Glanälzoretfertigts auß. bill Pr. Nat edle z, pa WAY ee ee nge Gd i . RÓ. Hanke dis zum Damm; auch Janggarten LL, Hof, HM WWE g Frauengaſſe 45,1. verm. Engl. Damm 18. (65106 
8 x (AB Kultusminiſteri 1 . Prompt, Zahl.; ‘ i üne 1. Nh. PRD i Br. 18-181, p. 1. Okt. zu v. (6860) k Y E 
"8 e IO. 167286 bürgermſtr. i KA mal M 501 an 1 e HR Danzig, HN 4. ać p OB rl Wohnen żone ante Rüde St Kch. alles 194. rann Die Parterrewohnung 25, 
1 . ONZ = nn) von Windheim AND era tmit tets ieee Fee nn erbittet abs, |. Samm t 3 z! BL berm. Siut20LBTaUfans16. N 

p pes lle Berlins ) Haare kauft ſtets Kleefeld, Beabſſchiſge mein Bäckerel⸗ Möbl. Zim. 10. 5. e. Schnefd. u. Keller zu verm. Näheres zu verm. Hint. A haust6 Lauggarten % , 
| 


Altſlädt. Graben 106. (68270 n Sorka RU 
pq Offerten unt. an die Exp. 
Möbel 


Eine Stube wird von e. Dame 


{owie ganze Wirthſchaften pp. Ains-Grundstück 4. Oktober geſucht. Preis 7—8 4 


cht 3. Damm Nr. 14, 3 Tr. beit, aus 3 Zimmern u. Küche, 


Schießſtange 5b, Komt. (13321 n, Ga 
Im auſt. Hauſe Stube, Kab. m. a. Hundegaſſe 36, it per Oktober zu verm. Näh. 


E ] £ ` > R 2,00 2: Platz 1,50, 
N Schifffahrt. ne 2% a 
cmima ri. Stehplat 1,00 Mark bei ohne Rüde billig zu vermieth.| Pant. Wohn. V: 1. Okt zu nerm. |p gru. Kaufm. Sleibbe, Langgarl. 


C. Ziomssen's Muſikalienholg. 


Repositorinm u. Tompank v. Selbſtk. unt. M 774 an die Exp.] Kabinet od. Stübchen, (ep. Ging. Ku verm. Kl. Bäckergaſſe7 mit. 168246 5 Zimmer, Bad, Mädcheuſtube, 


R "The ; fer. | die Exp. Näh. Ankerſchmiedegaſſe 3, pt. Wohn 1.19 Mk z. um. Fſſchm. J. r n 
| d au dev bendkaſſe, Schüler „Steg m ; c 4000 Me. Sten n e EAE E DEE NAS| ere f 
A | N | ja“ billets 50 Pfg. (13343 1 Graben G. 65406 6.8000 Mf nahen ok. Off. mit. jung. Mädchen ſucht möbl j| Wohnung Stube, Kab, Küche u. Gr. Bäckerg Aa find Wohn. zu vm. Herrſchaftl. Wohnung, 
A. i | 8 gy | { 9 7 


i 5 s m AOA AAN j 7 die Exp.) Schloßgaſſe 2 Wohnung fit |graneng.36, 3606, Ich, Bose | Hinterbalkon, Leuchtgas 20. per 
den, 5 Met 7 Ą Ollerten unt. M 750 au bie Exp. Baafje 2 W | vaneng.36,3Stub., Ich. Bod ꝛc. „ Le a ; 
= gapitón Permien, If mil Petroleum. Apparat mit PAMI Geſchäſts⸗ u. Zinshaus Singer obat mit fepavat, e elan e b. i r DOW uo L ige, n dere 1100 WIE 
1 ütern von Stettin hier et- zu kaufen geſucht Wittke,; frequente Lage, Eingang von alleinſtehender[ Jopengasse 6, im Hinter- 9.17 N > 05 z onen all ee 
K erojen und löſcht au meinen Ohra, PR Wege. II Zoppot, bei Mark 15000 Perſon auf d. Neihtftadt geſucht. haus, iſt eine Wohnung von Melzerg 1 Bohu. zu om. (68196 Näheres Nr 18, parterre von 


Speichern Friede und Gini Anzahlung zu verkaufen. Off. Offert. unt. M 766 an die Exp. 2 Zimmern u.gr.hellerteüche per Frdl Wohn. f. 28-31.4a.1m Ganz. 11—1 und 2-6 Uhr. (6125 


Ladentisch, unter M 778 an die Exped. Teer imm. od. beizo. Kab in mitt 1. Okt. z. um. N. St. Schimanskel. p. Oktzu vm. Häkergaſſe 10, 1 T. Arbeiterwohnungen, 


„ keit. Die hetreſſenden Wanven- |! lec Bergſtraße 6-7 billig 
4 empfänger wollen fich che Bpimaner gebraucht, Platte Zinkblech mi) Bin willens, mein Kleines | Nebeügel. v. alleiuſt. Frau bani 2große zimmer, 2Cnivecg, helle] Cine Wohnung mit eigener e eee bel Herrn 
a melden bei SĘ fucht vom 1. Oktober Penſion. Rand kauft Richard Migge,| Garten. Grundstück 


i » anft.Seut.gef., evtl. b. geb. Dame Küche, Boden, Keller z. 1. Okt. Thüre für 17 Mk. zu vermieth, 
7 


a , $ 75 N + RAE 8 g 
Ofi.milPrels unt, M057 g. d. Exp. Hopfengafte 79. (43292 verkaufen Ohra⸗Nlederſeld 22, als Mitbewohnerin. Off. M 708. au verm. Gr. Bäckergaſſe 1.468145 (Schüſſeldamm 15, Templin. "Skalski, Beraſtraße 1. (66196 


Ferdinand Prowe. 


Kälberhandel: Langſames Geſchäft, voraus i i TU j ą in erprobtes Ansglei = i 28 
Ofen: 31 Stüc. f. Bolfleljdige ausgemäftefte Offen |geräumt a ſchäft, vorausſichtlich Bank in Konkurs“ wurde auf Antrag des Rechtsanwaltes mehl ein erprobtes Ausgleichsmittel zur Hand hat. Kufekeis 


arren-Lieforant noch nicht mit den Fabrikaten der 


. Et. Beſichtig. 9—2. (6784b Penſionat vorzgl. geeign., v. 1. O. 


möchte 1-2 Zim. m. ch. g. 1-2 Dam 


* 
2 w 


. 217. Dienstag vanzitzer Neueste Nachrichten. 16. September. | 5 | 7 


6 Zimmer, Zubehör, Garten zu] Herrschaffliche Wohnun 
% gen, Eine Wohnung, Stube] Wohnungen, 2 Zimmer, Küche TR 5 ; z 
verm. Poggenpfuhl 42. Näheres |v.5 Zimmern, Entr.ꝛc., auch zum und Cabinet iſt vom da Dftober Boden u. RA: 20 Mk. vom e Głaz ni Br Ha Cognac. 
F 1. Okt zu v, Biaeio Waokon ti ohne Peuſion zu vermiethen. | Mitbewohn. gef. Hl. Geiſtg. 69,3. i 1 
i gar Geiſtgaſſe 53, ift die | Btunsbiferweg3z,taugil Bongenpfunt 70 find 2frDI.MÜDT. S AA SE a Franz, Cognac- 
a A Keummern, Wolnnng,2u5BinmerBalk, Bimmer mit Burſcheng. zu um. ct a Men Pit n 
„5. K., Bod. Kell. zu Okt. vom 1. Okkober zu vermiethen D ſucht auf allen Plätzen gut ein⸗ 
zu verm. Zu erir, Fraueng. 43. pornweg 8, Langſuhr. (66356 1 55 Anne X en geführte u. reſpektable (13336 
Stube Cab, Küche Zub zu wm. D. v Prof. Hrn. Knoch beiv.1.Ct., e Er Tas Vertreter 
gegen hohe Provifion. Cognac 
in allen Preislagen. 


äh. Brandgaſſe 12 pl. zu erfr. Hauptſtr.8, 4 Z m. 1 Saal, Baden. f 5 

7171717 „ 1 Ą t., f. v. Beigel.1200.-A Zimmer im anfländigen Haufe 

Tanggarten 40, Í, Ma ju veumietó. Off unter 13300] Fc fer find. gute n. liebevolle 

3 Bimm., 2 Qab, Madchenſtube, ae nn bei grau) Ofert, erb. unt, L. V. 983 an 
E. Warneck, Wittwe, Laugfuhr, Haasenstein & Vogler A.G, 

Herthastrasse 13, 1 Treppe.] Hamburg. 


einige kl. Wohn. u. ein Kabinet an zu vm. Spendhausneugaſſe 12. Keller, gr. Boden, Stall u. viel. Jopengaſſe 24ſind mol. Zimmer 
anſt. Leute zum 1. Okt. zu verm. WA 12 1, SAR eine Zubeh. vom 1. Oktober zu verm. LOK J A zu 8 
Wohnungen, Heil. Geifig. 105, Wohn v. imm Badeeinr. zv. l e HF | Mirschyasse 8, 1, I., finden Minani iaht i 
3 11 Tr. iit ein Bia nebft| Frauengaſſe 48 ift die 4, Etage; Langgarten i), hartenlang, Schiehftange3ift ein klein möbl. 1-9 Schüller gute Penſion, Kinen jung. nieht, lansdiener 
Zub. an Einzelſtehende zu verm. beſt. aus 28 mm. gr. Eutr. heller 3 Zimmer pp. 1./10. bill. zu vem. Zimmer vom 1. Oktober zu um. liebevolle Behandlung und Be⸗ ſucht W. Thiel, Langgaſſe 6. 
Kch.u. Kell. p. Okt. an ruh. Einw.] Hirſchgaſſe 7 find Wohn. v. 4 u. auſſichtigung der Schularbeit. (18290 
F TRASE > gg | ZW” Malergehilfen ftellt ein 
P.Zukowski, Baumgartſcheg. 18 
Cüchtiger Expedient 


Jopeng. 56, Zungen. möbl. Z. an 1 
Kohlenmarkt35 zu um. Au erfrag. «m Komtoir. 3 Bimm., viel. Zubeh. z. Okt. zu bis 2 Hrn. auf W. Penſion zu vm. 
2 PET > 7% verm. Nadh. dajelbit part., links. 
dritte Etage, beſtehend aus Stube, Küche, ig. Chin 
für unſere Eiſenhandlung gej. 
Gebr. Löwenthal. 


M. hallo part. links. Vorſt. Graben 23, Lift e. f.möbl. 
) Irdl. Wohn. zu vm. Nied. Geig.2 Vorderz., fep. gel., v. gl. zu um. 
vier Zimmern und viel, Zu⸗ du um. Klempnerei Hakelwerki5. Hlrſchg. 12, Wohn. 38m., reicht. 1. Damm 18, 2, fein möblirtes 
tenth a neigen. sM 1 1 995 300, LORE Zub., Zub. zu um. Meld. part. links. Vorderz., ſep. Ging., zu verm. 
werth zu veri 3 OMT, Kab., Zub 1.Okt zu um. kézi i Gr. f. möbl.Vordz. 1.Damm19,2, 
1 Langgaſſe 10 = Hühnerberg 14, 1 Tr. IS. (68116 4 WE 5 1 Teak Reiſe nd Er 
im Laden. 79 . 03 WETO” $ 
Wohnung, Eee 
für Bäckerkundſchaft geſucht. 
Off. u. M 748 a. d. Exp. d. Bl. erb. 
Schuhmacher a. genagelte Arb. 
ſucht E. Bascker, Dreherg. 24, 


(68186 
Gleine oming, 2 Dimmer x dan KOME 1. Damm 7, 2 Tr., 
Kleine Wohnung, 2 Zimmer, fs. x ei Nah. Brodbänkeng. 22,pt. 
Kabinet, Küche, Entr., Mk. 400, ee ak | 

Jüngerer Komtoiriſt 
mit flotter, ſchöner Schrift be“ 


25 5 ERC möbl., non der 
5 traße gel, Zimmer, zuſammen⸗ 
zu vermiethen Hintergaſſe r. Breite okmarki 11, 3. Gig. 
NAH. Hundegaſſe 16/17. (67276 F eee 11-8. Cig; 
Jonterrainwohuung 
mäßigen Auſprüchen vorläufig 
zur Aushilfe geſucht. Off. mit 


häng. od. eing p. 1.Okt.zu verm. 
70 0 4 3 Zimmern und Zubehör zum 
Eine freundliche Stube v. 2 Zimm., Küche u. Zub. Pfeffer⸗ 
Gehaltsford. u. M 776 an d. Exp. 


Weideng. 14 fein mbl. Zimm zu v. 
"MóbI. Part- Zimmer, 
1. Oktober zu vermiethen⸗ > A , 
per Oktober g.ym. Fleiſchergaſſe ſtadk 73 A 0 r Toblasgaſſe 29, Hofwohn an kdl. 
p. Okt. er. zu verm. Nidort 8 r 
Nr.34, part., Seitenhaus. (13004 b. Port. od. Kohlenmarkt27 (67876 
Guter Möbeltiſchler findet d. 
Beſchäft. Altſtädt. Graben 35. 


ſeparat gelegen, zum 1. 10. zu 
I vermiethen Breitgaſſe 69, part. 

Leute f. 13 Mk. z. 1. Okt. zu vern, 

i T Rn Te dE zu RYJ Stuben 

2 kleine Wohnungen Bohnen fr 9-12 Der. m| Schüffeldamm 41, Eure, 
für 15 u. 16 Mk. 1. Okt. zu verm. 1, Okt. zu vm. Gr. Bidergajje 7. a 

2 Tiſchlergeſellen können fih 
melden Poggenpfuhl Nr. 65. 


Breitgaſſe 89, 2, iſt von 
Oktober ein möbl. Zimmer 

See Küche und Zubehör zu verm. 

3. Wohnung für 17 Mk. 3. 1. Okt. z. - 7 ; ? 

hab. RE Tiſchlergaſſe 41. Lab. Mehr. Fl Wohn. find v. Oktober 

Einz. Dame 
Ein tüchtiger 
Lagerist 


zu vermiethen. 
Weideng. 14 fein mbl. Zimm. mit 
Ward: zu vert. Töpfergaſſe 21, 8 Tr. 
Abegg⸗Gaſſe Nr. 10b, ift eine g Er dab, ., B. 
Wohnung, 2 Zimmer, Kliche Wohn 2 St, Kab. A „E., K., B. 
aus der Getreibebrauche, mit 
langjährigen Erfahrungen im 


Burſchgel. zu um. NAK.pt. (6834 b 
L M MIA 46, Art. 
und Zubehör zu vermiethen. ja perm. Fleiſchergaſſe part 
Speicher: und Silobetrieb, der 


— —————— 9 N CJ 
Wohnung, beitehd, aus Stube, faffengaſſe 6, 
im Staude ift, in einem größ. 


möbl. Zimmer, zuſammen auch 
einzeln, billig zu verm. (68456 
en e e 
er ka ſogl. zu orm. Kohlenmarkt 13, 3. 
groß, heller Küche, kleinem Hof, Wohnung, 2 Stuben, Küche, Zub b 185 
Keller zu vermiethen Gdetben: AN, Leute zu ee Umnóbi. Vorderzſmmer, erfte 
REEL. Kab in in anſt. H., m. ſep. Sg. an 
Tischlergasse GA zwei eing, Peri. w. tagsüb. n. 8. H., v. 
Zimmer, Küche u. Zub. p. 1. Okt. 1 Okt zu vm. Holzraumt6, 2Tr. r. 
Speicherbetrieb durchaus ſelbſt⸗ 
ſtändig zu dispontren, wird zum 
möglichſt baldigen Antritt bei 
hohemGehalt geſucht. Es wollen 
ſich nur Leute mit wirklich guten 


Etage, iſt Breitgaſſe zu verm. 
zu verm. Näheres im Laden. - - 
Wohnung 3 St, Kab. zum 
Mehrere Wohnungen zu um. Schüffeldamm 39 W, 
DT — 
Empfehlungen melden. Offert, 
sub M. 247 an die Annoncen⸗ 


D Möblirtes Zimmer au 
tve h Gaſſe 1a, 2. 1 
dl ermiethen Kleine = nolih DJ 91 Inael 11 
Expedition von Haasenstein & 


vermiethen Mattenbuden 20, 1. 
Wr Wollweberg. 18, 2, möblirtes 
Stube, Küche, Boden, zu vetz A Mi 
miethen Schüffedamim 38, 14v. Lstube, gr. Kabine, sere 
Entree, Keller und Boden zum 
Barbiergehilfen 


Vorderzimm. v. gleich zu verm. 
N Diver frenndl. Wohnungen, i 
Preiſe von 21-23 Mk. monatl. 
ſtellt ſofort oder ſpäter ein. 


An ältere Dame ein Zimmer zu 
2 Bimm., Entree, fämmtl. Zub., 
zum 1. Okt. zu verm. Engliſcher 
vermiethen. Näheres bei 
M. Bielinski, Pr. Stargard, 


vermieth. Johaunisgaſſe 67, 1. 
Breitgafje 64, 1. Etg., ein möbl. 
paj. zum Pensionat, zuſammen 
au) eingelu i verm. NAN Damm 14, 1, Mlaster, (13286 
ee 
Kl. Wohnung f. 18:4. iſt zu verm. 
G, A. Marquardt, 
Frledrichſtraße 37. (68655 
Graudenz, (13168 ., 


Neufahrwaſſer, Fiſchmeiſter⸗ 
weg, eine Wohnung 4 Zimmer 
nebſt Zubehör, Gartenl. zu vm. 
W. Balser, Schimiedemſtr. 13230 


Neufahrwaſſer, Oltvaerſtr. 34, 
1 Etage, Entr.,7gr.Zm., Baden. 
Mädchſt., Pferdeſt. z. 1. Okt. zu vm. 
Näh.Nr.33, Dombrowski. (66796 


Neufahrwaſſer, 


Fiſcherſtraße 7/8 und 9, 
in herrſchaftlichem Haufe, find 
Wohnungen, 8, 6, 5, 4, 3 und 2 
Zimmer nebſt füämmtl. Zubehör 
zum 1. Okt zu verm. Näheres 
Fiſcherſtr. 7, part. b. Verwalter. 
(6641b 


Ohra 


Wohnungen v. 10-20 Mk. p. Memit 
ohne Stall. z. Okt. zu um. Zlerfr. 
Wrobel, Schwarzer Wegs 67885 

me” Okra au der Osthalın 9 
billig Wohnung zu vermiethen. 
Frdl. Wohn. t, Gr. Walddorf bei 
Schlagowski b. 3. . f. g. Niederſt. 
Schidlitz, Weinbergſtr. 26, Wohn. 
f. 6,9, u. 11.4 z. Oktbr. zu verm. 
Vom 1. Oktob.eine Stube, Küche, 
Keller, Stall billig zu vermieth. 
Schidlitz, Carthäuſerſtr. 49, tft e. 
fr. Wohn. K. Zub. für 8 Mk. z. v. 
Schidlitz, Schulſtr. 3, e. Wohng. 
2 St. u. e. St. u. Kab. Zu erfr. Neue 
Sorgei0. Daſ. a. e. kl. Wohn. z. vm. 
Neubau Carthäuſerſtr. 108 
Wohn. Stadtgeb., Wurſtmachg. 76 
Schidlitz, Karthäuſerſtraße 48, 
Wohnung 1. Oktbr. b. zu verm. 
Daſelbſt ein Wagen zu verk. 


Im neuen Hauſe Ohra ſ. Wohn. 
v. Stube u. Cab. für 13.14% Auch 
ift d. Vizewirthſch. f. 36 jährlich 
zu übern. Näh. Pſefferſtadt 75, pt. 
Frdl. Wohn., 10—12 Mk. z. verm. 
Stadtgeh.,Schönfelderw. 116117 
Schidlitz, Schulſtraße G 
2 Stuben, Küche, Boden, Keller 
für 15 Mk., eine Wohnung für 
11 Mk. zu vermieth. Urams dorf. 


ol lit, Gr. Mulde Nr. IL, 
N OR 250 ung b, en 
Küche u. v. Zub. m. Gart. u. Land 
v. 1. Okt. z. uvm. Z. erfr. Nüthlerg.6. 
Wohnungen mit Stallungen per 
1. Oktober zu vermieth. Emaus 5. 
Arbeiterwohn., Miethe 8—9 A, 
mon., per 1. Okt. zu haben Obra, 
Ohra an der Mottlau 8, im gr. 
Haufe, find? zuſammenh. Wohn. 
(a 10 und 8 Mk.) zu vermiethen. 
Carthäuſerſtraße 109/110, auſt. 
St., Cab., Küche, Zub. ſ. 15.10 Mk., 
ein kl. Laden f. 21 Mk. zu v. (68010 


Stube, Küche, Zubeh an kinder⸗ zu verm Vorſt. Graben 31.(6807b 
loſe Leute zum 1. Oktober zu Stiltsgasse No. 5 3 große 
vermth. Jopengaſſe 17, 3 Tr. Zimmer 400 Mk., 2 gr. Zimm., 
Eine Wohnung, beſtehend aus | Entr. 9. K. 252k. zu örm67 990 


Stube, gr. fell. Küche und viel. Afefferſiadt 78, . 


Nebengelaß zum 1. Oktober zu 

verm. Näh. 4. Damm 11, 2 Tr. Zimmern u. Zubehör, 1. Oktober 

J. W. 0. jofortigraneng.25,1, zu verm. N. beim Wirth. (68096 
Eine kl. Wohn. an kinderl. Leute 


: b.⸗Kirchenſteig 13. 
St. Kathar.⸗Kirchenſteig 13-14 zu vm. Spendhausneugaſſe 12. 


Jungen Damen, vom Lande be⸗ 
vorzugt, wird gutePenſ.nachgew. 
Näh. Konditor. Schubert. (65756 


E ͤ 711 
Langfuhr, Blumenſtr. 10 
(Hochſchule), Parterre⸗ u. Ober⸗ 
wohnung von 3 reſp. 4 gm., n. v. 
Zub, per 1. Okt. frei. (66666 
Sangfuhr, Martenſtr. 17, Wohn. 
A 65.,E1.B0vg.n. 
Bd. 1 Wohn. v. 2 Zimm. u. Zbh. p. 
1. Okt. zu om. N.Marienſtr. 21,2. u. 
Dog., Hl. Geiſtg. 1 Setzke. (66026 


oo izaA 
Hochſherrſchaftl, Wohnungen in 
She v. 8-7 Zimm., Pferdes 
ſtall, Garten u. Remiſe, evtl, von 
leich zu verm. Näh. dortſelbſt 
Markowski, Heiligenbrunner⸗ 
weg 18, Langfuhr. Kreditverein, 
Hotel Brammert u. Holzmarkt 7, 
part., Privat⸗Komtolr. (10402 
Langinkr, Am Jokanaiskery 22, 
hochherrſch. Wohnungen, 6—8 
Zm., Bad, Mädchenſt. Burſchenſt. 
U. veichl. Zub. per ſofort zu verz 
miethen. Näheres Friedenſteg 
Nr. 2, 2. Dolenhöft,. (60726 


Langfuhr, 
Hauptstrasse No. 130, 
ift eine mit allem Komfort der 
Neuzeit ausgeſtattete vornehme 

Hochparterrewohnung 
v. 8 Zimmern, Entr., Mädchen⸗ 
zimmer, Bad u. Gartenbenutz. 
zum 1. Oktober evtl. ſpäter ſehr 
preisw. zu verm. Näh. das. (12415 


5 Zimmer, Veranda, 
Balkon, Bad, Entree, Mädchen⸗ 
kammer, Zubehör, Garten mit 
Laube gleich oder 1. Okt. zu ver⸗ 
miethen. Näheres Bruns: 
höferweg 43, pt. ks. (11376 


Langlukr, Manptstrasse I, 
herrſch. Wohn. v. Zu. 4gr. Bimm., 
Balkon, Bad, Mädcheuſt. n. reichl. 
Zubehör per ſofort od. ſpäter zu 
verm. NAK. daſelbſt part. (5114 
Freundl. Wohn. v. 2 hübſch. Stub. 
K., K. u. Zub. monatl. f. 14,50 % 
zu verm. Leegſtrieß, Linzſtr. Zu 
erfr. Bruns höferw. 34,2, r. (6674 b 
Langf., Eſchenweg 14 Wohn. je 
Entr., Stb. Kb., 2 Stb., Kch., Kll., 
Bod. Grt, Laube, gr. Hofr.1. Okt. 
zu verm. if. Lininskl. (6678 b 
Stube, Kab, Cntr., Küche, Zub. f. 
16:4 zu v. Herthaſtr. 11. 3Minut. 
von der Bahn. Nah, Laden. (66680 
St. Michagelisweg 19 find kleine 
Wohnungen billig zu vermleth. 
Näheres Frau Nocke. (66546 


Neufw., Bergſtr 25, Laden, ZŁ, 
h. Kch., Waſchk., St., Bodk., Grt. 
g.ałein bewoh. Kl. Woh., St. Kch., 
Ram. Bod. f. 9, Woh. z. 13u. 14 
St., Cab., . ;. v. 


Ladenlokal 


nebſt Wohnung non 3 Zimmern, 
auch zum Komtoir oder Bureau 
paſſend; dazu ev. Kellerräume, 
Hofbenutzung, reichl. Nebengel. 


Holzmarkt 5 


zuſammen oder auch getheilt 
ſofort oder ſpäter zu vermieth. 
Näheres daſelbſt 3 Tr. (12346 
Heller geräum. Laden 
mit Wohnung billig zu verm. 
Pferdetränke Nr. 13. (66816 


Ein Inden 


Getreidemarkt Nr. 19 ge- 
legen, in dem feit 12 Jahren 
ein Kolonialwaarengeſchäft 
mit gutem Erfolg betrieben 
worden, iſt von ſofort zu 


abgeben. Off. unt. M 709 d. Exp. 
Kl. Gasseda Fl. Wohn. mit eig. Th. 
Okt. zu vm. N. Weideng. 8, Klaus. 
Fischlerg. 82 Wohn., Stube, Kab. 
gl. od. ſp. z. v. N. Weideng. 8, Klaks, 
Weideng. Wohn. 2 gr. Stub. Z., 
1.&t., Oktob. zu vermteth. Klaps. 
I. Damm 20 iſt die 2. Etage zu 
perm. Zu erfr. im Laden. (67425 


Zimmer an e. Herrn zu verm. 

Heil. Geiſtgaſſe 139, möblirt. 
Zimmer nebſt Kabinet, mit auch 
ohne Peuſion von gleich zu um. 
Gr.freundl. Wohn⸗ u. Schlafzm., 
eleg möbl., mit Schreibt. n. Klav., 
ſep. Gg. z. um. Töpferg. 13,2. N. Bh. 
Fiſchmarkt 1.3, 3, r. G. Altſt. Grab. 
gut. ſep., mbl. Vorderz. per ſof. od. 
1. Okt. nit a. o. Penſ.zu verm. Daf. 
ft mbl. Vorderz. f. Mk. zu verm 

Breitgaſſe Nr. 89, 2, iſt zum 
1. Oktober ein Salon mit 
Schlafzimmer zu vermiethen. 
3. Damm 7,2, f.m. Vorderz. gleich 
mit auch ohne Penſion zu verm. 


An der großen Mühle 1b, prt. 

An der gl 

Gine Stube f. Alleinſtehende v. Altſt, Graben en 
ZW Graben 35, hinten, part. 
Vorſt. Graben Et, H. Kab, Küche 


1. Okt. zu vm. Rühm 15, Thüre 2. 
Hohe enden ohn zu verm. zu vm. NAHM LS. Graben 93, pt. l. 
Gr. Oelmühlengaſſe 3 e. Ober: 


— — EE ——— — 
Allmodeng. 1,2, Zim. Entr., Bnb, 
wohnung, 17 Mk., z. 1. Okt. zu um. 


g. hell z. Okt. zu verm. Näh. 1 Tr. r. 
Fuel dente Bob für an Fleſſcherg⸗ 475 obni, Sinbe, 
2Nab., Entree, h. Küche für 26 Mk. 


kluderl Leute z. 1.Okt. zu verm 

CC —— 
Stſitzengaſſe Nr. 7 tft eirte| pex 1. Okt. zu verm. Näh. 1 Tr. l. 

Frdl. Wohnung, Stube, 2 K., für 


Wohnung von Stube, Küche 
Zubeh. zu verm. Preis 14,50 % 30 Mk. zu verm. Heil. Geiſtg. 139. 
Langgarten 42, eine Wohnung, 


Für mein Möbel- und 
Waaren⸗Kreditgeſchäft jg 
billig zu nevmietfen. Näheres (Ude ich einen verheirath. pg 
Hundegaſſe 119, im Lad. (12900 1 Hausdiener tę 

Laden, M (gelernter Tifchler), welch. FA 
zu jedem Geſchüft auch zum 


Unterthoruerſtraße Nr. 28. 


Großer trockener Keller 


Katergaſſe 21 ift eine kl. Wohn. 
für 11 Mk. zum 1. Okt. zu verm. 
Eine Wohn, für 14 Mk. z. 1. Okt. 
zu vermieth. Langgarten Nr. 81. 
Mausegasse 12 ſind vom 
1. Okt. zwei Wohn., 2 Stuben, 
Küche, Boden, Stall, zu verm. 


nüchtern, fleißig u. bereits g 
im flotten Möbelgeſchäft H 


Zoppot, Oliva, k 


— -TAPRE —— A 

12,50.A8hn.3.0.Weieimannag.s. Jopong 6 LH e Ee 2 85 J í 

IE RI A VR A A j 3.4 Rm: erm. Näh. daj. part.] kaugfukr El ſeuſtraße 7,1. Etage Nader Geſinde⸗Komtolr ſehr paſſend m . 

za, Sl deere 20 dene | Bin zada, La ie ea , , Meder, | 

vn, NaH. Zungferng. 26, tmtad.|* Zimmer, Kabinet zc. zu Okibr. * ŚW sx weuniletded. Boden, Nebenraum 3.1.10, zu um Brösen, Heubude 5 Näheres Nopengaſſe 2. (00225 Brodbäukengaſſe 44,1 Dr. 
et DORT TEN 


Rah. daſelbſt Johaunzen. (66766 eee eee eee ge 
Langf., Ulmenweg 13, 2. Etage, 
Cuir, agr. Z., Küche, KeK. Neben 
räume, Bad u. Mädchnſt. 3.1.10. zu 
vm. Pr. 650 N. p., Klingenberg. 
(65656 


SUB gu. v. 2 Z. u. Cb. f. 23 z. Okt. 
4.5. Am Sande 2. Nah. BIJ 1 Tr. 
. . 
Holzg. 10, Stb.,Küch.,Nobgelz v. 
= (67966 
Jopengaſſe 25, 3, 2 Stuben 
1 Kab., Küche, Keller, Boden, 
von gleich zu orm. Zu e. 1. Gt, 
e.. Et. 


Hundegasse 
herrſch. 2. Etage, beſt. aus 2 gr. 
und 2 kl. Zimm., Entree, Küche, 
Mädchenſt. und ſümmtl. Zubeh., 
8. Etage, 3 gr. u. 3 kl. Zimmer 
und ſämmtl. Zub. zum 1. Oktbr. 
billig zu permiethen. Näheres 
Hundegaſſe 119, im Lad. (12899 

Umſtändehalber fofort oder 
„Oktober herrſchaftliche 
Wohnung, 4 Zimmer u. Zub. 
für 750 Mk. Holzſchneldegaſſe 


Nr. 7, 3 Tr. zu verm. (18028 graben 6, bei Werner. (13277 
FFF OMZC EPMD NOUN 
4. Damm Nr. 1 iſt die fundf. 


A Sari BU AA ACC 
2 sł 

gelegene 4. Etage, beſteh, aus Langgarten 55, 

2 Bimm., Küche nebſt Zubeh. A 3 Tr., eine Wohn. von 2 Stub. u. 

1 Oktober zu verm. (12656 all, Zubeh, ein großes Vorderz. 

ber zu verm. 12650 


= nebſt Entr., 2 Tr., zufammeit a, 
3—4 Zimmer 


peth., zu verm. Näh. doj. 3 Tr. 
on Ray Seh p, 51 f Eine beruf. Wohnung 
ee mit vielem Zubehör billig zu 
Herrſchaftl. Wohnung, 


urm. Gartengasse 4,2, |. (6689 b 
5 Zimmer Badezimmer, mit] Jungſtädtgaſſe 4, Eg. Hof, zwei 
reichl. Zubeh,. lt z. Oktbr. zu um. en m che Ne 


Stuben und Küche ſowie ein 
4. Damm 4, Adlerapotheke. (8722 leeres Zimmer zu verm. (67290 


RS NE 


Einen tüchtigen "Gebilfcn 
ſtellt ein F. Gabel, Friſeur, 
Kohlenmarkt 13. 


2 Tópier, ein Arheitsbursehe 
Schühmachergeſ.(Herrenarbeit.) 
geſucht Faulgraben 18, parterre. 
Kassirermit kleiner Kaution 
geſucht Hundegaſſe 91 Terkel. 
Hausd., Kutſch., Ig. f. Danz., Kn. 
f. Nähe Berl. u. Schl. (Reiſe fr.) 
Schuhmacher find. im Haufe Be⸗ 
ſchäft. Altſt. Graben 108. Hensel. 
Schuhmachergeſ., Herrenarb. k. 
ſich meld. Burggrafeuſtraße 12. 
Nebenbeſchäftig. durch Adreſſen⸗ 
ſchreiben erhält man durch 
Kratzsch, Schichaugaſſe 19, 1. 


Dekorateur, 


ſelbſtſtändiger Arbeiter, findet b. 
hohem Lohn dauernde Stellung. 
Krause, Langfuhr. 


Kosgolgcdmiode 


ſtellt ſofort ein (13316 
Maſchineubau⸗ Geſellſchaft 
Schmidt, Oſterode. 


Hundegaſſe Ar. 103 


Laden nebſt Wohnung zum 
1. Oktober zu verm. Näheres 
Hundegaſſe 31, 2 Tr. (66986 


Eine gangbare 


% o 
Bäckerei 
in Dirſchan ift vom 1. Oktober 


d. Is. zu verm. Off. unt. 13217 
au die Exped. d. Bl. (13217 


Gans DR ein Laden neb 
Emans 26 Wohnung, zu jed. 
Geſchäft paſſend, z. 1. Oktober 
billig zu vermiethen. Daſelbſt 


auch eine Wohnung, 1. Etage, 
zu verinietheit. 


Kell. Kl. Hoſeunhg. 4, a. Lgk., W. z. v 


mo” Laden nebſt Wohnung zu 
vermieth. Kalkgaſſe 7. Näheres 
daſelbſt, in der Bäckerei. (67176 


Ein Pferdeſtall 
mit ge Hoſraum u. Nebengelaß 
für 2—4 Pferde ſofort billig zu 
verm. Näh. Holzraum 7, Kmt. 


Holzmarkt 11, parterre, 


ift ein großes Komtoir und 


Penſion frei Böttchergaſſe 1, 1. 


Hundegasse No. 52, 
parterre, mit ſeparatem Ging., 
ift ein fein möblirtes Wohn⸗ u. 
Schlafzimmer zu vermlethen. 
Auf Wunſch mit Burſchengelaß. 


Möbl. Zimm. in ſchön. Lage v. 
1. Okt. zu urm. Am Sande 2, 1. 


Frdl. möbl. Zimm für 10 Mk. 
zu um. Gr. Mühlengaſſe 20, pt. 


Hl. Geiſtg. 44, leeres Vordz. z. uvm. 

Beutlergaſſe 15 ift ein möbl. 
Zimmer billig zu vermiethen. 
Eiu möbl Zimmer ift zu ven, 
Altſtädtiſcher Graben 47, 1 Tr. 
Kohlenmarkt 13, 2 Tr. ift e. kl. 
möbl.Vorderzim m. Penſ.z.urm. 


Sdmiedegafje 6, 2 Fr., 


ift ein möbl. Zimmer z. 1. Okt. z. v. 
Fleiſcherg. 9,2 Tr., gut möbl. Zim. 
U. Kab. mit a. oh. Burſchengel.z. v. 


Kl. frdl. möbl. Zinn, bill. zu 
verm. Rittergaſſe 6, 2. Müller. 


Langgarten 51, Hof 
wohnung 1. Okt. zu vermieth. 
Poggenpfuhl 50, eine Hofwohn. 
au ruhige Leute zu vermiethen. 
Jo hannisgaſſe 25. 2Wohnungen 
beft. g. 1 Stube u. Zub. an kinderl. 
Leute zum 1 Oktob gu vermietg. 
Ii anſt. H. Hint. Adl.⸗Brauh. 2a, 
Stube, Cabinet, h.gr. Küche, well., 
Bod. v. 1. Okt. zu verm. Zu erfr. pt. 
Stiftsgaſſe 7, 2, r., 2 Zm., Kab., 
5. Kammer, Küche, Entree und 
mtl. Zub. zum 1. Okt. zu verm. 
2 hochherrſchftl. Wohnungen 
758 Zim. Kch., Ceutralheiz.Bade⸗ 
einricht Waſchkch., Trockbd., Bd., 
Kell, Burſchengel.,, fof. od. ſpät. 
zu verm. Ausk. wird 4. Damm 8, 
Komtoir, ertheilt. (67826 
Hirſchgaſſe 2, Woh. v. 3 u. 2 Zim., 
Cab. nebſt reichl. Zub. zu verm. 

Stube, Cab., Küche an kleine 
Fam. für 17 Mk. z. 1. Oktober 
zu urm. Hint. Adl. Brauhaus 5. 
Eine Wohnung von 5 Zimmern, 
paſſeud zumPenſionat, f. 550 Mk. 
zu vermiethen Hundegaſſe 85. 
Schmiedegaſſe 24,3, kl. Wohnung 
zu verm. Nah. Schmiedegaſſe 6,2. 


Gr. Mühlengaſſe 12, pt., Stube, 
Kch., Km. u. Kll. zu vm. Pr. 20 Mk. 
Wohnungen für 12,50 Mk. zu 


Goldichiniedeg. 21, Wohnungen 
u. Stube, Küche zu um. Näh. part. 
Wohnungen von 16-18 Mk. zu 
vermieth. Näh. Paradiesgaſſe 10. 


Holzgaſſe 22, 2. Etage, 
eine Wohnung, 2 helle Zimmer, 
Küche u. Zubehör z. 1. Oktober 
an verm. Näheres tm Laden. 

ine Wohnung, Stube, Mide 
u. Zubehör per 1. Okt. Horzgaſſe 
Nr. 22 zu verm. Näh. im Laden. 

In Folge Verſetzung per 
1. Oktober hochelegante 


6 Zimmer-Wohnung, 
reichlich Zubehör u. 2 Balkons 


im Hauſe Kaſſub. Markt 10 
zu vermieth. Näheres Stadt⸗ 


Zoppot, Brombergſtraße 7, 
kl. Winterwohnung, 2 Zimmer, 
all. Zubehbr v. 1. Oktbr. zu verm. 
Näheres daſelbſt part. (6515 b 
Reiz. Wohn., 3 Zim. m. all. Zub., 
Bröſen, Villa Germania, 
eingetr. Umſtände halb. ill., unt. 
d. Miethspr. 1. Okt. er. zu verm. 

Zoppot, Wśldchenstrasse 5, | 
ift e. kleinere Winterwohnung, 
beſtehend aus Veranda, Entree, 
2 Zimmern, Küche und Zub., in 
einem ſeparaten Haufe billig gu 
vermiethen. Näheres dort, oder 
Danzig, 3. Damm 8, im Laden. 
Helle Wohnung, mit Ausſicht a. 
See u. Wald, 8 gr. Zm., Balkon, 
Gartenland u. ſümmtl. Zub. für 


Langfuhr, Eſchenweg 5, 2. Etage, 
Entr., 3 gr. Zimm., Küche, Kell., 
Bod., Veranda, Gatt, gr. Hofr. 
zum 1. Okt. zu verm. Näh. daj. 
Part. Fräul. Schilliug. (66806 
Langfuhr, Brunshöferwegn7 
(VillaValeria),3 Bim Verauda, 
Kſiche, veichl.Zubeh. „lufolgeVer⸗ 
ſetzung des bisher. Miethers für 
350 Mk. z. 1. Okt. zu verm. (6769 b 


Elſenſtraße 16 


iſt on 1 81 0 
n. Zub. 3 1 Okt zu om. N.Bahn⸗ 300 Mk. jährl. fortzugsh.zu verm. 
hoſſtraße 22, Jantzen. (67866 Oliva, Zopp.⸗Chauſſec 2, . (13311 


helle Wohunng 
Langfuhr, 4 Zimmer, Küche, i 
Badeſt., Boden u. Kell. zu vrm 
Offerten unt. M 717 an die Exp. 
St. Michaelsweg 21, bei Laug⸗ 
fuhr, find 2 Wohnungen zu 14 
u. 10 Mk. v. Oktober gu verm. 
Langfuhr, Herthaſtr. 6, find 
im herrſchaftl. Hauſe Wohn. v. 
3 Stub., Küche u. Zub., p. Okt. zu 
vin. Preis jährl. 264 Mk. (68686 |} 
2 Stuben, Std. u. Zub. zu verm.! 
Jäſchkenthalerwg. 17 b. 15805 


St. Albrecht 6, 5 Min. von der 
Bahn, Oberwohnung, paſſendfür 


lte Dame, Okt. zu verm. (66395 — 
ai „ Frauengaſſe 20, 1, Bim. zu um. 


i; 5 T, I 1. Etage, ein 
5 Jopengasso N malt Zimmer Cabinet zum 1. Oktober zu ver⸗ 


. Eingan 5 
n N miethen. Näheres 3. Etage. 


2 Ki kleines Zimmer an einen] erde al ober Rene zu 
Herrn zu vm. Poggenpfuhl 86, vermiethen Langgarten 51. 


zum, Adlerapotheke. (8722 leeres Zimmer gi ; 
| Berrachaktl. verm. Spendhausneugaſſe 10. 68675 4 Dev obereTheilunfereöntonen Buchhalter 
Vorsolzungshalb, Wohnung, Wiegen Tortzugs Dreherg.92 Wohn 15 r ano. Aff. Achau aer rag 2), Gr. Geróergaje 4, 1 z. (66786 |, Fein _ mów. Vorderzimmer a hara" Buchhalter 

Eckhaus, 5 Zimmer, Border- u.] Langgasse 20, 2. Etage, herrſch. Franengaffe 20 St. Kb. N. zu vf. Alle "y ügeh onia Or wog Wy Pfefferſtadt 76, 4, Inte, mit auch ohne Penſion zu vrm. POIG ers für ein Baugeſchäft zum 1. Okt. 
reicht uber n ee C wa Stube Küche 8 SE 1 herrſch. Wohn. v. 3.4 Zimmern u. e 4: Hinder En ante R 51. 2 Et. mit beſonderem Eingang ift alf geſucht. Offerten mit Ang. prr 
Way e y Dr, zum Ofłober ju. reichl. Zubehör, paſſend für] SVS Küche e. kt od rüh. reichl.Zubeh., Eintritt in d. Gart. f, i h ] eil. Geiſtgaſſe 31, 1, ein fendl. bigh. Thätigk. u. Gehaltsauſpr. 
su devmietf, in der Schwan- Aerzte 2c., evtl. unter jetzigem] zu orm Sandgrubeö2c. N. Tr r. Okt. zu verm. Näh. Nr. 29a, 1 Tr. ſenen Haufe (Mühe Badubon)] mobi. Vorderzim. b. Ott. JA pt Lagerraum 255 60166 an die Exped. (60165 


fof. zu verm. An Fremde evtl. 
auch tageweiſe. (626 
Laſtadie 18, 1, mbl. Vorderz.ſep., 
mit Schreibt. Okt. zu um. (67545 


zum 1. Oktober für monatlich 
10 Mk. zu vermlethen Central- 
Molkerel Steindamm 15. 
Mein Kurz, Weih: u. Wollw.⸗G., 
20 J. beſt., an lebh. Straße geleg., 
will ich krankheitsh.vermiethen. 
Der Laden eignet fich auch zu 
jedem anderen Geſchäft. Ofert. 
unt. M 778 an die Exp. d. Bl. erb. 


Hundegaſſe 63, 1, 
iſt in der Hange⸗Etage ein 
Komtoir zu vermieten, 
Laden, Stube, Küche, Zub. zu um. 
Jopengasse 6 ift ein gr.gewölbt. 
heſzb. u.gedtelter Geſchäfts⸗ oder 
Lagerkeller p. 1. Oktober zu uvm. 
gu Rolle beſonders paſſend. 
Näh. daf. bei St. Schimanski. 

in & für 2 bis 3 Pferde 
Ein Stall mit Bagenremife 
und Burſchengelaß zu vermieth. 
Laugfuhr, Mirchauerweg 80, 
Johannisgasse 63 groß. 
heller Keller mit Waſſerleitung 
u. Feuerungsanlage zur Werk: 
ſtatt, Geſchüft, Lagerraum zc, v. 
Okt. zu verm. Näh. unten links. 


Männlich. 
Caxameterkutſcher 


werden ſofort eingeſtellt Lang- 
gart. 27. Meld. 8—9 Vm. (60476 


Tüchtige 


Suche ein. herrſchaftl. Kutſcher, d, 
ſerviren kann, unverh. fürs Gut, 
Junge Schuhmacher 
ſuchtPortior Petershagen h. d. K. 9 
5 Berheiratheter Arbeiter, 
der etwas Maurer: u. Bimmer- 
arbeit verſteht, findet dauernde 
Stellung. Bedingung: zuver⸗ 
läſſig und nüchtern. Offerten 
unter M 712 an die Exp. d. Bl. 


Former 


für Gelbgiesserei geſucht. 
Meldungen Vormittags 9 Uhr 
auf dem Strassenbahn- 
depot Lenzgasse. (13281 
Schunmachergesellen tönn. ſich 
meld. auf Reparat.Schmiedeg. 5. 
Ein junger Klempnergeſelle 
kann ſich melden Petershagen 
an der Promenade 31. 
Schuhmacher künnen ſich 
melden Langebrücke 5-6. 
Jungen, türhtigen(66465 


Uhrmachergehilfen 
ſtellt per ſofort od. ſpättein Fell 
Lübke, Uhrm., Nonfahr wasser. 

Gin Vorrichter für Penah- 
ſchüfte bet danernde Beſchäf⸗ 
tigung gef.F.W,Labnschewski, 
Johauuisgaſſe 60, 1. (66600 

Ein tücht. Malergehilfe Tann 
fofoxt eintreten Langgarten 85. 
Tlicht. Rockſchneid. auß. d. Haufe 
kann ſich meld. Vorſt Graben 47. 
e eta auf gute Möbel 
indet dauernde Beſchäftigun 
J. Balla, ee — > 


Arbeiter 


zum Kiesſieben bei hohem Lohn 
ſofort geſucht. Meldungen bei 
Gustav Schneider, ufin pr. 
kaun ende mit gut, n. 
an 


Apotheke Thornſch. We 
Nr. II. Telephon 2255 (12926 


Wallplatz 11, 1 Tr., 
Wohnung, 4 Zimmer u. Zubehör 
umſtändeh 1. Okt zu um(6751B 
2Zimmer, Sabinet Küche, Ente 
und Zubehör, im CH W 
im herrich. Haufe, z. 1. Okt. zu vm. 
Nah Parailiesgasse 14,3. (11649 
Mauergang 1 Wohnung für 
22 A monatl. zum 1. Okt. zu 
orm. Näh. Junkerg. N 
( 


Miethspreis z. 1. Okt. zu verm. 
Beſichtigung 10—4 Uhr. (6777 b 
Weidengasse 58, 3. Et., 
beft. aus 6 Bimm., u. r. Zub., 
von fof. zu ven, Näh. part. r. 
Wohn., St., Kab., Kch., Bd. z. 1. Okt. 
zu verm. Sohoibenrittergasse 6. 
Hohe eigen 35, hint. Stb Kam 
Kch.f.147J1.Okt. N. Schüſſeld. 32,2 
e. Hofwohnung 
All. hr aben 2 b; Okt. zu verm. 
Kath, Kirchenft 16, Woh. St Cab. 
Kue. W. Jungfug. J. Okt. zu vrm. 
; unn 1, Gg. alpin; 
ohng., 2S „Eutr., Küche, mmer, Bale, Zub. 1. Etage 
Suben 17 ME a. Ofk gu verm Au deren, Näpi eiae (07836 
#9. 1. Etage, Lildtke. (67616| Sandgrube 32, 2, 3 SMi, 
Boden, Küche, Keller 1. Oktober 
für 500 Mk. zu verm. Näheres 
daſelbſt 1. Etage. (67736 
Danggarten No. 73, 
Vorderhaus, part., 2 Stuben, 
Küche, Boden 1. Okt. f. 320 Mr. 
Häkergaſſe 46 Wohnung zu vrm, 
EN Mk. Näheres 2 Tr. 
r A 
Hohe Geigen 21, Hofwohn. zu 11 
15 Mi Mt. an ruh. Leute zu in. 
Breltgaſſe Nr. 13 ift die 
2. Etage per 1. Oktober zu verm. 
Näheres im Laden. 


S eee. 
Pen möbl. Vorderz mit wohne 
enſion zu vm. Langgarten 58,1 
Poggenpfugt 71, 2, frndl. naht, 
orderz. ſogl. od. ſpäter zu um. 
2 Jg. Leute find. anſt. Zimmer mit 
gut. Penfion Poggenpfuhl 72, 2. 
Heſſige Geistgasse 60, 3, 
ein möbl. Vorderz. nebſt Penſion 
an einen Herrn zu verm. (66516 
Frol. möbl. Vorderz., fep.Ging., 
billig zu verm. Ritterg. 6, Th. d 
Am Olivaerthor 16, 1, Etage, r., 
zwei möblirte Vorderzimmer 
im neuen Hauſe zu verm. (68006 
Amolgmegut mol. Whu.,ſep. E., 
a. W. Brſchg. z. v. N. Altſt. Gr. 107,1 
Kl. módl Zinn. an einen Hrn. f. 
To zu um. Weidengaſſe 47, 2 „ks. 
Wohn⸗u. Schlafzimm. gut möbl., 
v. 1. Oktbr. zu verm. Kaſernen⸗ 
gaſſe 3/4, 2 Tr., l., 9-12. (68526 
Anſt. jung. Mann find. gut. Logis 
Baumgartſcheg. 24, 1 Tr. links. 
Junge Leute find. gutes Logis 
Reitergaſſe 6, Thüre 19. (6801b 
J. Mann f. Log. Poggenpf. 21, 2,0. 
Logis mit Penſion zu haben 
Hintergaſſe 13, 1 Tr. 
Anſt. jg. Mann find. b.g. Logis mit 
Kaffee v. gleich Fiſchmarkt 39, 1. 
Anſtändige junge Leute finden 
Logis Breitgaſſe 2, 2. Etage. 
Anſt. junger Mann find. faub. 
Logis Niedere Seigen 11, 3 Tr. 
Junge Leute find. Logis im eig. 
Zimmer Pſefferſtadt 55, 2 Tr. 
Eineittelwohn. v.kdl. Ehepaar 
geſ.Offert. u. M74 9a. d. Exp. (684 2b 


Anſt. Mitbew. k. ſich m. Weider- 

gafe 5, 3, Hinterhaus, Möller. &lempnergefelle te 

5 Frau od. Mädch ann fals Mit- nden dezzeſchäftigung D Frang 

ee 78,5 0. Gróniny pace Bejtin 0 Frana 

FR eln out Ben ein Alte Fr.a. Mitbw.gej.aterg 52. | Geſchäftu. Bauklempuerello764b 

epar. gel. Borderz.(Schreibtiſch)Todesfallsh.wünſchte⸗ält Damel i j j 

mit auch ohne Benfion zu verm. e. Mitbewohn. ae 8,1. Bin OWENA Milehkufseher 

Gr. Gerbergafje16,38 Ft gut möbl. Frau o. Mädch meſich a. Mitbew. findet Stelle Contral-Molkerei 
b. alleinft. Bw. Katergaſſe 25, P. J Zoppot. (43207 


ö Minuten vom Hauptbahnhof 
herrſch. 1. oder. Etage, 4 eventl. 
5 Zm.,Kab., Entr.,gr.helle Küche, 
Boden, Heler, Trockbod., eventl. 
Un Sept. beziehbar, zu vm. Näh. 
Paradiesg. 14, nur 3 Tr. (12289 
2 Zimmer, Kabinet, Zubehör, 
Gartenpl. mit Laube 1. Oktober 
zu verm. Näh. Kaninchenberg 8. 
Arbeiterwohn., St., Kch., Bod., 
1.10.3. vim. Petersh. hint. d. K. 21. 
Wohnungen, 14 u. 15 Mk., z. orm. 
Petershagen an der Rad. 4,1 Tr. 
Frdl. Wohnung, 1gr., 1 kl. St., h. 
Ach Hol Bode dv. Sungferng.1D, 
Wohnung z. vm. Häkergaſſe 16. 
Johannisgasse 11, 2, ift eine 
Wohnung v. 2 Stuben und Zub. 
zum 1. Oktober zu vermiethen. 
Wohn. St., K. Kch., B., K. Pr. 15% 
1. Okt. z. um. Gr. Schwalbeng. 3/4. 
Eine ML Wohnung per 1. Okt. 
an ältere Leute zu vermiethen 
Hohe Seigen Nr. 16. 
Töpfergaſſe 4, Hofwohnung 
für 12 Mk. zu vermiethen, 
Eine kleine Wohnung iſt zu 
vermiethen Junkergaſſe 12. 
Pferdeträufed, Woh. 16.41, Okt. 
3. U. Nr. 5 kl. Woh. Nah. Rähm 4. 
Pfefferſt. 17 find 2 Stb. u. Boden⸗ 
ſtube mit Zubehör zu verm. 
Gr. Rammbau Ziſt e. Hofwohn. 
für 18 u. 10 Mk. z. 1. Okt. z. v. 
Htg. . Et. St., Kb., K. 3. v. N. dg. 24 
Allmodg. 3 kl. Wohnung zu bm. 
Eine große u. kleine Wohnung 
zu vermiethen Rammbau 12. 


Kl.Hoſennäherg. 4 Vorderw. z. v. 


Große Allee 2 b 


find 2 Wohnungen A 18 Mk. vom 
1. Oktober zu vermieth. Näheres 
bet MaxRabowsky, Rrosse Allee 
Boa, on Bürgers guten 107 
Bill. Wohnung., 2 Sind u Küche, 
1 Stube, Cab., Küche u. Zub. zum 
1.10.J. um. Neuſchottl. 19a. (65206 
Wohnungen. beit. a. Stube, K. 
B.u. Kebillig zu verm. Neuſchott⸗ 
land 21a, b. Rohloff. (6615 
Frdl. Wohn. Stube, ch., Zub. b. 
zu um. Neuſchottlaud 5. (6664b 
Wohnungen für 14 u. 16 ME. zu 
um. Halbe Allee, Bergſtraße 15. 


Halbe Allee, Lindenstrasse. 


Ku. 5gr. Zimmer, Balt., Badeſt. 
u. Zubeh., 1. Okt. od. ſpät. zu vm. 
Sennert, Melzergaſſe 16, 1 Tr. 


Hundegaſſe 28 find möbl. Zimm. 
mit g. o.Penſezu v. Näh.prt. (67320 
Schichaug. 21, Vorderh., 3 Tr., 
2möbl. Zimm.,ſep. E., zu v. (6741b 
Pfefferſt. 24, 2, möbl. Vorderz. 
(65776 


N ß 
eil deistg. 20, IM Cain. su 
Rópergasse 11 ein nut möbl. 
Zimmer gu vermiethen. 


Nenfahrwasser, Villa Martha, 


ift die 1. Etage, möblirt, von 3—4 


eee eee imm. ſofortoderOktbr. zu vrm 
Lee trie 4 ter: Zlmm.fofortoderOftbr. zu urm. 
gſtrieß, Petſchowſtr. 4, Un Zwei fröl gut möbl. Zimm. von 


wohn. f. 18 n. zu vm. (6747 b 
ee i gleich oder 1. Oktober zu verm. 


Wohn. Bimm., Kab. Kch., Balk. f. A 
1650. . Orb g vm. Halbes, Weldengaſſe 8, Wernicke. (67700 
Möbl. Zm., fep m. Klavier,. 20% 


Bergſtraße?6. fr. im Keller. 

been ene ſogl zu verm Holzgaſſe 14,1 Tr. 
Imöbl.Vorderzimenſt jep.Glug. 
zu orm. Heil. Geistgasse 58,3 Tr. 


Pfefferſtadt 10,2, p. mbi Vorderz. 
mitSchreibt,, ſep. E., p. 1. Okt. zu v. 


Weideng. 47,2, fein möbl. Zimm. 
mit Bad . 20. ſof zu 41.007920 


Stadtgraben 17, 1, r., 1—2 eleg. 
möbl. Vorderzimm. zu v. (67796 
Hausthor 3, 3,1., ifi ein Kleines 
möbl. Zimmer zu vermlethen. 
Halbe Allee, Bergſtr. 18, Wohn. Dominffswaf I ift ein möbl. 
a e a Zimmer gu vermiethen. (67716 


„| Breitgaffe 28, 2 Fr., 


möblirt. Zimmer zu vermlethen. 


51 
Was dag 5. d. 20,frdl. Sout.⸗ 


Geräum, Wohn mi ji 

„mit h. Küche f. 
30 Mk. zum. Hl. eiſtg. 99. 107230 
Gr. Schwalbeng. 14,2 St., Só 
86.22 MEDEA. v. gh v. (67006 
Bom 1. Oklbr. zu verm. e. Wohn 
v.2 Stub., Kab. u. Küche, e. Wohn. 
b. Stube, Kab. u. Küche e Wohn. 
v. St. Uu. Ch. Langgarl. 59466700 


Andnkebsthorih 


hoskherrschaftliche Parterre. 
Wohnung, 5 Zimmer, Bad und 


viel Zuheh, mot. zn vrm. (66955 
żę Stub, Küche, Kl. "Giifcig 21. 
Hirſchgaßſe 8, Ber dee eee eee 
(66845 | „anggarten No. 102 ift eine 
1. Okt. f. 15 Mk. zu um. n 1. Oktober SUDACH 
Schmleilen.7,mft. Hofw., ZE. Näheres dafelöſt im Lad. (67916 
Ste. K. zv. Nh. Vordh. Tr. (67220 Mottlauergaſſe 15, 1,5 Zimmer, 
BÓL Wohnung, 2 Zimm., Cab Zubehör u Garten Okt zu verm. 
Zubehör f.500 % u um. N. v. 10.2 Näh. das 14 pt. u. h. rechts. (67666 
Alelſchergaſſe 36, 1, links. (62986 Freunde Wohnung, 2 Tr, 
D~ immer, Balkon 2 Stuben, helle Küche u. Zubeh., 
und Zubehör zu vermietgen|per 1. Oktober zu vermiethen. 
Sungfädtichennffe 5. (60850 Preis 24 ME, ver Monat, NY. 
6 Zimmer-Wohnung Stelndamm S4 im Laden. (67906 
in modern. herrſch. Ausſtattung,] Hirſchgaſſe I Wohn. von Saud 
Bade- u. Mädchenſt. Waſchküche,ſ? Zimmern, 1 Kabinet, 1 Tr. und 
Zubehör per Oktober zu verm. parterre, zu verm. Näheres bet 
Steindamm 11. Näh. Nr.8. (61806 Herrn Körle, Weldengaſſe 47. | ð —— N 
Aónezimnex Cas Pefferſe 86 SxhL.Gofwohn.. Im ech, Jab. Langtnhr Hanpeſr 20 Wohnung 
Mäh Hell. Gelitą 182,1 Tr.(12240 für 12 Mk. 3.b.Karpfenſelg 0 2 v. bon 3 Zimmern zu verm, (60460 


Neuſcholtland 14 St., Kch., Stall, 
Boden f. 11,50 Mk. zu verm. (13306 
Halbe Allee, Bergſtraße 2, ſind 
2 Wohnungen zu verm. (6854 b 
Galgenberg 5 Hi e. Wohn., beſt. d. 
Stube, Boden, Kell., Gart, Stall 
monatl. 10 Mk. zu verm. (6815 b 


| Neufahrwasser, 
Ohra, Schidlitz, 
Stadtgebiet etec. | 
Verſetzungshalber eine Wohn. 


Stadtgebiet billig zu verm. Off 
unt. M 468 an die Exp. (6574b Vorderzimm. an Herrn zu WELL) 


Langfuhr, Allee, 
Zigankenberg, 
| Heiligenbrunn etc. 


— 4280 


i „Hundegaſſe 16/17, 
NZOZ 


8 Dienstag 
Schuhmacher Bei hoher Eutſchädigung kann Frauen 


auf genagelte Vorrath⸗Arbeit N 
ſucht Altſt. Graben 81. ein Lehrling zum Holzaufſetzen ſucht 
Curamefer⸗Autſſ in mein Komtoir eintreten. Kretschmann & Broschki 
ELEVER f jet . Silberstein, Laſtadie 34/35. (13310 
ſtellt ein L. Kuhl, Ketter⸗ Röpergaffe 6. Geübte Handnäßter. a. Milſtär⸗ 


hagergaſſe Nr. 11-12, > Mützen findet d i 

3 auernd + 
ziidlergej.gef. anggrt.60,E5.B. ) Sehlosserlehrlinge Plelſerſtadt 43, Eg. Bären 
geſucht „płattenbwóen Nr. 27 


Danziger Neueſte Nachrichten. 16. September ⸗ 


Langgasse 


Einige gut arbeitende Suche für mein Fleiſch⸗ u. Auf 


Schneider [Librin 007 me. 27, "me ae Verkäuferin. 
für beſſere Lager⸗ZJaquets und Weiblich erſönliche Vorſtell. gewünſcht. 


Paletots ſtellen noch ein b. Pott- Klann, Marienburg. (6851b 
EEEE 
Junges Mädchen für Bern⸗ 7 


> & Co., Breitgaſſe 10. ni tücht. Landwirth., FrLfiie 
eiſchg., 4 = üdch. BR 

Ein Sureanvorfieher nba änden Mr Ben: . Mieram, Sonenn , 
wird für das Bureau eines] Jopengaſſe 54. (66916 Sand. Aufwärt. m. Buch od. Ign 
Rechtsanwalts geſucht. Offerten Zur Pflege einer gelähmten f. Borm. gef. Vorſt. Grabeniß, 1. 
unter 18309 an dle Expedition Dame wird zum 1. Oktober Ordtl.Dienftn. p außrh. m. Ign 
kräftige m. ſich 6 Uhr Schüſſeld. 38, part. 


dieſes Blattes erbeten. (13309 
2 Ti 1 z 
schlergesellen klegerin Drol, Jg. Mädchen f. Vormittags 
ſofort geſucht Hakelwerk 5, 2, l. 
Get freier Station und be⸗ 


können ſofort in Arbeit treten 
5 3 Aufwärterin für Vor⸗ und 
ſcheidenen Anſprüchen geſucht. 0 i 


Brabant 20, Hof 

c 

Malergehllfen u. Anſtreicher Nachmittag verlangt Langfuhr 
Dienſtmädchen iſt vorhanden. Marienſtraße 2, irzenskowski. 
Offerten unt. M 617 Exp. (66996 


Langgasse 
Dago 


bert David. 


n 


uw 8000 Mark -g Geld, Że 


Mädchen ſucht fejten Dienit zum 
1. Oktober oder Aufwartſtelle 
von gleich Poggenpfuhl 8, Hof. 
Ordtl. Frau bittet um Stellen z. 
Waſcheu.Reinm. Brabank!12, Hof. 
Ig. alleinſt. Frau bittet um eine 
Auſwarteſtelle Büttel hof 5. 

Anſt.J. Mädch. bitten. e. Aufwrtſt, 
F.ga. Tag Nonnenhof 12, Th. 12. 
Ordtl. Mädchen bittet u, e. Auf⸗ 
warteſt. f. d.g.T.Breitg. 94, 3 Tr. 


299000%0000000060 


ż Der Toren der $ 
3 weiblich, Angestellten 3 
$ in Handel u. Gewerbe $ 


9 erlaubt ſich zum bevor⸗ > 
© itehenden Dutartalss $ 


zu 4—4½ % erſtſtellig fofort 
zu vergeben. Offerten unter 
M 685 an die Exped. dieſes Bl. 
5—6000 Mark 
nom Selbſtdarleiher auf erſte 
Hypothek ſofort zu vergeben. 
Off. u. M 689 an die Exp. d. Bl. 
Theilhaberschaft 
und Geſchäftsverkauf vermittelt 
Dr. Inss, Mannheim. (19210 


Wer Geld sucht auf 


$ 


In 

Ebenſo em 

Kapfeln. (12434 
Albert Herrmann, 


mane et 1511895 
aller, elmſtraße 13.(1329% 
Ein Schneidergeſelle melde fi |; 2 Junges Mädchen für den Nachm. 
Junkergaſſe Nr. 7, 3 Treppen Ein anſtänd. Fräulein kann das | bei e. kl. Kinde kann ſich melden 
Zum Vertrich x m TERVE Plätt, erlern. Mattenbuden 27, Gr. Krämergaſſe 1, Eg. Jopeng. 
welch Wika Werben gar Suhe Köche u. Mädchen für Mädchen auf beſt Hofen £fidj m. 
ſuche ich tücht Verkaufsagenten Alles für nur hochherrſch. Häuſ. Pferdetränke 11, Hinterh. 1 Tr. 
. Stadt u. Land. Kaution 10 Mk. Maria Wolz, Sell Geijtg. 123, Sauberes tüchtig. Hausmädchen 
Offerten u. M 759 an die Exped. Sandgrube 37 fein möbl, | mit guten Zeugniſſen geſucht 
Juderläff. Malergehilf Zimmer mit beſterPenſion, auch | Heilige Geiſtgaſſe 134, part. 
8. Damm 8, 1, Eig. e . ng 1 1 fir die Zum 1. Oktober ſuche eine 

> 2 nnges chen für die 22 f 
Eugen Gefen 3 gesucht Morgenſtunden geſucht. Stütze, 
pa Schneſder R a nis iehn, Holzraum 4, g. die auch gut kochen kann. Off. m. 
Paletots auf La für . und Fin lt. Mädchen oder Wittwe, Zeng. u. 18303 an die Exp. (13303 
dauernd b fehr hoh, Löhnen Tu r, Lesch, Kade bel einen. Ein ordentliches anftändiges 

M 7 R E „|, p 0 é 1 em 

M. Silberstein, Breitgaſſe 1. Dame leichte Stelle. Meld. mit Mädchen 


PA — g Nähterin, d.gut ausbeſſert, ſucht , š è 
maait ein Gifenwaarengejiäjt Zeugniſſen Zoppot, Eiſſenhard⸗ mit guten Zeugulſſen wird als $ (13328 2 Besch. Heil, Geiſtgaſße 101, , Bur. ſchrb an DT Waring t. Kolonlalw. u. Delikat., Danzig Ketterhagergaſſe 8. 
i junger Mann] frage 2, Billa Dorothea, — Aufwärterin für den ganzen koſtenfreie 3 Junges Mädchen wünſcht in j 58680 Paul Schubert, 

g denne Maschinennähterin) Tag gej. Weld. Mittwoch v. 10-12] ® Stellenvermittlung beſſerem Hauſe Beſchäftigung - 


ſowie eine Verkäuferin u. Lehr⸗ 
fräulein gef. Off. mit Zeugniß⸗ 
abſchr. unter M 760 an die Exp. 

Für das Weſtpr. Provinzial⸗ 

uſeum wird zum 1. Oktober 

ein Aufseher 

geſucht, der während der öffent⸗ 
lichen Beſuchszeit (sweimal 
3 Stunden wöchentlich) die 
Sammlungsräume zu beauf⸗ 
ſichtigen hat. Remuneration 
25 Mk. vierteljährl. Geeignete 
Bewerber wollen ſich unter 
Beifügung etwaiger Empf. bald 
ſchriftl. im Provinzial⸗Muſeum 
Langenmarkt 24 melden. (13293 
Laufburſchen ſtellt ein F. Tisch- 
kowski, Maler, Stadtgebiet 32, 
Ein Laufburſche kann ſich mld. 
Offerten unt. M 637 an die Exp. 
„Ordentl. Laufburſche kann 
ſich meld. Brodbänkengaſſe 42. 
Ein Laufburſche von 14-15 ahr. 
kann ſich melden beim Maler 
Gr. Schwalbeng. 8b. Claassen. 


Kolonialw. u. Deltfat, Oliva, $auptftrafe, 
kann fich meld. Georg Lichten- — 5 
fell & Co., Breitgaſſe 128,9, 
Suche für mein Material: 
geſchäft (ohne Schank) ein acht⸗ 
bares junges Mädchen mit gut. 
Schulkenntniſſen bei freier 
Station und monatl. Vergütig. 
F. Fabricins, Poggenpfuhl 32. 
Perſon ohne Anh. zur Führ der 
Wirthſch. melde f. Junkerg. 7, 3. 
Anſtänd. Aufwärterin mit Buch 
wird gewünſcht 1. Damm 17, 1. 


Eine ältere perfekte 


Zrifenfe 


bei höherem Gehalt geſucht. 
E. Matthes, Langfuhr, 
Hauptſtraße 115, 
Ein Mädchen von 14-15 J. 
fann ſich für den Nachmittag 
melden Pfefferſtadt Nr. 2. 


b. Fr. Kirste, Barbarag. 6. (13801 


Suche Verkäuferin 
für Fleiſchgeſch., Kinderfräulein, 
etwas ſchneidernd, ältere inder⸗ 
gärtuerin, auſtündige ſaubere 
Hausmädchen, a, ältere bevorz., 
Mamſells b. hohem Geh. Frau 
Marie Hoenke, Hl. Geiſtg. 36, 1. 


1 itari ür 
Iiligarbeiterinnen maien 
können ſich melden 2. Damm7,2, 
Ig. Mädch., w. d. Damenſchneid. 
gr. erl. w., k. ſ. m. Junkerg. 10/11,1. 
Ein ordentl. Mädchen, welches 
jede Arbeit verrichten kann, 
wird für ein Penſionat bei hoh. 
Lohn gej. Vorſt. Grab. 44a, 3. 

Putz arbeiterinnen 
werden geſucht Holzmarkt 20. 
A BIOL Poldzmarkt ZU, 


r 


è in empſehl. Erinnerung 3 
5 zu bringen, Gegenwärtig 
9 ſuchen durch uns Stellung: >4 


$ tine gew. Stenolypiſtin? 


mit Plätten. Off. unter M 721. 


N 0 ;; Bad. Jubiläums-Lottenrie.} 
LEI bis 20000 Marl : 12 RANE son 3 I. J. Oktober 102. 


1 grünlicher Kanarienvogel auf Grundſtück von 3 Hufen zur jj n: r Bi dzaj wz tt 
ift fortgepflogen. Wiederkringerj2. Stelle, innerh. Feuerkaſſe. Die Hälfte der Binnahmejwird zuGewinnen verwandt. 


erh. Belohn. b. Aug. Wolff & Co., Gefl. Offerten unter 67636 an 15 7000 Geld-Gewinne Kart 50 000 5 
An der neuen Mottlau 5. die Expedition d. Bl. (670090 Gewinne i. W. Mk. do 
Loose a 1 Mk., 11 Loose 10 Mk. 


s z lald giebt Selbſtgeb Kenti * 
Br illant-Ring Geld fent. Rlonsch Berlin NW. empfiehlt J. Stürmer, Gonoraiagont, Strasskury i. Els. 


Deut. Klensch, Berlin NW. |Ę 
vom Schützenhauſe nach dem Wilhelms havſtr. 38 N, Nückporto u. alle durch Loose u. Plakate kenntl, Verkaufstellen. 
Nathsweinkell. verl. Finder erh. (13245m In Danzig: Feller jr., F. Neumann, H. Lan. (13291 
50 Mk. Belohnung. Max NN — EN e eee 
Puschmann, Langgaſſe 38, pt. Wer Geld braucht 
Brille gefunden. Abzuholen a gen. Sicherh. wende ſich an 
2. Damm 4, 1 Tr., I., bei Suter. F. W. Otte, Berlin BMI 


Ein verſtellb. Nickelſtänder am 
180.000 Mk. 


12. d. M. in Ohra gefund. Abzuh. 
etheilt, erſtſtellig zu vergeben 


daſelbſt Südl. Hauptſtraße 28. 
Gold Armband n. gr. Ameiliysi 
roseh, Ankerſchmiedeg.7(12492 
1500 Mek. gegen Hinterleg. e. 


3 Furreſpondenlin, 
9 eine Buchhalterin un 
3 Kaſſirerin 

g tine Verkäuferin (en. 
3 mit Kanlion). 


2 Bureau: Jopengaſſe 65, 
von 1—3 Uhr. 


$000000000000009692 


22000000000001000010000000009 000060% 
Meine Wohnung 


$ 
$ ist von heute abe 
Langgasse 41, 


Klavier- Unterricht entgegen genommen © 


R900009000002900 


am Sonntag 14, im Fried. Wilh. 
Schützenhaus od. auf dem Wege 


— Z— — — dorthin (v. Langenmarkt mit der 6 © 
$ R CIE Dokuments p. 5000 Mk. und auf 2 werden. (13326 
Ordentl. Arbeitsbutfje en de eee 2 aeetoen een Geg. ehe Sparern 2 w Kapellmeister Frank. $ 
kann ſich für dauernde Be- ic e der A ELT HE SAET d. Bore D| abzugeb. Milchkannengaffe 15,3. igi Pe Ory 180 © JU i » $ 
ſchäftigung melden 4 N . achmittag. Off. u. M 706 a. d. Exp. 69%. Off. unt. a. d. E. (67 8. e 52 


für ein Privathaus zum 15. Okt. ZEN 
geſucht, Fomiltenanſchluß. Off. a un Vun Frau Wee te: 
m Mann, | inet Nennti 
En "Balder bereits ein Jahr in einem E alt. vi. m 
PA DWA Lehrling] ant. Buch Welz, Heil. Geiſtg. 1238. 
thätig war, ſucht zwecks Be- Anſt. Mädch. Bu. Nufwartſt für d. 
endigung feiner Lehrzeit ander⸗ ganzen Tag Mottlauergaſſe 5, 1. 
weitig Beſchäfttgung. Offerten BE: 
unter M 502 an die Exp. (65936 Anſt Frau w. m Waſch u. Reinm. 
[Früherer Landwirth, mit beſchäft zw. Altſt. Graben 90,2, h. 
Vermögen, der Buchfüh 
mächtig, ſucht (67! 


— —— TI nn 


Aigen * 


von beſtgelegenen Grund⸗ 
ſtücken in Zoppot 

mit Bankhypotheken zu günſtig. 

Bedingungen ſchließt ab 


John Philipp, 


Weisser kurz. Pinbenünnd 
hat ſich verlauf. Abzug. geg. Be- 
lohnung bei Glodde, Weßlinken. 
Gold. Armband gefunden. 
Krause, Langgarten 12. 
Strickze The Allee b. Tre 
OMARA A8, HGausth. 32 
Arm. Dienſtmädch. vert. geſt. 
2 w. Kiſſenbez., gez. A. D., v. Pfeff. 
bis Kohlenm. Abz. Pfefferſt. 38, p. 
BR Seefahrtsbuch auf d. Nam. 


Danziger Kohlensäure - Werk 
Ernst Boeck. 


Ein kräftiger Jurſche 


für Nachmittage 6.9 Mk. monatl. 
geſucht Ketterhagergaſſel6, Get. | 


; e 

Fenn t der 6- ten gewer. |A Taillen-Arheiterinnen, 
Sanfona zer ate: se N Joel Arboiterinnen, 
Hil- Arbeiterinnen 


Dr. Hans Brackebusch, Nen-Karishader 
Mineralwasser u. Neu-Karlshad. Krystalle, 


v. Aerzten m. überraschenden Erfolgen seit 14 Jahren in mehr 
als 10 000 Fällen erprobt ohne Anwendung strenger Diät be; 
Fettleibigkeit — Gicht — Harmaure ; 
Zuckerkrankheit, a 
Herzverfett., Wieerherst. d. Säfte u. normal, Verfauung nud 
Ausscheid. herb. ; 
Erforderliche Harnanalysen, eig, System z- Ertheilung spec. 


kann ſich meld. Langgarten 113. 


Ein ordtl. Jaufburſche! 


; A EA f postfertige Muster- 
* „F. Schulz, verloren. Ab⸗ Hypotheken ⸗Bank⸗Geſchäft, Vorschriften f. Aerzte kostenlos, ebenso Po 

kann ſich meld Lavendelg. 6-7. 5 173 . im aam e A bezw. an zugeben agg af nn Brodbänkengaſſe 144 engeren, BR. Benz r a Wel 

7 eaaa S ET EA Lohriräulein Speditions⸗ oder einem der Alleinſt. Frau mit Buch bitt um Sonntag imSchügh. e roth⸗ſchw. , S—10 000 Mk. find zur v. ER er un; Er Neu-Karisbad. Röhrchen, bequem z. 


gſtr. Tuchv. G. B. a. Altſt. Grö. 112. ſichern Hypothek vom 1. Okt. 


Gol Grace (erg der) E.. geben rel ee. 
am 14. v. Ohra bisLangenm verl. 160600 Mk. nach Obra z. 2. St. 
Beg. Be e SL EIN ne A R a e 955 

i cile mit Ohrhaken, ein| 5 "M EC m 9 97 
Eue Sa * t Doh Glas im Olk. unter M 692 an die Exped. 


Zutteral verloren v. Sandgrube Ga 25 000 Mk 

COBY. | bigftncipab 13. Abzug. daſelboſt a n 
Ein Knabe, welcher die Mittel-|Saub. Frau ſucht Aufwarteſt f. oder Königl. Poltzei⸗Direktion. 
Saub. Frau zum Hauſtren mit ſchule beſucht hat, ſucht Stellung den Vorm. Poggenpfuhl 9,1 Tr. - 
fi. Waffeln und and. Backwaarenſim Getreidegeſchäft. Richter, Tücht. Waſch⸗ u. Neinmachefrau 
gel. Altſt. Graben 47 im Laden. Schichaugaſſe Nr. 18. indt Beſch. Hl. Geiſtg.99, H. 2 Tr. 
3. ſoß u. 1. Okt ſuche b.höchſt Lohn Verheiratheter Maſchiniſt Anit Frau ſucht Beji Waſch. 


. Postsend, 30 St. 17 M., 100 St. 50 M. Neu Karls b. Brunnen 
SEE Wirkung. Bahnsend. 35 Flaschen 22 M. incl, Packung 
Broschüre 2 M. Drucks, frei. (13308 m 


Schreiben all. Art t werden aus⸗ 

werden ſachgemäß Herrenſachen gebefjert und 

u. billig angefert. aufgebüg. Junkergaſſe 9, 2 Tr. 

9 Breitgaſſe 127, Am ii ę mit Möbelwagen w. 

Eingang Mauergang, part., bet ł g ſchon von 4 Mk. an 
(66636 elbſt ausgef. J. Seloff, Schidlitz, 


H. Tuxrszinsky- Into AE 1 5 
3 Uterſtr. 35. Beſt. w. a. i. Geſch. 
21,9 Parguetolätze zu vergeben. Tiſchlerg. 24.6 fen. (68136 


| Off. u. M 742 an die Exp. d. Bl. 3 N 
n Eetoftpetdg e MOVE a.» 67800 Piani Schweizer Ziegenbock 
oa anime ſteht 3. Verfüg. Kl. Waldorf 1. 


eine Aufwartſtelle für den ganz. 
Tag Baumgartſchegaſſe 41, part. 


Tüchtige Binderin und 
Verkäuferin 


9 i für Damenſchneiderei w. 5 
HIM oefurft u. dauernd beſchäft. 


Lehrling 


5 A L aſſe 35 
mit guter Schulbildung BIE angsafi : 
aus guter Familie gegen 


E. Wedzicka. 

Remuneration geſucht von A | 65 PPT TT 

j J. Schleimer, S.Landw. Waſch⸗Küchm Kudfr. 
Dachpappen⸗Fabrik (18161 

Baumatertalfenhandlung. 


Für meine Konditorei ſuche 
per Oktober einen (13148 


Lehrling 


a. g. Familie S. Tomassewski, 
Neufahrwaſſ., Olivaerftr. 74/75, 
F 


Lehrling 
mit guten Schulkenntniſſen gej. 
von Hugo Nelte, (6709b 


Suche einen Lehrling mit 
gut. Schulkenntn. chriſtl. Konfeſſ. 
Carl Rabe, Langgaſſe 52, 
Herren: Mode Magazin und 

Sport⸗Geſchäft. (67496 


Für meine Drogen: und 
Jarbwaaten = Handlung ſuche 
ver 1. Oktober d. Js. einen 


d 7 Die Beleidigung 
322 1 Offerten u. M 764 an die Exped. die ich dem Fiſchhändl. Reinhold 
Bi Stadt. Bauschule Ë 18000 Mi. Privatgeld z, 1 Stelle Bäcker zugefügt habe, nehme 
N t d 2 auf Landwirthſchaft geſucht. Off. Iich zuruck. 
eustadt j. M. unt M 786 au die Exped. d. Bl. Frau L. Santowski, Schidlitz. 
. Auunugsher. Staatl. Suche 10000 1 fehr ſicher. St. 


N 


Ufr.Reiſe Mädch. f Berlin, Nühe (Schloſſer), m. allen Maſchinen ‚Reinnachen Beutlerg. 5, 3 Tr. Lehrerin erth. Damen u. Herren 
Schles mu. Kiel a. dir. zu hrſch.f. vertraut, a hat derſelbe im groß. & an 85 awe in fache f F Ri Den vors. Schrelbunt. Beutlerg. 4,1. 12 T000 en auf 1 Jahr zu mietgen petigt: 3 
R: Küch, Stub. Haus⸗n. KÓm, | elettr. Betriebe gearbeitet, bittet N Gul oh Außenw. Stubenmbdch. Klawierunterrichtf Anfängerſn Bu ee mit 11% ag. | Offerten unter H 800 poſtlag. Km ankh ei . en 
B.Glatzhöfer, Breitg.37, Geſ.⸗V. v. ſof. Stell. Gute Zeugniſſe find f Güter, Nähe Danzigs u. ord geſucht. Angebote mit res n. 1128 Aut. M 729 an die Grp | Langſuhr erbeten. e ec 
Nelt. Frau od. Mädchen für den aufzuweiſen Off u. M70 4a. d. Exp. Hausmädch ſucht 2. Okt. Stellenv.] Wohuung unt M720 an die Exp. Gesucht 9-10000 Mark Beſſerer Privat⸗Mittagstiſch zu leiden, Bleichſucht, nervöſen 
Haushalt einer alten Dame ſof. M.Wodzack, Vorſt. Grab. 63, 1. Ablöſung für gute 2. Hypothek, los Böttchergaſſe 1, 1 Tr. Kopfſchmerz, Ausf d. Dante, 
z Wis PA ky ft eieran Unit. Made. ſucht Sta omtofr-Ertheile vom 15. Oktober ziechtſt, gleich oder 1. Oktober | a r e Magenteid, henna. ge de heilt 
Gi, manetes dare Nine Alters Madchen eee richt ter M 768 ful 5e d. 5. In allen Prozeſſen dae AE a 
ii ) $ N 4 G 3 . an die Exped. d. Bl. ) r F. 
e e , Wiethſchafterin Unterricht. 5 e ad: 
dale i an der Migone 1 Rx. SE tno aach aun enen | anfin RE denen aene, Asi. Briefi. m. dl Erſolg 
Auftockrierin f. 87 Tag gefucht mit einer unheilbar krank. Frau, Herrn die irthſchaft führen. 
Aufwärterin f. Ja Z 92 155 der ſich in der größten Braw Sr eimh E 252 Uima at Martha Ihlefeld, x Py chtun ! 
Petershagen a.d.Rad. 1-2, 2, TEŻ. | befindet, bittet edle Herrſchaften Finder fräulein ; Malerin, (68065 ; A 
F nn,, Erſtes Bureau für Rechtshilfe 
Aiden een Erg. b Bl. Waza Gel, Offerten dan ſucht anderw. Stell. bei größeren Syrg za mine 
B WDR RODZA 2 (wj teren anj Rindern zum 15. Okt. Offerten 
Lehrling. In mein Atelier fAnfertig fein Eugen Plath, Stat: bat M 767 an die Exp. (688g Frauengaſſe 11. 
Alleinſt.Perſ. ſucht Bejchäft. für R. Cibulka, 
früher. Rechtsanwalts⸗Bureau⸗ 


Bernhard Braune, Damengarderob. k. 3.grdl. Erl. d. gebiet S—10, erbeten. (686g 
Brodbänkengaſſe: (66266 Branche n.einige ]. Dam. eingeſt.] Suche Stelle als Speicher und d. ganz. T. Peterſiliengaſſe 10,3. 


P snów 8 h b. 
r RL deere n Ofe! en mit, W725 f DUCH Ordentliches Mädchen bittet um n Prüf. Kommissar. Offerten u. M 770 an die Exped. Umzug. a nę Vorſteher. 
Lehrlin 8 Lehrmädchen für Dieierei, ani Offerten unt. an e Grp. Aufwarteſtelle Kneipab Nr. 5. 11051 1000 m k „ Neuſchottkand 19a. Schulz. ik 
Saad Senden Weise | DUDIehle herrsehafll, Diener Wilde’sche -| 1000 Mark Stan Pepa ARERT iu. Se 05 
5 ) Offtziersbarf 1 uf Hypothek werden geſucht. Mann Herrſchaft. e 4 

mit gut. Handſchrift und Schul⸗ 14. 15fähr Mädch. find. 1. Okt.gut. (geweſenerOffiziersburſche) mit R = l ee sa eela h h ft 

ir m. Komtotr geſucht . . find.1. . üglichen Zeugniſſen. ule fi. u. an die Exp. Sopha ihn z. Pflege. „It. f Fu roeschä A 
Wilk. Wan, Srauengafe C: Ne e, ET GOL p a Kukien, höhere Mädchensch 15 bis 25000 Mk. zur amen- u. Kinderk w. ſ. u. gut. g 


Nühe v. Danzig. Meld. Pfeffer⸗[ Frau Emma 

Ein Lehrling zur Schloſſerei adio, Garkenh „lege zz | (13325 | St.⸗V., Heil. Setitgafie 44, 
kann ſich melden bei E. Klebbe, Für mein Materfalgeſchäft ohn. Ein Zimmermann ſucht irgend 
Petershagen an der Promen. 31. Schank jude ein zuverl. Laden⸗ e. Beſchüft., derf. tft mit 95 1 
; — mädchen. Offert. u. M 730 Exp. Arb. vertr. Meld. Hundeg. 32, pt. 


Gine Mägtern, Feldlſch 
El 
Ein junges Midden 


aus guter Familie, mit guten || 
Zeugn., ſucht Stelle als Ber: 


> | 3,2 Tr.] Vaumgartſchegaſſe 18, Hof, 
angefert. Heil. Geiſtgaſſe 68,2 Tr. übernimmt Umgige jeder Art 


Ein Knabe, 13 Monate alt, mit feinen Möbelwagen, Tafel⸗ 
für eigen abzug. Dienerg. 4,1 Tr. wagen u. gepolſtertenVerſchluß⸗ 
wagen unt Garantie u. perfünt. 


eee 
Damon: und SRA amenfAneiderin f 
empfiehlt ſich zur An⸗ 


ertigt Vorſtädt. Graben 25, | 
3 WAM r (6879 fertigung elen. sowie eini. [3 


Langfuhr, Taubenweg Nr. 1. 1. Stelle von Selbſtdarleih. gej. 


Offert. unt. M 739 an die Exped. 
Das blahr beginnt Dienstag, den 14. Oktober. An ande Gepe. 
Zur he gener OM find ur täglich Vormittags] 150 IRE. auf eine Wirthſſchaft 
DZ” Wulle. aata pu Leiden geſuche 
Rückza ; 
5 — Olata bli 8 = — Offerten unt. M 737 an die Exp. 
oai Afototrung der größten Zuſchneide⸗Arademe 1215000 Mk. 
Berlins bin ich willens, hier einen z 2 
: i r Kirchengeld 
ünd zu Neujahr auf ländliche 


Hypothek zu vergeben. Meld. 


Lehrling 
= aus achtbarer Familie, (M 
mit guten Schulkenntniſſen ſich melden. (13320 
für ein größeres abrit- Siegfried Lewy, 
A Romtoir geſucht. Off. sub 22 Holzmarkt 22, 


’ 


i + a 1 ; pes. (13804 | Sr aige wird Damen- und Kindergars K 

; edit d. Bl. 5 änferin für Bäckerei von leeren an die Gxped. (13304 Stick: und Mpnaſswiſche wird N E 

5 om a — 0 = Świba und Due chen ſoſort Idee ſwäter. Oſſerten |ia Sofort geſucht ca. 2000 ME. ſauber gewaſchen und O ży 5 ee S, * TE i 

1 ehri. Malerei m. |. b. R. Mil. mit guten Zeugniſſen bei koſten⸗ unter M 507 an die Exp. 85900 5 woli lich e PYŁKU u Sante und Ar wah d N 1145 Man 

e n . Mluollit. „Geſch. Wechſelnnterl. Stück⸗ un onatswäſche wir F 

2, sadach freier Bermittelung. [Off. u. M 782 an die Expd. d. Bl. ach, Offert. u. M 691. Möbelwagen 
- Mädchenwohls, Naht., d. a. ſchneid. fuchtBeſchäft. 


Suche für mein Kolonial- 
waaren⸗Geſchäft u. Deſtillation 


Heil. Geiſtgaſſe Nr. 52. 


5 Ge = ler⸗ 
Offerten unt. M594 an diecexped.] Hochzeits Leichen u. Spas f 
1 ordentl. Fran ſucht e. St.f. Nm. Aufnahme⸗ Näheres Breitgaſſe 22, Geſchüft. 22, Geſchüft. e 
ile 5:6, Keller prüfung im u a tacie > 1. 1. Nie 1500 Mk. am af. Stele anf 25 SĘ Ü meyor, Altſt. ! k 
Auſt. Mädchen jucht e. Vormftll. niß und Schreibmaterialien ſind mitzubringen. Nähere Aus⸗ maſſiv. Groft. mit Land in OhraGeſuche u. Schreiben jeder 
Battfotomditiudenaafe 42 Świe: Athellt Frau Dr. Qnit, Stónenaafje 45, 2, vormittags | gej. Off. u. M 779 an die Exped. aji fertigt jachgemäk Th. Elegante Frac 8 
} Wohlgemuth; Johaunisg. 13. und (67116 


. Dez : er Vorſtand (13280 Suche auf mein in der 
Dad Jagger orai iy des Kindergartenvereins. Breitgaſſe a Grund- Suche ein Kind von femer per- m 

PR ic zur Ablöfung der zweiten kunft in Pflege zu nehmen. Frack-Anziige 
RER MN werden ſtets verliehen 


für den dachi Bet Ip! Stelle 20000 Mark. Offert. 
Saub. Wäſcherin v. außerh. bitt. 


für den Nachmittag Beſchüftig.]! : 

Schmiedegaſſe 5, Hinterhaus. e: 

Iran w. Bor- u. Nachmittagsſt. VERSA EBEN WYRAZU 
, , ne ah Ma ent met Grame Vermischte Anzeit 
ar . 10819 an die EH è I 15 18 ach ear Sehr ordt. tücht Wirthin |. eine | 16.Oktober. Prospekte sendet Offerten u. M 686 an die Exped. 
Off. unt. 8 i rp. 29191 15-16 9 925 1760 Benanik m ſerbſtſt Stelle Hier od außerheuee. ee gratis. Der Leiter en N Warne einen Jedem etwas auf 
Lehrling mit ſehr Caem: Fe k 1 beſitzt u. gebildFräul als Stütze empf. M. aż Prytz Tora geth.zu vergeb Off. u, M 700 ©. meinen Namen zu borgen, da ich 
für Laden u. Komtolr b. monat. Mittelſchule der 1. Kl. Wodzack St.- B., Vorſt.Gr.63, 1 d. Verelus Deuisch. Redaktenre. 29” 4000 Mark für keine Schulden aufkomme. 


um 1. Oktober. 
ieck, Langgarten 86/87. 
GA mein Manufakturwaar.⸗ 
eſchüäft ſuche per jofort oder 
1. Oktober einen 


Lehrling 


Oktober geſucht. (13380 
; 5 Grübnan, Skurz. 
SEE RE ER 2a 
Adchen für Alles, das 
BT ori mit nach Berlin 
kommt, für Offiziershanshalt 
nach Berlin geſucht. (13289 
Daum, Kaſſub. Markt 1e. 


Journalisten-Ioehsehule. 


PARAT N 
Berlin, Elsasserstrasse 9.| 400 Mark auf mein Grund: 


Schönfelderweg 104. B. Kindel. 


Offert unt. M 771 an die Exped. und Hilfe in Frauenleiden. 


Remuneration ſtellt ein perſLuſt hat, den Ausſchank einer be (12464m i è emeiſter, Tapezſer polji n. modern. billig | Hebenmme bevorzugt. Offerten, 
Ą 1 Al e fih. | J. Frau bumStelle z. Waſchen u. Oktober 3. 1. St zu vergeben. J. E. Harnack, Zimmermeiſter, ipezier p ~ (67606. 
Eis dy Banala 84. (0827 Off n. M db an a (68176 Ferina Poggenpfuhl 60; 2 m | Ofietten u. M 783 an die Exped Langgarten 67. (CHOSA Möbel. Off. u. M 746 a. d. G. Iunter 67656 ap. big Gey. ( 


Í 2 a 


À 


mnie Sho Breite 36. 
Ainzertete gate wnten] Side erf. Ralh 


der Lächerlichkeit.“ 


5 — j SE R Tw TR ze nn: . m m a oe — s * 


Ni. 217. 2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachriöten”, Dienstag, 16. September 1902 


; ür di . S jellen, ver-] g. Dirſchau, 12. Sept. Donnerstag, den 18. September 

215 000 Mk. veranſchlagt worden find und für die erſtſgeht; Entſchlafen auf dem Schoße des Materie E ird Herr Superintendent Dr. Elaaß aus Pranſt 
5 Tokales. 100 000 Mk. zur Bewilligung gelangten. — Bekanntlichfliert Simſon das Licht des Auges der *** hier A diesjährige Kirchenviſitation abhalten. Dir 
> ndeſ ſind die baulichen Veränderungen auf unſerer Marine: Nach langer Knechtſchaft aber ſei er dur j A Kirchenviſitation findet morgens 10 Uhr in der Si, 


È k ; 11117 ; { 5 h : 3 5 Aweibeits⸗ 0 i ſtatt. 
dieſer Woche in Cadinen eintreffen und nach mehr ſie waren nothwendig, um das wichtige Marine⸗ des Scheindaſeins, der auf das Säulenpaar der Zweiheits Georgenkirche | 14. Sept. Der Weichſel⸗Nogatgau⸗ 


Pt i iterreiſen, der ! has i > Š ü iſt, einſtür i dj Dirſchan, „ 
tätigem Aufenthalt nach Rominten weiterreiſen, wo etabliſſement für die Zwecke der Flotte in techniſcherſilluſion gegründet ift, einſtürzt und durch den myſliſchen To 2 27, d. M Maxrienb 

żę ; ; ten wird. In - ; X h 1 [Lehrerverband hält am 27. d. M. in Marienburg 
e ee betten Beziehung auf der Höhe der Zeit zu halten. mit den lltunfaffenden Seht (Gott) denti rd. enn ammlung ab. 


m. Bezeichnung geſunkener Wracks. Nach einer Der vom „Theoſophiſchen Leſezirkel in Danzig“ veran- F S T 14. Septbr. Der Bieg» und 


t SE 5 4 R sę ren: j 1 ; STY rchzü „fe w. herſtammen, 
eſchnitten. An der Lifiere der Kunſtwieſen, wohin die g i 8 ei ile weit ſichtbare der mit feinen, auf langjährigen Forſchungen beruhendenſſchwediſchen, ruſſiſchen Durchzügen u. ſ. m 
Ginge führen und wo der Austritt und Wechſel der Richtungen De I a ETR 3 5 ble Bälle und von intereſſanten Demonſtratſonen und Experimenten ſzu forſchen. AA 
nftzeit ſtattfindet, find mehrere aus Laternenfeuer in derſelben Anordnung ; 10 A A 1955 Elb 14. Sept. Vorgeſtern gegen Abend 
Hirſche zur Brunt 1 enn BAY eigt. Zu paſſieren find diefe Wrack-⸗Feuerſchiffe anj begleiteten Vorträgen über Spiritismus, Hypnoſe md) Elbing, 14. pt. | . Blönelei 
Tannengefiedjł hergestellte Schießſtände eingerichtet, von eż Seite, an welcher die Doppelzeichen (2 Laternen oder | Suggejtion im „Verein der Berliner Preſſe“ jo großesſerſ ch o A ſich ms 1 1 8 E Sud un 
amgen dee ne de tamy ogne vou Den ejegen]? eben. n ger | aegris! ba, BI I 20 gael, nee 
i 5 i ä ir f i üfung fürj Eriğfen gab die erſte Anregung zur Enthüllung derſund hinterläßt eine Frau und zwei Kinder. . 
giebt, wird der Forftbeamte des betreffenden gohen chers Schiffer auf keiner gabe: abgehalten werben Anna Rotgeiſchen BerrugSmandner und] * Elbing, 14. Sept. Die heftige Uógangsprifuwą 
arek a O Anmeldungen zu dieſer Prüfung find bis zum 25. d. Mts. demonſtrirt diejelben an hochintereſſanten Beijpielen, wieſan der Oberrealſchule beſtanden die Oberpri 
den Direktor der Navigationsſchule Herrn Hola zuſer auch die Täuſchungskünſte der berühmteſten Medien[Lange, Boltz, Gottowski und S f: 
{ h i 1 Her richten. 37 Slade, Homes, Cook, Euſerpia, Paladinos — wie Erſterer wurde von der t e sb a 
der date ei, Meder de Salt und den Gin |, Pr Det wenig gm Dauzia folgte pm ię, Erics ton kart den dul omeo ud Han], G, Shdubern, 14 Sept, Am Sonming findet, dns 
PO RELIGA Sountag einer Einladung der Herren G. Schnibbe⸗ Fly und Slade ꝛc. vor dem Publikum ausführt, um ſie Kreisverbandsfe strei 
0 r . R 55 22 7 ej 5 WETTER Sen 8 = iegerverein 
ü > ⸗Langfuhr zurſſpäter ſämmtlich zu erklären. Leo Erichſen ertlivt|Garthaus in Schönberg ſtatt. Der Kr 
amn un A af erner auf wiſſenſchaftlicher Baſis die Grjdjelnungen und Schönberg verbindet damit gleichzeitig fein Fahnen. 
die trotz des ungünſtigen Wetters recht zahlreich[ Phänomene des Spiritismus auf natürliche Weiſe, bringt] Weihefeſt. Die Begrüßung der auswärtigen Vereine 
Schutzbezirke mit Wildkanzeln verſehen. erſchienenen Mitglieder in der Gärtnerei des Herrn Verſuche einer direkten Gedankenübertragung und widmet findet im Gaſthauſe des Herrn Zieſo w am Thurmberg 
j unter n einen Theil des Abends der Behandlung des Been an Bon wadi A P 101 e e 
i ichſt die ausgedehnte Bnumirhule, |die er durch Experimente ſuggeſtiver Beeinflifiungides Kriegervereins in Schünberg abmar ; * 
* Zirkus Schumaun. Nachdem Herr Seeth mit an A E E T theilweiſe ſeltenerſunterſtützt. u 5 ) N. Schwetz, 14. Sept. Von M cy pó 
i 6 veitag ; ale aufgetret ö i ein vorzügliches Wachsthum und gaben) zg. Weſtpreußiſche Hufbeſchlag⸗Lehrſchmiedeſzu Graudeng wurde der Lehrer Paul Hul z au 
77770 i ne 0 1 J Ihnen i Theil gewordenen guten Danzig. Der nächſte Kurjus für Schmiedemeiſter und Warlubien non der Anklage der fahrläſſigen 
i 4 i as Sa 4 reichen ‚rühbeeten fanden fich meiter| Gejellert beginnt am 1. Oktober. Schmiede, welche ſich Tödtung freigeſprochen, a ber wegen 
Waſſerpantomime „Helgoland“ aufgeführt.] Kultur. In zahlreich A y ( > Bre 
Die Pantomime zerfällt in 2 Theile, einen „trockenen“ große Beſtände von bens id N b, Hufbeſchlag own: und 1 05 a 1 tep AE 18 n . REP 1 * 
rimeln un enneilchen bemerktſkönnen fiğ noch zu dieſem Kurſus melden unter Vor⸗ſz u ta 2 ) í 
der va it: Aras e: ſich WA RA ok Ra ai ate ee 1 5 1 ng 1 i eni śm a i während 
i i = nien in den prächtigiten Farben und von auf das geſammte Gebiet des Hufbeſchlagsweſens[ dem Knaben Klon 0 ; 
hübſch arrangirten Fiſchertanz, dann treten die Damen Knollen=Bego un Ah tei pia teuren Taie Bau des Pferdekörpers im Allgemeinen, überſdes en a ne anne ee 
ießli i i li sfer beſondere ufmerkſamkeit die prächtigen Huftrankheiten und deren Behandlung Zahnalter und Knabe beſuchte bis zum 5. Februar die Schule, er 
FRE et bie fc deer Fele Wiese die ſowohl durch ZUCH als ee ng Der Kurſus dauert drei Monate undlaber und ſtarb am 17. deſſelben Mts. Dem Lehrer 
des Dreibundes EPM Dann folgt die eigentliche auch Blumengröße ins Auge ſielen. Jernerſwird mit einer Prüfung vor der Prüfungskommiſſionſwar zum Vorwurf gemacht, daß der Tod des Knaben 
Waſſerpantomime. Das Waſſer wird nicht, wie wir das [waren ausgedehnte Asparagus (Zierſpargel), Adiantum der Lehrſchmiede abgeſchloſſen. Auf Grund beſtandenerl durch die Schläge eingetreten ift. Die Beweisaufnahme 
; 4 (Farrn) und  Palmenfulturen zu bewundern. Prüfung wird der Befähigungsnachweis zum ſelbſt⸗ 
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Mitte der Manege hervor. Die aus dem Boden dargebotenen vorzüglichen Imbiß begaben ſich die Theil- 


r arbige Licht⸗ 0 * a 

ele ZJ eine Menge Langfuhr. Der Verein beſuchte diefe Gärtnerei Anmeldungen find zu richten an die Herren Roßarztſ waren auch der Anſicht, daß mäßige Schläge ins Geſicht 

prächtiger Bilder. Dann entwickelt ſich auf dem Waſſerſzum erſten Male, nachdem Inhaber dieſelbe Wünſch und Lehrſchmiedemeiſter Lohſe. 

ein luſtiges Leben und Treiben, bei welchem eine Anzahl vor ca. 3 Jahren von ‚feinem als Fachmann 

übermüthiger Scherze lebhafte weit bekannten und hoch geſchätzten Vater übernommen 
i hat. In den zahlreichen neu erbauten Gewächshäuſern 


An der Hand der F Basen und Palmen, während in den Käſten als Spezial- 


Marineetat, der p 
Reichsſchatzamt un ' 
bicie Etatsjahres fünf 7 


k wirth Wladislaus Gorny (Bole) aus Inowrazlaw 
Erbgang: Laſtadie 39 b und Blatt 69 und 70 nach dem Tode für den Preis von 140 000 Mk. verkauft. 


im Frühjahr nächſten Jahres im Großen und Ganzen Treibflieder ſowie ein Beſtand prächtiger großerſduſan Diebſtahl. Das Buffetmädchen Marie J., welche 
in einem Hauſe in der Prieſtergaſſe wohnte, hatte die 
Gelegenheit wahrgenommen, um ihrem Hauswirth aus 
einem Spind einen goldenen Trauring zu ſtehlen, den 
ſie dann verſetzte. Das leichtſinnige Mädchen wurde 
IE in Schidlitz in einem Tanzlokale entdeckt und 
verhaftet, 


; Muße beſeitigt. — Geſtern Morgen war im Hintergebäude Chauſſee nach Dirſchau ift fertiggeſtellt, ſodaß die Züge 
worden war; über „Bibliſche Gleichniſſe.“ Die Aufgabeſdes Haufes Jopengaſſe 34 ein Balken in Brand gerathen. auch an dieſer Stelle paſſiren können. 

8. Der Verlängerungsbau der Keſſelſchmiede, 
der ſich gleichfalls auf zwei Etatsjahre vertheilte und 
auf 202000 Mk. veranſchlagt worden war: 

4. der Bau einer Glühofenanlage, der 
188 000 Mk. koſtete, und ? ` 

5. verſchiedene Ergänzungsbauten von geringem Um: 
fange, wie die Verlängerung und Erhöhung eines Flügels 
des Hauptverwaltungsgebäudes, Uferbefeſtigungsarbeiten 
an der Weichſel ꝛc., die auf etwa 65000 Mk. zu ſtehen 


welt. Der Herr Vortragende erläuterte nun, 
wie nach der Lehre der occulten Wiſſenſchaft 
wir alle uns von der Schlange des Strebens 


haben, uns verachten zu dürfen, weil dieſe und jene 
in der Leidenſchaft einmal nicht den Weg der alltäg⸗ 
lichen Sitte geht. Ach, was wiſſen ſie von der Kunſt, 
von dem Leben und der Seele der Künſtlerin! Sie 
ſprechen davon wie der Blinde von der Farbe — 
wie der Taube von der Muſik! — Doch ich will nicht 
ungerecht ſein. Nicht jede, die ſich der Kunſt widmet 
iſt berufen und ausgewählt. Ich rathe Niemandem, 
ſich der Bühne zu widmen, der nicht das heilige 


„Sie kennen natürlich den Goethe'ſchen Fauſt?“ 


4 5 Und Marga fiel ein: 
fragte fie nach einer kleinen Weile. 


„Weh! Weh! Sie kommen! Bittrer Tod!“ 


an ee ee 
8 Dann wieder Fräulein Mendbl: 


Misse gern ein Buntes, Vieles Pr ; A : ; 
R hi , . Marga erröthete ein wenig. Sie konnte die 
D PON aoniu perin A d ee auswendig. perint pr 89 komme, Dich zu befreien,” 
p 4 eife bejahte fie. i argas it Du ein M ühl i 
rr Man Iprad NE à e rührende Geſtalt des Noth.“ ga: „Bij i eufdj, jo fühle meine 
Gretchen, und leije begann Margas Fräulein Mendel: Du wirft die Wächter aus dem 
Eigene Wege. „Ach neige, (Schlafe ſchrein! PE 
Roman von Otto Elſter. 


Du Schmerzensreiche Marga warf ſich vor Fräulein Ruſcha nied 
Dein Autlitz 10 meiner Noth! i ee dice 


ſprach mit halb gebrochener, klagender Stimme r euer der Kunſt in ſich glühen fühlt, jo daß es alle 
m ŚRO RE we Das Schwert im Herzen, Wer hat Dir, Henker, dieje Macht d Gedanken zu Ache verbrennt — alle anderen 
` Mit tauſend Schmerzen Ueber mich gegeben? ' Gedanken an Erfolge, an Reichthum, au äußere 


Blickſt Du auf zu Deines Sohnes Tod. % 
agódin, Heroine, Salondame. Sie ſpielte die] Aufmerksam, überraſcht lauſchte Fräulein Mendel. 
yungfran von Orleans ebenio gut wie Jöſen s Nora, „Sprechen Sie das noch einmal, liebes Kind“ 
sy ſagte fie dann. „Und ſprechen Sie das Gebet zu 
38 0 ZH Ga helfe ein, wenn Ihr Gedächtuiß Sie im en ſchon fterben — -“ 
n Sudermann s eimath“ ſpielte ſie Stich läßt j o nahmen fie die ganze Scene durch un 
A E 15 Aber damit hatte es keine Noth. Marga verfehlte Marga die legten Worts e ud ZB 
fein Wort und wie die legten Worte wie der Seuſzer⸗ erlebt Motte! — Dir habe ich mich über⸗ 
geben! — j 
Dein bin ich, Vater! Rette mich! 
Ihr Engel, ihr heiligen Scharen, 
Lagert Euch umher, mich zu bewahren 4 
und dann mit ſchauderndem Grauſen und Todesangſt 
in A i EEE 5 dem Abe das unſerer 1 1 A — 
, l 5 I Zelurich! — Mir graut's vor Dir 4 aber ich habe mich emporgerungen aus eigener Kraft 
dieſen Ausdruck? Haben Sie dramatischen Unterricht Da riß Fräulein Mendel Marga ſtürmiſch an dieſund key ich AM nich glücklich im landläufigen 
„Nein J ne 1 5 ij 5 ej a und > 1 Ae ie ſo 1 0 ad AE A, hi 
Ep 4 vr Kind — Gie müſſen zur Bühne! — Sonne meiner Kunſt und ich ſtehe über all den 
aßen dic ang lter i an das Wunderbare! Sie Das ift ja bereits eine faſt vollendete Geiftung I Giu| Menſchen, die mit bilftechaftem Hochmuth auf mich 
lt ect Male te. E EN zająć Ach, das if en laſſen! ſolches Talent darf der Welt nicht verloren gehen. herabblicken zu dürfen glauben. 
ja 2 9 5 eine? m leichten Genf mehr ſpielen f nAg, as iſt mein ſehnlichſter Wunſch 3 Wollen Sie ſich mir anvertrauen, Kind“ Fühlen Sie die Kraft in fiğ, es mir gleich zu thun, 
P 105 mit 0 1 AŻ als fie einſt Auf Hay Sie, — laſſen Sie uns einmal die Marga erzählte, wie ſie ſchon ſeit Jahren denſdann will ich Ihnen helfen, fonjt kehren Sie zurück 
Ei Ara ae 0 früher 5 Mae, Gel Go bach e“ urchgehen .., ift fie Ihnen im Ge- AA fe c gur gome 4 ŚW und welcheſzu Ihrer Mama en R Sie irgend einen 
u RA ig? l rnſſſe [id ihr in den Weg ſtellten. Aſſeſſor oder irgend einen Leutnaut.“ ' 
ze 8 Henn ich EA Gretchen Ry ich glaube. 2 „Es ift ſtets das alte Lied,“ entgegnete die N Ju Marga's Herzen tobte ein Sturm der Gefühle. 
0 Hi Me 75 Aber ſch bin au 1 5 beſäße,, „ „ 510 a werde den Fauſt ſprechen! —|Sdaujpielerin und es zuckte ein ſchmerzliches und Sie wußte, daß die über ihr Leben entſcheidende 
Gretchen ? 1185 jA Das wirkt lä cherlich für das Dat 1 ie Kerkerthür auf: „Sie ahnet nicht, doch verächtliches Lächeln um ihren ſchönen Mund. Stunde gekommen war, daß, wenn fie ſich heute nicht 
sic” 1 en. AA Jad und vot|dag der Geliebte lauſcht, die Ketten klirren hört, das „Man begeiſtert ſich der Mode gemäß für die Kunſt, ſentſchloß, die Stunde der Freiheit niemals wieder 
oll fih eine Künſtlerin mehr hüten, als vor Stroh, das rauſcht . 7 man verlangt das Höchſte von uns Künſtlern undſkommen werde. Und dennoch drohte die Schwachheit 
: „Nun — jetzt Margarethe . A Künſtlerinuen und doch glaubt man das Recht zul des Weibes, die Macht der Gewohnheit, die Furcht 


Du holſt mich ſchon um Mitternacht — 
Erbarme Dich und laß mich leben .. 
Iſt's morgen früh nicht zeitig genug? — 
Bin ich doch noch ſo jung ad fo jung — 


Ehre und Ruhm, an Liebe und glückliches Familiens 
leben — kurz, an alles das, was ſonſt das Glück der 
Menſchen auszumachen pflegt. Die wahre Küunſtlerin 
iſt niemals glücklich, niemals mit ſich zuſrieden, 
niemals froh! Die wahre Künſtlerin ſchreitet über 
ihr nr Herz hinweg und wenn es auch zermalmt 
wird. 

Sehen Sie mich an, liebe Marga, auch ich habe 
mir meine Stellung ſchwer erkämpfen müſſen, ich 
habe meine Familie, meine Liebe, mein Glück ver⸗ 
geſſen müſſen, ich bin durch Elend und Armuth, 
Schmutz und Widerwärtigkeiten aller Art gewatet — 
ja, ich war nahe darau, zu erliegen, unterzugehen 


um Vorwurf machten, fo hatte fie nur ein kleinen 
ſpörtiſches Lächeln für Bier Kanter und blickte zu 
den Lorbeerkränzen auf, die ſie von ihren Kunſtreiſes 
durch Deutſchland, Rußland, Frankreich und Amerika 
heimgebracht hatte. 

Fräulein Ruſcha Mendel war eine Virtuoſin 
ihrer Stunft, aber eine geniale Virtuoſin, die alle 
Aufgaben ihres vielſeitigen Talents leicht bez 
wältigte. 


Dein Antlitz gnädig meiner Noth. . „9 
Da fragte Fräulein Mendel erſtaunt: 
„Kind, Kind, woher haben Sie diefe Töne? Woher 


polniſch ſtatt deutſch zu fingen. Die Herren wiejen Hamburg, 15. Sept., 6 Uhr Abends. Kafſee good 
dieſe Zumuthung energiſch zurück und gingen weiter. average Sautos per September 30½, per December 31, 
Kurze Zeit ſpäter kam ihnen der Schneidermeiſter per März 31½ per Mat 82. Schleppend. 


i Dienstag Danziger Neneſte Nachrichten. 16. September 
des Schlffers in den Pregel und ertrank Derſwar aber i ii i $ r 821 ; 28, ber⸗Feb 

f À 2 auf dem Heimwege etwa fiinfzi rittelver September 32½ ver Oktober 32¾ November⸗Februar 38, 

kleine Verunglückte wurde bald aus dem Waſſer gezogen, zurückgeblieben. Als > nun die SARRE EA ver Januar⸗April 832, Wetter: Frlſch. 

doch waren alle Wiederbelebungsverſuche erfolglos. in der ſich ſein Bruder befand, hieb er mit gezogenem N ler 100% er g der d. pes in 

* 0 " + a + + + ra } Ka z 2 f ? 

8. Königsberg, 14. Sept. Dem verewigten Ober⸗Seitengewehr auf die Herren ein. Dabei erhielt der Bilon ner CM 21, per Oktober 2155, per Sannar: 

jeme eine etwa elf Zentimeter lange Hiebwunde, ein April 225/,, per März⸗Juni 2515. 
Förder r anderer wurde durch Hiebe und Stiche erheblich am Wien, 15. Sept. Getreidemarkt. Weizen per 
erer des deutſchen Männergeſanges, wurde heute rechten Unterarm und am Handgelenk verletzt. Durch 


Mittag zur erſten Wiederkehr ſeines Todestages an das Dazwiſchenkommen eines Mannes, der den Soldaten 
15 ) t che beſänftigte, wurde der aufregenden]: 
Kirchhofe eine Gedenktafel in Geſtalt einer Säule aus Scene ein Ende Ay Grenadier Lelewski 9955 — Gi, — Br. 
jid nun wegen feines Vorgehens vor das oben genannte 

Gericht ſtellen. Der Angeklagte behauptete, 
nur von der flachen Klinge Gebrauch gemacht 


Ruhig. Egypter ½ niedriger. Amerikaniſche good ordinar. 
Lieferungen: Ruhig, ſtetig. September 44/4449, Bem 
fäuferpreis, September Oktober 49,440, dy, Oktober 
November 4% do., November- December 42] EPN 
Käuferpreis, December⸗Januar 43 ½— 45, do., Żanna 
Februar 4½ do., Februar März 40.4% do., März. 
April Ey, Verkäuferpreis, April Pat 4% Käufer⸗ 
preis, Mai-Juni 4% Verkäuferpreis. \ 

Sabre, ib. Sept. Ralfee good average Santos pes 
September 37, per December 38, per März 883, per 
Mai 39 ¼, per Juli 40. Behauptet. 


` Central⸗Nottrungs⸗Stelle 
der Preußiſchen Laudwirthſchafts⸗ Kammern. 


15. September 1902. 
Für inländiſches Getreide it in Mk. per To. gezah worden 


| Weizen | Roggen | Gerſte | afe: 


146—102 134—140 150--135 13€—150 
152 138 — 136 
Stalp + — > = = 
Danzig 142--156 112—129 116—128 122—13) 


I A Thorn. 146—152 125—182 123—128 146—156 
Bruder entfernt befunden. Es ſei abends gegen] rönigsnerg i, p, a 2 


2 ————— A b eit Habe rAllenſtein — "e — 
3 Mać rei s owa O atetgcii ale sehen Bela Breslau e . | 145-161 | 123—189 | 132—135 | 127—184 
Aus dem Gerichtsſaal. 


wer von den Parteien der Angreifer geweſen. Als er 1 19 159—159 121—185 120—130 125—140 


: wird durch einen plötzlichen Regen gar oft vor⸗ 


. 


i Bromberg 148—150 124-132 116 140 
hinzugekommen, habe er feinen Bruder, auf den fünf 


Nach privater Ermittelung: 
Perſonen mit Stöcken einhieben, blutend auf dem Erd⸗ TOB gy >. . 4%. 1, 678 N. b 450 ff va. 


Pi ç : n 156 138 i 
An e i í it- f boden liegen gefeben, Der Angeklagte habe mit Recht Königsberg 1. P. 1423 2700 — 136 bzeitig beendet. Radfahrer folien fiğ daher fo 
e 3 NB, eile Werdohl des in vermeintlicher Nothwehr gehandelt und müſſe deshalb] Preslau - 1 1 1 135 136 kleiden, daß fie gegen Regen und Näſſe jederzeit 
Kriegsgerichts der erſten Diviſton in Königs reigeſprochen werden. Der Gerichtshof folgte den bee greg 105 * ei 00 


| gefeit find. Wie läßt fiH das erreichen? Am 
beſten dadurch, daß man den Radfahranzug nach 
dem bewährten „Waſſerperle“⸗Imprügutrungs⸗ 


fen 
berg an. Die „K. H. Zig.“ berichtet darüber: Am Ausführungen des Vertheidigers und erkannte feinemj dars: Breslau — 


Abend des 29, Juni d. Js. befanden ſich mehrere, den Autrage gemäß auf Freiſprechung des Angeklagten. 
gebildeten Ständen angehörige deutſche Herren auf dem 


Weltmarktpreiſe 
auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne 
einſchl. Fracht, Zoll und Spelen, aber ausſchl. der Qualitäts. 


i k Verfahren porös⸗waſſerdicht herſtellen läßt. Man 
Rückwege von Jakobskrug nach Argenau (Hoien). Unterſchlede. ME , i 

Patriotiſche Lieder ſingend überholten fie den polniſchen Handel und Jnduſtrie. Bon | Nag | 1579. f. A lie ande ak Ona Bała due 
Schneidermeiſter Lelewski aus Argenau mit feiner Bremen, 15. Sept. Baumwolle: Ruhig. Uppland] Ne- Derr | Berlin | Weizen] _ Coco I Gt6. 158.50 169.26 p $ 


Familie. Dieſer forderte die Herren auf ld Gńiecngo | Berlin | Weizen] September] 7234 Gta. 168.— | 166. 


Biverpol Berlin | Weisen) September | 6 (h titg b. | 175.—| 176.— 
Odeſſa Berlin Weizen Loco 82 op 161.25 161 25 
Riga Berlin | Weizen bo. 91 Kop. 167.25 169.25 
Paris Weizen] September] 20.45 Fr. 166.-—167.20 
Amſterbam | Köln [Weizen] November — 61. | —.— —.— 
New⸗ork | Berlin Roggen Boco 59 Cts. 140.50 141.26 | [tę 
Obejja Berlin | Roggen do. 66 Kop. 140.—| 141.25 
Riga Berlin | Roggen do 76 Kop. 148.— 149.25 | % 


4 52 raße 17. (1249 
Al. loco 464, ią. eee 


RT TR 


Wer tenit nicht die Schutz marke Ra ce- 
Onkel“? Dieſelbe ſchützt die wowócefiicje 5 


Pfeiffer & Diller’s 


BY; 


Hamburg, 15. Sept, 6 Uhr Abends. Zuckermarkt. 
Rüben⸗Rohzucker 1. Produkt Baſis 88% an Bord Hamburg 
per September 6,02½, per Oktober 6,321/,, per December 6,45, 


ſchreiend nachgelaufen und wurde gegen einen der 
Herren handgreiflich. Die anderen Herren 
leiſteten natürlich dem Angegriffenen Beiſtand 


BAE ; [per Januar 6,50, per März 6,65, per Mal 6,77½. Stetig. ń — 141. 
und es entſpann ſich eine regelrechte Prügelei, ST WE A Petroleum behauptet. Standard . Ben Re Gwteniei GBI G18. 187, 187 — ? Kaffee» Essenz ć 
wobei der Schneidermeiſter übel wegkam.  Gr|whita loro 6,60. ` Pelt, 15. Septbr. Getrelde markt. Wetzen loto in Dofen, Gin Verſuch wird Sie hoch; 
wurde zu Boden geworfen und von feinen Gegnern Paris, 15. Sept. Getreldemarkt. (Schluß). Weizen höher, do, per Oktober 6,83 G d., 6,84 Br., per April 7,09 Gd. % befriedigen, (12441 
mit Stöcken bearbeitet. Während er noch dalag, Knm]befnuptet, per September 20,45, ver Oktober 20,40, per 711 Br. Roggen per Oktober 6,07 Gd., 6,08 Br., per — N 


— 


ein Bruder, der Gre dier e i[November⸗Februar 20,40, per Januar⸗April 20,55. Roggen 
f WAZA metem eti ruhig, ver September 15,25, ver Januar⸗Aprlil 15,40. Mehl 


non der vierten Kompagnie des Grenadierregiments behauptet, der September 28,15, ver Oktober 27,45, ver 


328 kiedy 5,87 Gd., 11 5 a Ba? Kia 135 Gd. wirksamste 

i iedri i i i : 5, 2 r Mai 5, 5 5 Br. ohlraps perj. 

Sowia ber 2 7 a n ARCE Nr. 3, November⸗Februar 26,95, ver Jalluar⸗April 20,95. de u b 61 August 11,85 ©, 11,48 Br. — Werter: Regnerlſch. b ODON Krafinal 1 
er damals dort auf Urlaub weilte, beran, Der Soldat ruhig, ver September 579), ver Oktober 57%, per November Liverpool, 15. Sept. Baumwolle. Umſatz: 8000 Ballen, i ra anrung. 
hatte zuſammen mit feinem Bruder ein Gaſtlokal beſucht. Februar 57%, ver Januar- April 581, Spiritus feſt, davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz! l 


April 6,26 Gb., 6,27 Br. Hafer per Oktober 5,53 Gb., 5,54 Br., 


88881) 
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Berliner Börje vom 15. September 1902. 
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; ii R wurde; ja man glaubt ſogar, Jeder ift geſpanut darauf, zu erfahren, wie die 
Aue e ſich mit ſeinem con 105 ee ausgeführt werden konnte. Die Bank wird 
jemand anders opfern wollen. Inzwiſchen iſt die jedes Jahr um einige Hunderttauſende durch falſche 
Geliebte Tullios, die Schneiderin Bonetti, als der [Banknoten geſchädigt, die fte ſtillſchweigend einlöſt, um 
Mitwifferſchaft verdächtig verhaftet worden. Ferner die Oeffentlichkeit nicht zu beunrühigen. Selbſtredend 
wurde am Sonntag die Gattin des Ermordeten, Teodo⸗ſgeht fie gegen die Fälſcher vor, ſobald deren Spur 
linda c ae in 5 Villa ihres ane En 9 BR den ak: f inn a 13 

rog angeblicher Krankheit ins Gefängniß abgeführt.) Bank werden manchma ebſtähle geführt. 
5 ; A 715 Ana kante dahin, e! ſte hat Geliebten ihres Die Langfinger paſſen den Leuten auf, die Geld aus⸗ 
dee YPE : Bruders die Schlüſſel ihrer Wohnung übergeben habe gezahlt erhalten, ſuchen fiH an fie heran zu machen, 
Onkel Juſtus Atelier — und mit einem Male war Kleine Chronik. und Mitwiſſerin, wenn nicht Anſtifterin des Mordes ihnen zu folgen, um fie zu überliſten und — zu erleichtern. 
ſie in die Gegenwart verſetzt! Mit einem Male ; ihres Gatten fei. Sie ſelbſt bekennt, ein ehebrecherifehes| Deshalb laſſen vorſichiſge Leute ihr Geld nur durch bes 
fühlte fie die Feſſeln ihres Daſeins, die Leiden und] Eine myſteriöſe Mordthat in Bologna erregt in Verhältniß zu Dr. Sechi gehabt zu haben, dem ſie währte Kaſſenboten, e apui s ogr pri 
Schmerzen, die Hoffnungen und Enttäuſchungen, die ganz Italien Aufſehen. Vor einigen Tagen fand manſunterhalb ihrer Wohnung eine Etage gemiethet haben gewachſen 1 BY. a e: nalen: 5 ię: 95 e, 
hinter ihr, weit hinter ihr liegende Kindheit vermochtefdie Leiche des Grafen Vonmartini, welche bereits in|jol. Aus freien Stücken meldete ſich beim Staats- größere, eigentliche Bankdiebſtahl fand auf der choj 
fie nicht mehr zurückzuhalten, die hundert und Verweſung überzugehen begann und zahlreiche Wundenſprokurator der Arzt Dr. Naldi mit der Angabe, er habeſſtelle zu Bordeaux vor einigen Jahren ſtatt. ben 
aberhundert Fäden, welche den erwachsenen Menſchen aufwies, völlig angekleidet im Bette vor Einige geleertegemeinſam mit dem Advokaten Murri den e de U Wader E he er, 
mit der Jugend und der Kindheit, mit Heimath ee ani lee ige Todes P oant BRB Sue arie. Man ſchreibi ponenten Herr mit fremder Ausſprache herantrat, um 
und Elternhaus verknüpfen, ſie ſchienen ihr zer⸗ e ee bei ſich gehabt haben muß. engt aus der franzöfiichen Haupiftabt: Die Franzoſen wieder⸗etwas zu fragen Der Kaffiver ftand auf und trat an 
riſſen, der Küfig war geöffnet und zu bald ſtieg Soffer und das Fehlen von Portefeuilles weiſen nuj|golen gern: le mot impossible n'est pas frangais (das das feine Kaffe umgebende 10 cy 1 Sh 
das gefangene Waldvögelchen zum Himmel, zur einen ſpäter begangenen Raub hin. pa da Graj als a 5 Er a en rd band deer los 19 Pe 

| it empor, ; c, hielt man es für faſt ſelbſtver⸗ gedenken haben Behörden achkundige, Fachmännerſer fi ' KB , 
Sre gc fahl 1 l von Zuhältern begangen Ba Schlages, auch die Preſſe, uns in den Glauben gewahrte er fofort, daß ein Ae Tausend Franc⸗ 
orden [eb aber der Mörder war in anderen Kreiſenſeingewiegt, 11 GRALAK in den Kellern e e en rę! 0 ebe kad Een ase p 
; j etini i i i i t derfdem Die den í : 
„und werde es Ihnen ewig danken, wenn Sie mirjzu ſuchen. Bonmartini Kae Mrs ae ze nn peui Se Au 8 igra? und Gdjlieger auf ben Beinen, Aber von dem 
i ich ni leich in Kind,“ 1 en Hr Frau, die in Folgeſiſt trotzdem gekommen. Am letzten Montag twutrdejjeinen Herrn, den mehrere bemerkt hatten, war keine 
Denken Sie es ſich nicht ſo leicht, mein N des e e ihres Gemahls mit ihm in höchſt[ am hellen Tage ein Sack mit 200000 Fr.] Spur mehr zu entdecken. 


vor dem Ungewohnten, dem Unbekannten, fie aufs] „Ich fürchte mich nicht vor Geſpenſtern,“ ent» 
Neue zu TH Ihr ganzes Leben fes mit | gegnete Marga mit ſtolzem Lächeln. 5 : 
Blitzesſchnelle an ihrer Seele vorüber, die harmloſe,, „So ſchlagen Gie ein — der Bun i Heco 
glückliche Kindheit, die fo oft überquellende Zärt⸗ — doch ſeien Sie ohne Sorge: Sie haben ia n ch 
lichkeit der Mutter, die ihr Kind, wenn auch mie indem Teufel verichrieben, wenn Sie nicht ſelbſt Ihr 
ihrer äußerlichen Weife, zärtlich liebte, der Tod des eigener Teufel find.“ ży 
Vaters, die fröhlichen, übermüthigen Jahre der (Fortſetzung folgt.) 


" 


fuhr Fräulein Ruſcha fort. „Ihr Talent wird gewi 
die in der Kunft ſelbſt liegenden Schwierigkeiten er, dem Advokaten Tullioſ entwendet; dazu noch ein Sack mit 20 000 und einer Luſtige Ecke 
. 


it unſerer Kunſt verknüpft find, nit dem Bater|die Diebe in allen Höhenlagen zu arbeiten verſtehen. 
ac: 15 10 Si nich ber ae der Wider⸗ oh 9 ück. Hier empfing Je zehn Handſäcke zu 2000 Fr. find nämlich in einen . nn ar “> en 
EEEREN ee i en, der ſich Tags terſuchungsrichter, größeren Sack verpackt, der deshalb 20 000 Fr. enthält. an ich fa ſchief gelacht!“ — Aſſeſſor: „Ich ſagte 
fl t, wenn Sie den Schmutz ſehen, der fid] Tag n ter g ą A J abe ich mich ta ſchief gelacht! i i 8 
wł Nau o Mörder ſeines Hehn ſolcher größeren Sücke ſtecken in einem Sack zu Ihnen gleich, daß Sie ſich dabei den Buckel volllachen würden 1“ 
auf unſerem Weg nur allz der Bosheit, der Lüge okat hatte die 200 000 Fr. Dieſe Vollſäcke liegen in ſtarken eiſernen Sonderbar. Doktor: „Nanu, Bäuerin, hat meine Kur 
dem Neid, der Schadenfreude, der Bosheit, 3 lich ver⸗Kiſten, deren ſchwere eingefügte Deckel mehrfach mit |gngeihlagen bei Euerm Alten, ift er wieder wohl auf den 


Roſen umkränzen nur ſelten unferen Weg, 5 
Geſtrüpp und Sumpf, mr 1 Pin Dielen 
Klippen führt. aben ie Fur Ei ürt. ben, wa 
Dornen, vor Apen und Sumpf Pudel 1 und ihn erſtochen. Die Senſation, welche dieje Nachricht den Diebſtahl verheimlichen, um die Thäter unbemerkt alles Dein eigene.” — „uch Du, das (ag. eine reni 
lichen Geipenſtern, die in dieſer ilbn W 
ało: ſetzen Sie niemals den Fuß auf diejen Weg — 
dann bleiben Sie, was Sie find: ein harmloses, fröh⸗ 
liches Kind, deſſen Auge nie die Untiefen des 

lichen Lebens ſieht.“ A 


* 


Auffallend schön | 
und zart wird die Haut 
beim Gebrauch von (12960 


lehtem Birkenbalsam, | 
Vorr. in Fl. à 609 u. 1,00. | 

©. Lindenberg, 
Breitgaſſe 131-82. 


lüller vorm. Wedel ſche 
Sofbuchdruckerei - Danzig 


ein isverkau 


infolge Auflöſung meines feit ca. 25 Jahren beſtehenden Manufaktur⸗ und 


Kurzwaaren⸗Geſchäftes Beste Lanosehilinähmasehine A 
s m 8 u OSO LANOSENINANMASCHENG | 
bietet unvergleichliche Wortheile! Mi... Her, Run Intelligenz-Comtofr, Jopengasse 8 
Nachſtehend einige Preiſe als Beiſpiel: een 2 Sare Garant i 


ilu. wöchentlich 1 Mk. Abzahlung, 6 reduHnschiluss Mo. 382 + Gegründet 1538 

Strickwolle, veſte deutſche und engliſche Marken,, das Pfund 1,28 Mk. Paor 35 Prozent billiger. el aija N 
Wollene Weſten in enen Größen.... . das Stück 1,45 lk. . Ders. Johannia. ar 
| Corſels, zur bete Onatuńien, bis 8 Art das Stück 1,45 Mk. Fledjtenkt nik r 
x Stoff 1 1 Hanskleide, A: = Bein. 6 Meter 1,68 Mk. Ee Ftenirgends Heilung 
a Prachtvoller Cheviot, gte gd b ee ee 1 Meter 1,10 Mk. fanden, verlangen Projp.grati8; 


der Erfolg wird evtl. garantirt. 


Hamaſt⸗Ciſchtücher für 6 Perſonen 1 Stick 95 fg. Rolle in Altona (& He iR 


Bergſtr. 158. 14 


. 


zza Sämmtliche 


Garten⸗Ciſchdecken, altdeutſche Muster... 1 Stück 83 pfo. z ee T 
Sunt karrirte Jüthen 20 hes Meter 29 Pfg. |Gotbiómieegafie 9. 


Betl⸗Einſchüttungen zu 1 Aiſen 425 Mete esama || 
Engl. Tüll-Gardinen wunderhübſche Murer .. dns Feuſter 88 Pfg. f 

Salon⸗Aeppiche in allen Größen, 130 : 200. das Stück 3,90 Mk. l e Ge ON 
Kinder⸗Hänge⸗Shürzen, vonzommen groß . das Stück 28 fg. 


modernster Ausführung 


Muster und Preise zur Verfügung 


u Buchbinderei 82 


Eine Meierei mit feft. Kundſch., 
ute Geſchäftsl., krankhtsh.abzg. 


Wäſche und viele andere Artikel ietu arnis atie ten or 
t Sämmtliche 1 555 eni 15 Seren ee | N Ben 
in einfachen und befferen Genres vorräthig. [Offerten u. an dle : m : a 
Befihtigung, ohne Kaufzwang, erbeten. Jeder Umtauſch bereitwilligſt geftattet. H| Gutgeh. in bejer Lage gelegene, Buch⸗Sinbände vom einfachsten bis elegantesten Genre 
Rabattmarken ſoweit vorräthig. (13305 Meierei 


Jit Stellungs halber zu verkauf. 
; dr u. M 707 an die Exp. d. BI. 


A 
Eine ältere, gewandte Dame, 
welche Kaution ſtellen kann, zur 
Uebernahme einer Bäckerei⸗ 
E geſucht. Gute Exiſtenz. 
fferten unt. M 787 an die Exp. 


e a de Ss Gontobicher 


Vorort Danz., bei ſich, Konz., bin 
ich will. zu vk. Off. M 734. (67976 


Sichere 
Existenz 


Zwei patentamtlich geſchützte 
Erfindungen der hemijchen| . 
Branche todeshalber ſofort zu 
verkaufen. Die Fabrikation 
kann von einer Perſon in jeder 
Küche ausgeführt werden und 
iſt hierzu keine maſchinelle 


sowie | 0 
saͤmmtfliche Seschäftsbücher nach Muster 


lieferbar in 2 bis 5 Tagen unter coulantesten Bedingungen. 


| Hannoverscher * 
erst Anzeiger| 


Dieses Inserat-Clich€ ist in unserer Steteotypie hergestellt, 


Der frühere 


z 7 0 1 kl. Sopha, Stühle, 2⸗thür.] Gummiluftkiſſen für Damen 
tli prir d Appel Kleiderſchrank u. Sophatiſch gufan verkaufen Karrengaſſe 1, 1. 
ut. Oben a.d.Oſtbahu i. Seidlad. Starker Handwagen billig zu 


int tali Einrichtung erforderlich. Zu i N) | 1 Bettgeft. u. alte Seegrasmatr., verkaufen Breitgaſſe 111, Kell. 
Erscheint täglich, außer Montags, | erfragen perſönlich am 26. und ni em g l 1 Kleid für, 29em Vorſatzfenſt., chte Mußkatellerbirnen 
| Avom tsyrei b 27. Sept. bei E. Jageclx, Hotel] fol zum Abbruch verkauft werden. Das Gebände, Bindwerk 8145, su vk. Mattenbuden up. zum Einmachen zu haben 
Abonnemenispreſs: „gi Fü Inserate . xeichshof, Hauptbahnhof (07750 unter Pfaunendach, eignet ſich feiner ſtarken Hölzer wegen g : Bröſen, Billa Dohe. (13297 
| oi TIRET P N ur U eee eee eee zu jedem Zweck zum Wiederaufbau. (66926 À N hi ra M Gut erhalt. Kinderwagen jowie 
vierteljährlich ść in stadt und lane H Zete rebhſb ital. Hähne zu vrf, Näheres beim Gutsvorſteher Kling, daſelbſt. 0 lie Herrenkleid. bill zu vk. Fiſch⸗ 
2 mx. 4 * i Sceltmüt, Nuf Betor Lager: | z fo mi eee ße 
, Auflage Hannover Chie Forterrier Hündin, gut arbeit ain upi, Serbirtiſch ein PORN sę J Schreibe I Nacht, 1 — 5 B Zimmermann sche Rolle, 
N £ 7 s satoto à 5 1 80. IW; 1 e 1 Bert, 1 9 
monatlich i 75 m sowie W Zucht geeignet, ſehr klug, VEY: | faſt neue Singer⸗Ringſchiffchen⸗ Pollſander⸗Stußflüg., Pianind, Fr N Wee Stühle faſt neu, ſofort zu verkaufen 
y p tauflich Weidengaſſe 50, 2 Tr. Maſchi b. Nach ſch r 1 pieli 8 
i $ TE R CO CCA ne, ein nußb. Nachttiſchſwerthv. Geig.,BithalteGernit,|1 Schlafſopha, 1 Bücherſchrank, Schidlitz. Unterſtraße 37. Ton 
67 Pig. APRA Nordwest: p STE a Oxe | nit Marmoxrpl. ein eh. Polſtereſ b. zu pyt, 1. Damm 18, pt. (68416 polite 2 Bettgestelle mit Mtatr.|2 Nepojitorien, gu jed. Geſchäft 
i (je 5 deutschland erwiew zu verkaufen Zoppot, bettgeſtell wegen FFortzugs billig | ==; — — — ieee i ; 4 swa 
© üdſtr A tauino mit ſehr gut. Ton bill, und Betten, 1 Bankenrahm mit] poff., 1 Poſtkartenſtänder Gi 

nmel aa a weiteste e | Sc ang ales Stute ae A, 12: 95 verk. SAN 44, 8 Tr. w gef. rende zu berk. Schüſſeldamm 84, pł © 
isie i i - | Weg es yes nee rer ta re AŚ enſchrank, Geſchirr [17 Mia I, Mn, oe; 

Dr. 3335 Verbreitung. | Wohlen vertant DU (86026 mier: Sovio gletcziównae | Hinting, Hadelegant, |u. si. /n 
ć 1 insertionsprei it verk. Hintergaffe 16,8 Trepp. | fait neu, prücht. Ton, 450 Mk.  Gteg. Plüſchgarnktur, nußb. zu verkaufen Mauſegaſſe 8,4, l. 

p si p J.br.Tertel 5. U. Hl. Gelſtg. 128, 2, [5 9 2 pp 5 N A F ge S K ba hael Be ihan Aa 

ð 25 Pfg. pro Zeile. Ein Wolſsſpih, T Jahr alt ist Sopha billig zu verk. git verk. Langgaſſe 16, 1. (67556 . e ane v. Rauglack, 

i Probenummern gratis und franco von der 5 zu verkaufen Steindamm 1. | Brodbiinkeng.23, 2 Tr. zadbane GBW, i OE OTTO 101 Chau let > 50 Prauſt. 
* “ i J. Nandhunde 5. v. AE Gr. 63. | ifenipind, sertegb, Keißerſchr Spiegel, 8 Stühte, Bettgestell, Plüſchgarnttur, Kleiderschrank uuns Bima zu verbaut A a D 
| Expedition des „Bannov, Anzeigers“, hannover. | Eine ſchokiſſche junge Schäffer A zu vert. Mitt, Graben 90.5 Plüſchſep ha, Ausziehtisch Vett und Bertitow, Shlaffophe tu| after, Ooan aan 25.468850 


hündin, echte Raſſe, mit ſchöͤnem Spinde, Tisch, 1 gel preiswerth zu verkaufen Milch⸗Plüſch,Rohrlehnſtühle, Parade- 
7 


k 4 4 Gut. Fahrrad, Dezimalw., 8 Itr. 
ell zu verkaufen Petershagen zu verk. Hackelwerk 14, 2 Tr. kannengaſſe 14. (62776 bettgeſtelle u. v.a. ſehr bill. zu vrt. ische f 7 
Belg Jag Hundegaſſe 52, von 10—1 Uhr. b. Ecke Matzkauſcheg, im Bierk. 


hinter der Kirche Nr. 18. Kl geſtrKüchenſchr.Fenſtertritt Tasca St Mar ar At ͤ e 
Auf dem Nangirbahnhof bei und alte Damenkleider zu ver- Imeiltand loineDannenbeiten, Guter Waſchliſch mitzinkeinfatz Werne, Sund da e ri 
Voltengang bet Schünke, ſtehen kaufen Heilige Geiftgaffe 127, 3.1paff..Btaptl., Zpor[ Betten40.4 | Billig zu vert. Abegg⸗Gaſſe 9 a. | lampe, Kleiberſtänder,Birſerd. 
Ziegen, Tauben, junge Henne Großes zerlegbar Fleiderſpind einz. Bett. b. z.vk.Langgaſſe 16, 1.| Nuß. Klelderſchrank, Bertifów, |biliig zu haben Breitgaſſe 85. 
Tiſche, lange Stiefel, umzugs⸗ billig zu verk. Frauengaſſe 48, 1, __ (67076 | Sophatiſch, 6 hochlehnige Stühle, -mi e cą 
halber zum Verkauf. Eine schr Gut erialane Wiel, | Diet, dotego. Ale derſch uke Spiegel mit Ronſole, ure Olympia- Billard 
Wegen Verfedung vorziiglide | kommode Boden en ne und Spiegel in all Größ. Gardineu⸗tiſch, Ripsſopha, verſtellbar, tt Marmorplatte u. Zubehör 
Cw 5 zę din Makulatur ſogl. zu verkaufe ſtangen bill. Häkergaſſe 39.(6718b0 2 Bettgeſtelle mit Federmatr., auch als ruſſiſches 380 Bi par 
Jag hün ‚ i gl 8 Eh la perf.Beltſt.ueöſt Matr., 2 perj, alles ſehr fauber, billig zu ver: U 
m poco. Vorſtädtiſch. Graben 44,2. (67806 Z PET]. „2 peri. Ę Schmied 6, 1.(6794g verſtellbar für ½%desKoſtenpreiſ 
owie ſehr eleganter großere Belt, 2 Stand Iperi. Bett. 34 Mk., kaufen Schmiedegaſſe 6, 1.6746] wegencheſchäftsaufgabe oforta. 
lugkäfig billig zu verkaufen W. Forta. e.ganze Wirthſchaft zu gutechefindebett. 17 k, a verſch.] Sophat, Epieg., Stihl, Serofr⸗ verkaufen. Näh. durch die, Nad- 
Neufahrwaſſer, Welchſelſtr. 12. ok. außerd. e.drädr. Taſelwagen] Fed. u. Daun. v. Brodbkeng. 38,3. tiſch, kl. Tiſch, Waſcht, Kommd. richten“, Warſchauevſtraße in 
Bra w. Hof hund A" ver: en Tobigsg. Haus Nr. 9. ; (67536 fir. a. m. zu urk, Breitgaffe 111,2. Sensburg Ostpr. (18817 
kaufen Holzraum Nr. 3. Schlafkommode, gut erh., billig Nußb. BYE. Mabel, fajt u. Plüſch⸗ 2.08. aft n Paradebttg.Nachtt, WI nme nme "7 
Wh iege ift zu vert. Schidlſt, zu verk. Altſtädt Graben 109, pt. garnitur 115 Mk., Beton, Wien. Stühle Hl Geiftg.112,prt. Repositorium 


ittelſtraße 19. J. Klinkusch. | Polfteveiappbetig. gv Häfera.21| Stühle, Piſche, Trum, Bertifow, | Laugiukr, Brunshöferweg 40,|mitgäch. U. Schublad., 5,80m Ig. 

aa aa | Zwei junge Ziegen, feinedtaffe, | Stühle, Komm zu vk Hansth. 3,2. Spinde, 2perſ Paradebettqeftell. | umzugshalber zu verk.: 2 birk. Repoſitorium mit Glas⸗Schiebe⸗ 

zu verkaufen Wonneberg 11. Ci fi PlijAjupia86M, Schlaffopha,] Bettſtelll, Sprungfedermatr., thür, 4,30 m Ig. zu verk. Kohlen⸗ 

m O — w R ur Anner e ee ee LE Bn lOt Spienel m. Boltragm | Saanti Goroit Waldi, Ser marte 11, Laben (65806 
R i N 8 | 20 5 b k. Langgaſſe 16, 1. tiſch, Speiſetaf.z.Aufſt., et], Ofen 

i Bel Shut eaufiänben exfofgr, Klein Walddorf 1. mi | Fiat. pnmtepot, MTelberihraut|Bthkir. Klelderſchrank u. a. Halbverdeckwagen, 

91 a 0 Prof 1 aj, Apothek., AR 1. eh E 16, p Ju verk. Grabengaſſe 2, 3. (66086 Fortan, jmt. Möbel, BintGŚW. leicht, guterhalten, Selbſtfahrer, 

Berlin NO., Neue Königsſtr. 7, | — er nr 3 Plüſchgarn. 110 %, Plüſchſopha] Regulator b. z. vk. Poggenpf. 20,2. faſt neu, billig zu verkaufen 

Herr R. in M. ſchreibt mir am |. Alt Kleiderſpind 1 nußb. Bet], Berrousachen billig zu per⸗ 45 K, Trum. mit Stufe 42 , r Altſtäbt. Graben Nr. 84. (67686 

i 1.8. a Die Bohandluny| 2e mi wła zatt schnitupf|Yaufen Daufenafie 40, Pact n eren dle nen gu Markor error. Hardpagen | Fepotitoram mir EGuttaden a, 

d 5. Kranke, b.a vt. Ziegengaſſel Z.] Winter⸗Jacket billig zu vert. vrf. Breitgaſſe 32, 4 Tr., x. (67506 d Fächern zum Materialw. und 

0 


ira au wozi FTfaſſcher⸗ a Str: t Nein a he o o dS a adda | ASe L aa rtier 
wiuthjhajć zu verk. Fleiſcher⸗[Hausthor 6, 1 Treppe. Möbel wegentimzugs febr bill. nee Schankgeſch. zu verk. in Zoppot, 


war pni und erfolgreich. (982 
N ee | Staften bill. zu verk. 1. Damm 21. Pommerſcheſtraße 83. (67806 


gaſſe 48, 2 Tr. Vorderhaus. Pruwntüßerz fenen. b. Mc ld. zu verk. Häkergaſſe 10, (66176 


u a Ms i Wegen Fortzugs ſofort gu zupk.1-Au. nach8. Grin Weg, Zr. "Möbel, init neue nußbm. Stubenuhr n, $inf Katg. 24, T.. 
Die Haupt- und Schlussziehung myacinth e aser, verlaufen: Nußbaum Tiſche, Sommer u. Wint⸗Heberzſeher Ausſteuer aint zu dert zid Vogeliutter 3 en 
its vo 12 TTT p. Gw ale niee ei. Ber. EB 
findet berei 8 vom 18. 18 U Orocus, i Tije, lk, stfenbejacen, elbe ue, e PA 5 6 Stühle, länd. Sier Pen ie auß und Pferde 5 K gutes 
U eid. teppdecken Kinder⸗ 4 R F Sopha zu verk. Biſchofsg.32,pt. Vogelhandlg. Poggenpfuhl 27. Kuh⸗ un erdehen, Roggen⸗ 

dieses Monats statt, waſchtiſch, "Merren-Kahr. fehr buli Langgarten 78, Th. 6. | | ee e e dete ieo, Gberfte, Maſchinen⸗ 


2 . . P Hunt Gut erhalt. eiſerner Ofen billi i 
en Ein nener ſchw. Jaquct⸗Auzüg, rothe Plüſchgarnitur zu 72 7 Fanggafte 54. 3 Trol zu verkaufen 


Hauptgewinne: deren , a M 4 / A EFT ER AR T 
č i nd alle anderen el „ „Weidengasse |verp, bill zu verk-Hundeg. 90 pl. billig zu verkauf. Kökſchegaſſe d. Zwef Flügel Fenſter zu ner] Neue Mole wegen Fortzugs 
l lebe eben. a0: eee Gr. Eiſenbahn⸗Schaffner⸗Pelze, J Stühle zu dt. Johannisg. 17,1. kaufen Schelbenkitterg. 8, Lyon. billig zu verk. Töpfergaſſe 81, 
0 5 talog auf Betten ſpottö. Vorſt. Grab. 30,1. neue weiße unbezog. Pelzjackets, aerer Ró e | Eee Hinterhaus. Baumann. 

vent. print n porto- (do men beyon- foim Pelajatet [gu veet. oggenyfnót , Mossingkossel, 1 Fleck" 
Š 4 heem green TER ZT TER m 1 fi ka t. = . 5 N 7 * x 
unſch e ei r Poggenpfupt 92, 2, fait neues aus einem aufgelöften Geſchäft, Aang d bell n A Waſchtiſch 2 Spiegel WAU mühle, I Paar kleine Herren- 
ar 8 herwitz; Schlaffopha 26 Wir, 4 nußb. ſind Bilig zu verkauf. Hüter] Lu r eee i schaftstiefel, 1 gebr. Kinder. 

u ? Gustav 2 Stühle fofort zu verkaufen. nu 250 1 en H fad. ya Ein Haus wk aa n 
5 | Saatge y I. Plüfchſapha, t Ninsfopne | F. n Winterberg, Jacket, Boje, F : zugshalber ver⸗ 
spot, Gewime i (0 Mark) rozm |23 Dt, n as ua ut | Ge montanai tn dion HOT MANN. SCHWARTZ, an dag fort au ver-|faufen Wiese, a k. pasts 
Wi APK, A ilch, x Włetzcznafje 1, port. __ (68636 Pdr aquets, qr. Büyer:Eig. ee ee Pa e nenn Delf Grnde Kochherd m1 groer 
12 5 rę. 3 i * Ein neuer Arantenftu À 
su 00 Mark, 20000 Mark, 10000 Mark u. 8. F. E n, . 1 Sun. Denn ein OŚ pt, 


RE Rohrlehnſt. a 4,50 ußb. Schränke W- ji nen 
— Nur baare Geldgewinne, === RER een 100 none Horrsehalisbellen, von ele Sommer Meberziegce | Berit, Diplomatenjereibt, Automobil Borzügl. i Saanen 
A 7 j . r [a z 2 0 * Ą 
De mani MAR tów | ee | ppl hl m vork ge dE m an ADO AT EWY rana, ty, cy I nerek OKE m 
für ein ganzes Loos, 60 Mark, | Schwereimifeh. [UV KODU b [Frack 2 , eine Bliglamye | Dona e 14, LET. deu, fogleidj billig verfäuftih.| Sopfengniie 68—64. (61196 
u s halbes «Loos. 30 Mark, Seife bei Flech⸗ Mil Ik f 10 | I jl f 3.4, ein Schild u. Kleiderbügel], m, Bettgestell mit Matratze, Evtl. Teilzahlung geſtatt, Of. D 
EAA Ka > ten, Haufaus⸗ Helkauneng. 10, L KUN -|6lL zu verk. Frauengaſſe 10, P. 1 Dpernpins zu verkaufen. junter M 699 an bie Expb. (67816 Kontroll⸗ aĵi e 
„ zehntel Loos 6 Mark, ſchlügen, Miteſſern, Son- (68626 pozer zt z part | Fair neues Ropowitortom, |j vt. Hunden. 73, Lad 


Sende nach Ziehung amtliche Gewinnliste prompt. Kaa * ani Ein Betigejtell 6 ME, ein maß 


Bestellungen erbitte schnellstens (Loose w. 
auch unter Nachnahme versandt), 


vaieś Damenkoftim billig zu Liicgatn. 1. 9, 75.4, 2 Beit | paff, z. Meierei u. f.and.Gejrd-Aii] mm 


Ausziehbettgeſtell mitSprungi=| ver i geſt., Kochgeſch., Hölz. Wanne, |. i A 94, A „pł. 
erden|50 Pfg. Nur echt mit Namen Malkaße ohne, ein mahagoni verk. eilige Geiftgaffe 80, 22%. bill Griner Weg 23r, I. Aich. Sig au ver Dentfergafie er 


un 
(18137 Dre. Kuhn. — Su$na Ent. Kommöde ME, ein Stühle je] Out warg, nang Market) Fortzugsgalber von Zoppot 


Ri Ze haarungspulver, gi 50 Pfg. zu vrk Weflengang12,1 r. bug zu verk. Hell Geiftg. 7 perkaufe füämmtliche Sachen 
{i | wieftjofort Hier: E. Schlaffopha- wegen Forkangs Bot 
r? pha wegen Fortzugs i mmerſche Straße 13, L, r, 
hris n ages, Friſeur, Damm. zu en Frauengaſſe 46, 1. Fortzugshalber Eif,Beitgeftel 1.Sophatifch bil. 


verkaufen Sranengafie . ganggaſſe 20, 2. Gtg. wh. h TEAN aracca alfa Iaelınlannan 
me e gaafe Rh, zu verk. Grabeng. 2,2 Tr. Th. 1. 000 610886 alle Dachpiaunen 
EB eee ee e e A zzz 
reiche Heirath! PUYS 's Uhrengeso y t Ve Rongeri-Fligelo.Selhie er- b. 8. . 8 BO i itene Feuſfer > i 
, . .. . ͤ ͤ verfaufen. Oben, Sanyiz| nen cte Ginge 47 Miber, 
Verm, erhält ſofort 600 reiche (64156 Buch Talisman, d. Buch von den Ein grób. eif. Kinderbettgeſtell kaufen. 10—4 Uhr. (67780 Stühle, Bild. S. Nühm., Betten ſtraße, neben der Kirche bei zu rg gan 
Partien a. Bilder z. Ausw. Send. Jer Dung Fanggarken 8 Frauenleid. (wicht. für jed. Ehep.) zu verk. Brodbänkeng. PEN Alradin. nahh. Dianino zu verk. An Her großen Mühle 2. Hönig. (68035 ſtehen Fire l e 
S. u. Abr. „Reform“ Berlin 14, | g u) En 8 v. or. med. Baum, Berlin, zugej. Ein Bettrahm ift für 2 Mk. zu ra j U. Uußb. pianino IWäſcheſchrank ‚1 kleines Sopha Kiſten und Körbe hat billig zu ſernengaffe Ar. 5. 
(62676 iſt zu vergeben. Näh. im Lad. E. Kröning, Magdeburg. (92506 !verfanfen Breitgaſſe 94, 3 Tr. billig zu verk. Laſtadie 22, pt. Ubillig zu vert. Heil, Geiſtg. 79, pt. vert. Arndt, Matzkauſchegaſſe. J. Schweda, 


Bank- Geschäft und Haupt- kteur 
in Lubeck K 10. 
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Nur Geldqewinne! 


Wohlfahrts = Lotterie. 


Ziehung 4.—9. Oktober. 
Lapptgewinne: Mk. 100000, 50 000 etc, 
Loose a Mk. 3,30. 


Rothe Kreuz-Lotterie 


Ziehung 13.—18. December. 
Hauptgewinne: Mk. 100000, 50000 ete, 
Loose a Mk. 3,30; 


Königshg. Thiergarten-Lotterie] 


—— Ziehung 18. Oktober. —— 
Loose à Mk. 1,00 


zu haben im 


Intelligenz - Gomtożr 


Danzig, Jopengasse 8. 


D Bicing 3. lae 20 207 2. Snl. Renz WA, 


; 8110 ion 281 80 311 13 588 617 4 4 814 
84005 110 00 318 408 21 556 929.4215473 Di 995 
1250 960 43148 379 wę 44305 476 588 641 851 45006 


(51 1650 50 58 TIL 812 23 63 4 b 2 500 419 826 9 
148030 S1 330 50,445 85 032 080 "40005 88 193 274 450 
706 Łoj (3000 405 516 58 750 
75 mu 8% 91 51197 


88 65 684 98 55137 208 427 o 82 75 33 84 650 852 962 


Jeder Abonnent erhält folgende werthvolle Separat-Beiblitter und zwar 


kost enfr el 5 Jeden Donnerstag. Der Welt-Spiegel 
EEE e e 


Abonnement 5 Mk. 75 Pig vierteljährlich bei z 
| allen Postanstalten des Deutschen Reiches, | Jeden Sonntag... Der Welt-Spiegel 
; Mark Twain's neuester Detectiv-Roman. ala 


Im Roman-Feuilleton des IV. Quartals erscheint neben anderen Werken erster Autoren Mark Twain's neuester 
Detectiv-Roman: „Des Treulosen Ende“, eine äusserst fesselnd geschriebene Arbeit, in welcher der aus dem 
„Hund von Baskerville“ bekannte Sherlock Holmes wiederum‘eine wichtige Rolle spielt, Alle Scenen des Romans 


sind mit grosser Schärfe und Lebendigkeit gezeichnet und halten den Leser bis zum Schluss in ungeminderter Spannung. Mart Hy ven. 
Verſicherungs⸗ 11 7 16 Millionen 
ſumme. Mark. 


701 25 815 928 164073 82 135 45 235 3 
27 30 438 515 % g 1605 9555 355700 
70 185079 12 1670 1592 64 
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Dienstag 


Danziger Neueſte Nachrichten. 16. September. Kr. 217. 


ISVerKau 


des aus der F. A. Jaworski'ſchen onkurswaſſe 5 
12957) herſtammenden Waarenlagers, beſtehend aus ei 


Papier, Scpeeib- und Zeithenmaterialien | 
| zu ganz bedeutend ermäßigten Preiſen. ; 
Buchbinder- und LiniimArbeiten 


werden in meiner Werkſtatt nach wie vor ſchnell und ſauber ausgeführt. A 


Jeden Montag ... Der Zeitgeist 
Jeden Mittwoch .. Technische Rundschau 


Jeden Freitag. ULK 
Jeden Sonnabend. Haus Hof Garten 


Lebensversicherungs: Gesellschaft 20 Leipzig | 


(alte Leipziger) auj ntt errichtet 1830, (826 
Versicherungs- "ŻW Prämien. | 
, w 


‘bestand: à Divi 

Dividenden- u. 

80.300 | si itse | 
RZE Sicherheits- 


un 
637 Millionen 


— 


2 ; i > Gezahlte 
Die Frau E Versicherungs SE 
ie ea tysia OSKATE NIEMNA, LONDI a A 
milie wichtigste hygie- 1 5 154 Millionen 77 Milli 
Hol, dr. Oberhebammo Laugenmarkt 11. (00530 ar nee 
POTY al Klinik p 


Oharitó zu Berlin Wir verzinfen vom Tage der Einzahlun 
Ae INEO sin 8 Einzab 8 
Briefm. zu bezieh. von 


No Danreiniagen 
| hne Kündigung zu.. . 3% pa. 
mit einmouakl. Kündigung zu 3 ¼ % p. a. 


mit dreimonakl. Kündigung zu % p. a. 
mit ſechamon. Kündigung zu 4½ % p. a. 


Geſellſchaftsgebände in Nel g. 

Die Lebeusverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Leipzig ift bei günſtigſten 
Verſicherungsbedingungen (Unaufechtbarkeit dreijähriger Policen) eine der 
größten und billigſten Lebensverſicherungs⸗ ⸗Geſellſchaften Deutſchlands. Alle Ki 
Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu; diefe erhielten ſeit mehr 
als einem Jahrzehnt auf die deutlichen Jahresbeiträge alljährlich 4 


o Dividende. 


Nähere Auskunft W gern die Geſellſchaft, ſowie deren Vertreter N 


in Danzig: Hugo Lietzmann, Gopeng. 47, A. J. Weinberg, Brodbänkeng. 12, 1, 
Paul Ed. Berentz, Brodbänkeng. 30. 


Wato, 


bekannt " pad . iii 7 
cie fg g fe Die weſtpreußiſche 
eke e. Provinzigl⸗Genoſeenſchaftsban 


ſehr haltbar, von 6,50 Mk. e. G. m. b. H. zu Danzig, 


Bruno Willdorff, Heumarkt 8 (RNaiffeiſeu⸗Bureaun) 


Langebrücke 5/6, t fü 
Langfuhr, Hauptſtraßſe 104. zahlt für Spareinlagen von Jedermann 


2 Prozent 
Wanzentinkiur, bei jederzeitiger Shit mit Verzinſung vom 1. und 15. 
Schwabenpulver, Kessenstunflen 9—1 h Vormittags = 3—6 Uhr Nachmittags, 


Insektenpulver Fussböden, 


von anerkannt guter Wirkung 
empfiehlt (12976 gehobelt und geſpundet, in allen Stärken, liefert a Bau in 


Waldemar Gassner, Cockener Waare fehr preiswert 


Schwanen⸗Drogerie, H. Sass, Hobelwerk, Hugfuhr, Kaftanienweg 10.18 
. SAN ns 3 714, 


Geschäfts - Anzeige. 


Einem geehrten Publikum Danzigs und Umgegend erlaube ich mir die ergebene 
Mittheilung zu machen, daß ich das von meinem verſtorbenen Onkel 3 


Theodor Rohrdanz, Altſtü dt. Graben Nr. 45 


feit 27 Jahren geführte ⸗ 


Fleiſch⸗ und Wurſtwaaren⸗Geſchäft 
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8 

am Donnerstag, den 18, d. Mts. übernehmen werde. 8 

Gleichzeitig theile mit, daß ich auch Koſcher⸗ lei unter Auſſicht 

Wa des hieſigen Rabhinats führen werde a 5 8 
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ch werde beſtrebt ſein, das dem verftarbenen Onkel entgenengebrachte Ver⸗ 


rauen auch mir au erwerben, indem ich gute Waare und freundliche Bedienung gus 


Hochachtungsvoll 


Willy Rohrdanz, Seifhemifer, 
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1 zu 80 000 MP, 1 se O Mk., I zu 10000 A 1 gw 6000 
Mart, 4 zu 8000 M = 


14 zu 1000 Mk, 21 zu 600 Mt. 
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